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Das Cavallino Bianco Family
Spa Grand Hotel im Grödner-
tal hat den Extra-Service für
Familien, die gerne Skifah-
ren.

Ein Skiurlaub mit der ganzen Fa-
milie? Dafür bietet sich das
Grödnertal an. Anfänger und Fa-
milien mit Kindern profitieren
von den vielen leichten, weiten
Pisten zum Üben, Lernen und
gemütlichen Carven in den Dolo-
miten. Die passionierten Skifah-
rer erleben die fast endlosen Ab-
fahrten von Dolomiti Superski
mit ihren großartigen sportlichen
Herausforderungen und traum-

haften Aussichten. Perfekt, dass
sich genau in diesem Skiparadies
für die ganze Familie das Cavalli-
no Bianco Family Spa Grand Ho-
tel befindet – ein ausgezeichne-
tes Familienhotel in unmittelba-
rer Nähe zum Pistenspaß.

Komfort für Groß und Klein wird
im Cavallino Bianco großge-
schrieben. In diesem Winter dür-
fen sich Skifahrer über einen
neuen, sehr geräumigen Skiver-
leih und das neue Skidepot freu-
en. So kann der Skitag stressfrei
beginnen und enden, und für die
richtige Ausrüstung ist auch ge-
sorgt. Dazu genießen Gäste des

Cavallino Bianco einen exklusi-
ven Service: Sie können den
Skipass bequem von zu Hause
aus kaufen und ihn dann im Ho-
tel mit einem Rabatt von fünf
Prozent abholen (bei Kauf 48
Stunden vor dem Skifahren). 

Im Cavallino Bianco erleben Fa-
milien den Winter von seiner
schönsten Seite. Jeder einzelne
Skilehrer ist speziell für die Ar-
beit mit Kindern ausgebildet. Be-
reits für die Kleinsten ab drei
Jahren gibt es altersgerechte
Kurse. Im Anfänger-Skipark di-
rekt am Hotel machen die Ski-
Neulinge auf „sicherem Boden“

ihre ersten Versuche. Die groß-
zügige Kinderbetreuung vom
Baby bis zum Teenager im Hotel
schafft Frei-Zeiten für Eltern, un-
beschwerte Skitage zu verbrin-
gen. Familien, die den Schnee
lieben, können sich im�Cavalli-
no Bianco jeden Tag erneut auf
ein Highlight freuen. Einmal ge-
hen die Aktiv-Guides mit den
Skifahrern auf die Piste, dann
wieder stapfen Naturbegeisterte
mit den Schneeschuhen durch
unberührte Landschaften oder
erkunden das Winterwander-Ge-
biet. Eine lustige Schlittenpartie
lieben schon die Kleinsten. 

Berge, Schnee, Sport  und viel
Erholung warten auf große und
kleine Genießer. Das Lino Land
im Cavallino Bianco steckt voll
Spiel und Spaß für die Kinder.
Der Teenager Bereich, der Fami-
liy Room, der Fitnessraum und
die Saunalandschaft wurden
kürzlich renoviert. Vieles strahlt
im neuen Glanz für schöne Win-
tertage. Die ganze Familie liebt
es, sich in den wärmenden Sau-
nas und weitläufigen Wasserwel-
ten zu entspannen. Das Spa-
Team bietet allen Familienmit-
gliedern ihre Wohlfühlzeit – von
der Baby-Massage bis zur sinnli-
chen Paar-Behandlung. Familien
verbringen hier im UNESCO
Weltnaturerbe Dolomiten unver-
gessliche Quality Time.

www.cavallino-bianco.com

Cavallino Bianco Family Spa Grand Hotel
Auf in den Skiurlaub!

© hannes_niederkofler_cavallino_bianco_family_spa_grand_hotel
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GEHT DOCH! 
Magische Finissage 
mit „TOPAS“
 
Sonderausstellung im Museum der All-
tagskultur endet am 11. Februar mit
Zaubershow
 
Am Sonntag, 11. Februar, ist die Mit-
machausstellung „Geht doch!“ im Muse-
um der Alltagskultur – Schloss Walden-
buch zum letzten Mal geöffnet. 
Um 17 Uhr wird sie mit einer fulminan-
ten Zaubershow des Stuttgarter Ma-
giers und Comedian TOPAS verabschie-
det. Verblüffende Illusion gepaart mit
witzigen Einfällen – das Bühnenpro-
gramm des renommierten „Weltmeis-
ters der Manipulation“ setzt einen kon-
genialen Schlusspunkt zur Ausstellung
über „Erfindungen, die die Welt (nicht)
braucht: TOPAS trifft auf allerhand wi-
derspenstige Alltagsgegenstände, die
ihr Eigenleben entwickeln. 

Ob er es schafft sie alle zu zähmen?
Kann er am Ende gar – mit einem Au-
genzwinkern – auch die Ausstellung
verschwinden lassen? Oder wird sie
schließlich doch vom Museumsteam ab-
gebaut werden müssen?

 Thomas Fröschle alias TOPAS war nicht
nur einer der jüngsten Weltmeister in
der Geschichte der Zauberkunst, son-
dern hat als einziger Magier diesen Titel
gleich zweimal gewonnen. 

Mit frappierender Fingerfertigkeit und
großen Illusionen feiert er seit drei
Jahrzehnten Erfolge. Ob Zauberer oder
Comedian – TOPAS ist ein erstklassiger
Entertainer, der technische Virtuosität
mit den Überraschungseffekten eines
Comedy-Magiers zu verbinden weiß.
Der mit dem „Goldenen Zauberstab“
ausgezeichnete Künstler zählt zu den
weltweit herausragenden Zauberern
und stand auf Bühnen in der ganzen
Welt, von London über Monte Carlo bis
Los Angeles und Yokohama.
 
Ob Buttermühle oder elektrisches Bra-
tenmesser – über den Nutzen mancher
Erfindungen kann man geteilter Mei-
nung sein. Aber wer möchte auf Fla-
schenöffner, Autostaubsauger oder
Nähnadel verzichten? Viele vermeintli-
che und echte Problemlöser im Haus-
halt und darüber hinaus zeigt das Mu-
seum der Alltagskultur noch bis
11.2.2024 in der Ausstellung „Geht
doch! Erfindungen, die die Welt (nicht)
braucht“. In Mitmach-Bereichen können

die Besucher*innen auch selbst Ideen
entwickeln und mit bereitgestellten Ma-
terialien ganz praktisch an Lösungen
tüfteln.

Finissage zur Sonderausstrellung
„Geht doch!“ mit TOPAS
So 11.2.2024, 17 bis 18.30 Uhr
Ort: Museum der Alltagskultur –
Schloss Waldenbuch, Kirchgasse 3,
71111 Waldenbuch
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Ein Urlaubserlebnis 
der Extraklasse:

StilvolleTraum-Suiten, der kris-
tallklare Walchsee und das impo-
sante Kaisergebirge im Blick,
eine umfassende Move & Relax
Philosophie für aktive Bewegung,
Entspannung und gesunde Kuli-
narik, ein privater Seezugang –
das und noch viel mehr sind die
Zutaten für den neuen „Sehn-

suchtsort“ Dependance Lakeside
vom Das Walchsee Aktivresort.
Die Regeneration deluxe startet
im Mai 2024.

Das Walchsee Aktivresort wird
noch attraktiver: 22 hochwertig
ausgestattete Suiten entstehen
im Das Walchsee Lakeside mit
über 50 m2 exklusiver Wohnflä-
che. Großzügige Panoramafens-
ter fangen die einmalige Schön-

heit der Lage am See ein – der
Blick auf den malerischen See
und die umliegende Bergwelt des
Kaisergebirges ist einzigartig. In
der Dependance Lakeside kann
man herrlich den Alltag hinter
sich lassen und zu neuem Wohl-
befinden finden. Ein absolutes
Highlight ist der großzügige Steg
mit privatem Seezugang. Inmit-
ten der Tiroler Bergwelt bietet
diese idyllische Lage am Seeufer

eine naturnahe Oase der Erho-
lung für unvergleichliche Mo-
mente der Entspannung. Das ku-
linarische Erlebnis wird ebenso
besonders. Auf Wunsch bringt
der erstklassige Frühstücksser-
vice regionale und exquisite
Köstlichkeiten direkt in die Suite.
Im besonderen Ambiente des
gehobenen�À-la-carte-See-
Restaurants schmecken raffinier-
te Hochgenüsse. Die außerge-
wöhnliche Hotelbar mit einer
verlockenden Auswahl an exlusi-
ven Drinks lädt zum Verweilen
und Genießen ein.

Im Das Walchsee Aktivresort
tanken Genießer mit Freude an
der Bewegung neue Kraft und
Vitalität für den Alltag. Jeder Tag
steht hier im Zeichen von inne-
rer Balance und aktiver Erho-
lung, von Gesundheit und Natur-
erlebnis. Move & Relax. Balance
your life. So lautet die Philoso-
phie des Das Walchsee Aktivre-
sort. Ein abwechslungsreiches
Bewegungsprogramm in der Na-
tur und im Resort geht Hand in
Hand mit wirksamen Relax-An-
geboten und einer nährstoffrei-
chen Ernährung. In der neuen
Dependance Lakeside tauchen
Gäste in eine Welt voll purer Er-
holung, exklusiven Urlaubsmo-
menten und kaiserlichen Natur-
juwelen ein. 

www.daswalchsee.at
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Das Walchsee Aktivresort
Im Mai eröffnet die neue See-Dependance vom

© Pott Architekten.Ingenieure (Das Walchsee Aktivresort)



Der See, die Sonne, das milde
Frühlingslüftchen. Im Das See-
park Wörthersee Resort lassen
sich Genießer von der Magie des
Frühlings begeistern. Die ersten
warmen Tage des Jahres stecken
voll Aufbruchstimmung, Lebens-
freude und Leichtigkeit. Move &
Relax. Empower your Life. lautet
die Philosophie des Das Seepark.
Ein traumhafter Platz, um zum
Frühlingsbeginn mit neuer Ener-
gie durchzustarten.

Es grünt und blüht rund um Das
Seepark. Das Resort schmiegt
sich in eine große Parkanlage an
der wunderschönen Lendlagune.
Die Move & Relax Philosophie,
die in dem Haus gelebt wird, be-
flügelt jede Auszeit mit einem
„Body, Mind und Soul Booster“.
Erfahrene Experten kümmern
sich im Das Seepark um ein
wohltuendes Gleichgewicht von
Bewegung, Entspannung und Er-
nährung. Das Resultat: Neue
Energie, ein gutes Körpergefühl
und viel Inspiration für ein vita-
leres Leben.

In- und outdoor finden Gäste
des Das Seepark perfekte Bedin-
gungen, um ihr Wohlbefinden zu
unterstützen. Zahlreiche Wande-
rungen führen durch die maleri-
sche Frühlingslandschaft. Ange-
nehme Temperaturen machen
bereits die ersten Radtouren
rund um den Wörthersee mög-
lich. Mit dem Boot hinausfahren
auf das klare Wasser und die

Perspektive wechseln – die Liste
an möglichen Aktivitäten ist
lang. Im Move Bereich des Ho-
tels wartet ein 25 m Sportbe-
cken, in dem Hobbysportler und
Profis mit einem beeindrucken-
den Panoramablick ihre Längen
schwimmen. Der Fitnessbereich
lässt jedes Sportlerherz höher-
schlagen.

Erst den Puls mit Bewegung in
die Höhe treiben und dann beim
Relaxen runterkommen. Im Re-
lax Bereich mit einem beheizten
Indoor-Pool stellt sich ganzheitli-
ches Wohlbefinden ein. Die Ge-
nießer lassen es sich in Saunen,
Dampfbad und Ruhezonen, bei
Massagen, Kosmetik- und Kör-

perbehandlungen so richtig gut-
gehen. Im Wohlfühlreich des Das
Seepark kommt tiefenwirksame
Entspannung auf.

Nährstoffreiche 
Frühlingsküche und 
hochwertige Köstlichkeiten

Das Seepark Wörthersee Resort
weiß zu verwöhnen. Mit einer
einzigartigen Atmosphäre, regio-
nalen Köstlichkeiten und kreati-
ven Gerichten punktet das
Restaurant Laguna. Der Küchen-
chef kocht international, ohne
auf die heiß geliebten Kärntner
Traditionsgerichte zu verzichten.
Oder wie wäre es an einem
schönen Frühlingsabend mit ei-

nem romantischen Dinner für
zwei? Ein tolles Extra: Gerichte
aus der Move & Relax Energy
Küche liefern besonders wertvol-
le Nährstoffe, Vitamine, gesunde
Fette und Energie für den Tag.

Die positiven Inputs für Bewe-
gung, Entspannung und Ernäh-
rung, die man im Das Seepark
gewinnt, nimmt man gerne mit
nachhause. Hotelgäste kehren
nachhaltig gestärkt in ihren All-
tag zurück – fit und entspannt
und mit dem guten Gefühl, eine
schöne Verwöhn-Auszeit genos-
sen zu haben.

www.dasseepark.at
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Das Seepark Wörthersee Resort
Vom Esprit des Frühlings inspiriert

© Daniel Waschnig (Das Seepark Wörthersee Resort)
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Das Grand Resort Zürserhof****
*s ist eine Welt für sich. Edles
Wohnambiente, perfekten Ser-
vice, ein unvergleichlich exklusi-
ves Spa und ein erlesenes Gour-
metrestaurant vereint das Haus
von Familie Skardarasy unter ei-
nem Dach. Seit Jahrzehnten ist
der Zürserhof Genussort eines
internationalen, anspruchsvollen
Publikums. Tradition wird hier
hochgehalten. Dennoch bleibt
das Luxusresort mit viel Gespür
und Feinsinn am Puls der Zeit.
Permanente Investitionen in ge-
hobenste Qualität sind für die
Gastgeberfamilie Ehrensache. 

Viele Zimmer im Zürserhof sind
neu. Auch heuer entstehen wie-
der Wohnwelten voll Design und
Stil. Jedes neue Zimmer ist ein
Juwel für sich: klassisch elegant,
gemütlich und ein edles Stück
„Zürserhof“. Moderne Elemente
harmonieren perfekt mit der Tra-
dition des Zürserhofs und unter-
streichen die individuelle Note
des exklusiven Hotels. Anfang
Dezember 2023 startet das Ski
und Spa Resort in die Wintersai-
son. Dann empfangen der Hotel-
eingang, die beliebte „Hotelhal-

le“ und der Barbereich die Gäste
im neuen Ambiente. Das alpine
Flair bleibt, der Zürserhof spielt
dazu eine harmonische, moderne
Note.

Wintergenuss „von Welt“

Der Zürserhof und der Arlberg
verbinden einwandfreie Gast-
freundschaft und Winterfeeling
par excellence. In einer Zeit, in
der Entspannung und Ruhe zu
Luxusgütern geworden sind, bie-
tet Familie Skardarasy in ihrem
Ski und Spa Resort eine außer-
gewöhnlich herzliche, familiäre
Atmosphäre, herausragenden
Service und einen feinen Sinn
für Stil und Eleganz. Dass in ei-
nem Hotel, das mit fünf Sternen
superior ausgezeichnet ist, alles
geboten wird, was das Herz be-
gehrt, davon kann der Gast aus-
gehen. Dies beweist nicht zuletzt
das Aureus SPA auf 3.200 m2.
Das exklusive Ambiente und Tre-
atments auf höchstem Niveau
garantieren wahrlich unvergess-
liche Mußestunden. Der französi-
sche Schönheitsspezialist LA BI-
OSTHETIQUE bietet sein hoch-
wertiges Produkt- und Service-
portfolio an. Ein schmeichelnder

SPA-Duft begleitet den Zürser-
hof-Gast auf seiner Verwöhnrei-
se durch das luxuriöse Aureus
SPA mit Alpine Hamam, Ladies-
und Private Spa, Infinity Whirl-
pool und einem Panorama-Ruhe-
raum, wie ihn nur die erfahrens-
ten Wellness-Experten einrichten
können.

Im Zürserhof hat der Genuss
oberste Priorität. So auch im
Restaurant. Was dort von früh
bis spät gezaubert wird, ist un-
vergleichlich. Neben Heurigen-
buffet, Fondue Chinoise oder
mediterranen Abenden lockt ein
Galadinner mit einem verführeri-
schen Dessertbuffet. Mit sagen-
haften 200 exquisiten Käsespezi-
alitäten aus der ganzen Welt ist
das Käsebuffet jede Kostprobe
wert. Die �Z Lounge im Zürser-
hof bereichert die kulinarische
Welt des Hotels. Ein ansprechen-
der Wohlfühlort lädt die Gäste
des Hauses ein, edle Weine, er-
lesene Spirituosen und andere
Köstlichkeiten zu erleben. Im
Keller lagern die besten und er-
lesensten Weine, Champagner
und Whiskys.

Ski in – Ski out
   
Nicht umsonst eilt dem Arlberg
ein legendärer Ruf weit über die
Landesgrenzen voraus. Mehr als
300 Skiabfahrtskilometer liegen
den Skifahrern hier im größten
zusammenhängenden Skigebiet
Österreichs zu Füßen. Die Pisten

breiten sich zwischen 1.300 und
2.800 Meter Höhe aus und sind
bis weit in den Frühling hinein
schneesicher. Freerider von Nah
und Fern schwärmen von den
hochalpinen Tiefschneeabfahr-
ten. Schneeschuhe, Rodel oder
Langlaufski sind gute Begleiter
auf sanften Touren in die Land-
schaft. Die Sonnenterrasse des
Zürserhofs schmiegt sich an die
Piste und ist eine der schönsten
am Arlberg. Kenner von Haus
und Arlberg timen ihre Skitage
längst so, dass sie ihre Schwün-
ge just zur Lunchtime in der
Nähe der Zürserhof-Terrasse zie-
hen. 

Familie Skardarasy ist eine lei-
denschaftliche Gastgeberfamilie.
Die Freude, mit der sie ihren
Zürserhof führt, spürt jeder
Gast. Selbst, wenn spät abends
die Jazzsängerin singt und
swingt, bleibt noch Zeit für ein
gutes Gespräch mit den Gästen
an der Bar. Am nächsten Morgen
liegt den Skifahrern wieder eines
der faszinierendsten Skigebiete
der Welt zu Füßen – mit Abfahr-
ten und Ausblicken, die unver-
gessen bleiben. Doch ist die Ver-
suchung groß, sich im Zürserhof
einzuigeln und von seiner exqui-
siten Wohlfühlatmosphäre ver-
wöhnen zu lassen – so wie es
seit Jahrzehnten jene machen,
die größten Wert auf exklusivste
Hotellerie legen.

www.zuerserhof.at

Das Grand Resort Zürserhof*****s
High-End Hotellerie an den Pisten von Zürs

  © Marcel A. Mayer (Hotel Zürserhof)
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Bayern ist das gefragteste Cam-
ping-Bundesland in Deutschland.
Das�Vital CAMP Bayerbach liegt
auf Platz 1 der beliebtesten
Campingplätze in Bayern. Das ist
das Ergebnis der aktuellen Cam-
per-Bewertungen auf�PINCAMP,
dem Campingportal des ADAC.

Das beeindruckende Resort wur-
de mit den renommiertesten
Preisen der Branche ausgezeich-
net (5 Campsite Awards,
camping.info Award 2023 u.a.)
und gilt nun als der beliebteste
Campingplatz in Bayern. Cam-
ping auf höchstem Niveau ist
hier garantiert. Ob Komfort-
oder Nature Camping, Zelten,
Appartements oder eines der
schönen neuen Chalets, im Vital
CAMP Bayerbach genießt man
Natur pur und viel Komfort. Ein
mehrfach ausgezeichneter Spa-
Bereich mit Beauty, ein Thermal-
hallenbad und eine Saunawelt
zeichnen das Resort ebenso aus
wie ein beeindruckendes gastro-
nomisches Angebot.

Damit das Urlaubserlebnis auch
im Winter zur rundum gelunge-
nen Wohlfühlauszeit wird, hat
sich das Vital CAMP Bayerbach
voll und ganz auf den angesag-
ten Winter-Reisetrend Glamping
eingestellt und verbindet die
besten Elemente des Campings
mit denen des Urlaubs im Hotel.
Die neuen Chalets im Resort bie-
ten ein luxuriöses Urlaubsgefühl
und jede Menge Platz für die Zeit

mit Freunden, mit der Familie
und zum Entspannen. Ebenso
schätzen die Wintercamper im
Vital CAMP Bayerbach die De-
sign-Mobile-Homes, die auf rund
35 Quadratmetern alle Annehm-
lichkeiten einer gehobenen Ho-
tel-Suite vereinen.

„Alles beginnt mit einem Stück
Freiheit“: Das Vital CAMP Bayer-
bach ist ganzjährig geöffnet.

www.vitalcamping-
bayerbach.de
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Vital CAMP Bayerbach
Der beliebteste Campingplatz in Bayern

- 7 -- 7 -- 7 -- 7 -- 7 -- 7 -

© (Vital Camp Bayerbach)

© Matt und Glänzend (Vital CAMP Bayerbach)

© Matt und Glänzend (Vital CAMP Bayerbach)



Im Vinschgerhof werden be-
reits früh die Wanderschuhe
geschnürt.
Schon ab Anfang April überzieht
ein weiß-rosa Teppich aus Apfel-
blüten das Tal zwischen Reschen-
see und Meran. Der Urlaub kann
beginnen. Mit 4 Bergkristallen auf
wanderhotels.com, 100 Prozent
Weiterempfehlungen auf
holidaycheck.de und „hervorragen-
den“ 9,3 Punkten auf booking.com
zählt das Haus von Gastgeberfami-
lie Pinzger zu den besten Urlaubs-
adressen im Vinschgau. Frühbu-
cher Specials ab April.
Von 400 auf 4.000 Höhenmeter
In einer der schönsten Wander-
regionen der Alpen die urige Na-
tur erleben. Bei fünf geführten
Wanderungen pro Woche kom-

men Vinschgerhof-Gäste den
verborgenen Reizen auf die
Spur: dem Nationalpark Stilfser-
joch um den Ortler (3.905 m),
den 40 mystischen Burgen und
Schlössern, den urigen Seitentä-
lern wie dem Martell-, Sulden-
und Schnalstal. Die geprüften
Wanderführer Hans, Andy und
das Berglouter-Team wandern
mit den Gästen durch die urige
Landschaft des Vinschgaus. Vier-
beiner sind bei den Touren gern
gesehene Begleiter. Wer alleine
die Natur erkunden möchte, holt
sich Tipps von Familie Pinzger
und Team oder aus der Biblio-
thek mit der großen Auswahl an
Wandertouren-Infos. Der
Vinschgerhof liegt direkt am
Radweg „Via Claudia Augusta“.

Gerne können Fahrräder gratis
ausgeliehen werden, um das Tal
auf zwei Rädern zu erkunden –
vom Reschensee (= Shuttle) bis
nach Meran. E- Bikes sind gegen
Gebühr erhältlich.

Wohlfühlen und genießen …

Entspannung pur im Hallenbad
oder der neuen Wohlfühloase
Vista im vierten Stock mit zwei
Saunen, Ruheräumen, Terrasse,
Whirlpool und Panoramaaus-
sicht. Oder man gönnt sich eine
wohltuende Massage oder Beau-
tybehandlung bei Daniela. Für
kulinarische Highlights mit regio-
nalen und mediterranen Gerich-
ten sorgen Chefkoch Peter und
sein Team. Auf eine „Südtiroler

Weinreise“ durch den Weinkeller
nehmen die Gäste der Chef des
Hauses oder Weinbauer Leo mit. 

4=3 IM VINSCHGAU 
in unseren JSuiten :
(01.04.–29.04.24,
05.05.–09.05.24,
12.05.–30.05.24)

1 Tag geschenkt ab 4 Übernach-
tungen. Inklusive: Halbpension 6
Gänge Menü . Panorama-Well-
nessbereich mit Ruheräumen,
Finnische und Biosauna, Hallen-
schwimmbad mit direktem Zu-
gang zur Liegewiese. Bis zu 5
geführte Wanderungen pro Wo-
che, Wanderrucksack auf dem
Zimmer, Verleih von Wanderstö-
cken , Wanderkarten, , , gratis
Fahrradverleih. – Preis p. P. ab
327 Euro

7=6 IM VINSCHGAU
(30.06.–28.07.24,
13.10.–04.11.24)

1 Tag geschenkt ab 7 Übernach-
tungen. Inklusive: Halbpension 6
Gänge Menü . Panorama-Well-
nessbereich mit Ruheräumen,
Finnische und Biosauna, Hallen-
schwimmbad mit direktem Zu-
gang zur Liegewiese. Bis zu 5
geführte Wanderungen pro Wo-
che, Wanderrucksack auf dem
Zimmer, Verleih von Wanderstö-
cken, Wanderkarten, , gratis
Fahrradverleih. – Preis p. P. ab
738 Euro

www.vinschgerhof.com

Der Vinschgerhof
Zwischen Reschen und Meran 

© (Wanderhotel Vinschgerhof)
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Auf einem traumhaften Hügel in
der Südsteiermark steht Fräulein
Leni – ein zauberhaftes Bouti-
quehotel mit nur 23 Suiten und
Zimmern. Draußen blühen die
Obstgärten auf und es kommt
Leben in die Weinberge. Drinnen
bietet sich viel Raum, um zu
entspannen. Wohnräume, mit
viel Geschmack und Liebe zum
Detail eingerichtet, erwarten die
Genießer. Wellness bekommt im
privat anmutenden, exklusiven
Ambiente mit Pool, Sauna,
Dampfbad und Fitness mit mo-
dernsten Geräten große Wert-
schätzung. Es gibt wohl kaum ei-
nen besseren Platz, um bei Yoga
und Meditationen Körper und
Geist in Balance zu bringen.
Fräulein Leni ist etwas ganz Be-
sonderes: Während die Früh-
lingssonne aufgeht, sitzen die
Gäste beim Langschläferfrühs-
tück mit vielen regionalen Köst-
lichkeiten. Kaffee- und Teekultur
auf höchstem Niveau ist Teil des
steirischen Gourmet-Frühstück.
Abends, nach einer Wanderung,
einem Ausflug mit dem E-Bike
oder einem herrlichen lazy day,
kommen die Feinschmecker zu-
sammen. Im Gasthaus wird her-
vorragend gekocht. Im Weintre-
sor lagern Weine aus der ganzen
Welt.

Gute Aussichten

Fräulein Leni hat viel vor im
Frühling und im Sommer 2024.
Genießer dürfen sich auf feine

Grillabende auf der herrlichen
Aussichtsterrasse und auf einen
wunderbaren Sonntagsbrunch
freuen. Kulinarische Genüsse ge-
hen Hand in Hand mit köstlichen
Weinen. Winzer der Region wer-
den bei den Abendessen bei
Fräulein Leni dabei sein und
Bernd begleitet seine Gäste zu
Weinbauern in der West- und
Oststeiermark, um dort herrliche

Weine und Gaumenschmaus zu
verkosten.

Seminare bei Fräulein Leni

Fräulein Leni ist ein besonders
schöner und ruhiger Platz in den
Südsteirischen Weinbergen. Die-
ser Hügel ist die pure Inspirati-
on. Daher kommt man hier auch
gerne her, um entspannt zu ar-

beiten. Exklusive Seminar- und
Eventräumlichkeiten, technisch
hochwertig ausgestattet, bieten
viel Raum für neue Ideen. Her-
vorragende Kulinarik begleitet
Seminare bei Fräulein Leni. Moti-
vation und eine positive Arbeits-
atmosphäre lassen hier nicht
lange auf sich warten.

www.fraeulein-leni.com
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© Julius Hirtzberger (Fräulein Leni)
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Fräulein Leni
Frühlingstage bei

© mosi-unterwegs.de (Fräulein Leni)
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Anfang des Jahres regt sich wohl
in vielen von uns der Wunsch,
mehr auf die Gesundheit zu ach-
ten, das eine oder andere Kilo
abzunehmen und vital in das
neue Jahr zu starten. Im MY
MAYR MED Resort in Bad Birn-
bach steht ein Expertenteam zur
Verfügung, das mit speziellen
Programmen wie MY MAYR DE-
TOX oder MY MAYR IMMUN mehr
Wohlgefühl ins Leben bringt. Das
Immunsystem wird angeregt
und macht widerstandsfähig ge-
gen Erkältungen und Infektionen
in den kalten Wintermonaten.
Ein gutes Körpergefühl stellt sich
ein. 

Der Weihnachtsbraten hat wun-
derbar geschmeckt, wir haben
zum Jahreswechsel die Korken
knallen lassen. Nach dem Feiern
freut sich der Körper über eine
Regenerationsphase. Das MY

MAYR MED Resort ist ein vielsei-
tiges Gesundheitszentrum ge-
paart mit Wellness, Physiothera-
pie, Kosmetik, Spa und Fitness.
Ein Gesamtkonzept, das sich voll
und ganz der Gesundheit und
der Entspannung widmet. F.X.-
Mayr-Kuren, wie sie in dem be-
liebten Resort angeboten wer-
den, fördern die Ausleitung und
Entgiftung des gesamten Orga-
nismus, werden ärztlich betreut
und individuell an den Gesund-
heitszustand jeden einzelnen
Gastes angepasst. Neben der
Darmsanierung, Entgiftung und
Ernährungsberatung stehen die
mentale Erholung und eine inne-
re Neuorientierung im Fokus des
MY MAYR MED Resort. 

Im MY SPA erwartet Genießer
eine Vielzahl luxuriöser Program-
me, die sich ganz der natürli-
chen Pflege und Schönheit wid-

men. Im Saunabereich verblasst
die Hektik des Alltags. Gerne
zieht man sich im MY MAYR MED
Resort auch in die schönen Zim-
mer und Suiten zurück, um zur
Ruhe zu kommen. Die Lage mit-
ten im schönen Rottal könnte
nicht besser sein, um an der fri-
schen Luft durchzuatmen. Pure
Natur und sanfte Bewegung un-
terstützen den Erholungspro-
zess. Die Rottal-Terme befindet
sich nur wenige Schritte vom
Resort entfernt. Und wenn dann
bald der Frühling anklopft: Zum
„Bella Vista Golfpark“ sind es le-
diglich 600 Meter vom Hotel.
Gäste des MY MAYR MED Resort
erhalten Greenfee-Ermäßigun-
gen.

MY MAYR IMMUN

MY MAYR Immun stärkt und ak-
tiviert das körpereigene Immun-
system. Es unterstützt den Kör-
per, schneller und effektiver auf
Viren, Bakterien und Parasiten
zu reagieren und erhöht die Wi-
derstandsfähigkeit gegen Infekti-
onskrankheiten. Buchbar für 6,
10, 13 oder 20 Nächte – Preis p.
P.: ab 2.142 Euro

Ärztliche Leistungen bei 6 Näch-
ten: 1 x Aufnahmegespräch, 1 x
Kurplanung, 1 x Abschlussge-
spräch und Abschlussuntersu-
chung, 2 x Manuelle Bauchbe-
handlung durch Mayr-Arzt, 1 x
Zwischenuntersuchung, 2 x Bio-
logische Entgiftungs-Infusion, 1

x Hochdosierte Vitamin C Infusi-
on, 2 x Hypoxie-Hyperoxie-The-
rapie

Therapie und Diagnostik bei 6
Nächten: 1 x Bioimpedanzmes-
sung und Auswertung, 2 x 3D
Bodyscan, 1 x Fußreflexzonen-
massage, 1 x Detox Tiefenmas-
sage, 1 x Detox Fußbad, 1 x De-
tox Lymphdrainage, 1 x Bauch-
massage durch Therapeuten, 2 x
Eintritt in die Rottal Terme

MY MAYR DETOX

Sanfte Reinigungs-, Ausleitungs-
und Entsäuerungsprogramme.
Buchbar für 6, 10, 13 oder 20
Nächte – Preis p. P.: ab 1.892
Euro
Ärztliche Leistungen bei 6 Näch-
ten: 1 x Aufnahmegespräch, 1 x
Kurplanung, 1 x Abschlussge-
spräch und Abschlussuntersu-
chung, 2 x Manuelle Bauchbe-
handlung durch Mayr-Arzt, 1 x
Zwischenuntersuchung, 2 x Bio-
logische Entgiftungs-Infusion
Therapie und Diagnostik bei 6
Nächten: 1 x Bioimpedanzmes-
sung und Auswertung, 2 x 3D
Bodyscan, 1 x Fußreflexzonen-
massage, 1 x Detox Tiefenmas-
sage, 2 x Detox Fußbad, 1 x De-
tox Lymphdrainage, 1 x Bauch-
massage durch Therapeuten, 2 x
Eintritt in die Rottal Terme

www.mymayr.de

MY MAYR MED Resort
So gelingen die guten Vorsätze für das neue Jahr

© Franz Koekeny Pfarrkirchen (MY MAYR MED Resort)
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Der Name ist Programm im Vi-
talhotel Gosau. Die Wintersport-
region Dachstein West liegt vor
der Tür. Frische Bergluft, Schnee
und Bewegung bringen Vitalität
und Wohlgefühl. Das Vitalhotel
Gosau ist ein guter Platz für er-
holsame Auszeiten. In den schö-
nen Doppelzimmern und Junior
Suiten mit zwei seperaten
Schlafzimmern genießen die Ho-
telgäste ihre Privatsphäre. In der
Vitaloase und im Massageinstitut
ist Entspannung angesagt. Vom
Langschläfer-Frühstück bis zu
köstlichen Themenbuffets und
Feinschmecker-Menüs am Abend
krönen viele Köstlichkeiten die
Urlaubstage. Die Langläufer
schnallen schon im Hotelgarten
die Ski an und steigen direkt am
Hotel in die Langlaufloipe ein.
Die Skifahrer verbringen im
größten Skigebiet Oberöster-
reichs unvergessliche Skitage.
Der kostenlose Skibus hält direkt
am Hotel.

Langlaufen direkt 
ab dem Hotel

Es ist keine Übertreibung, Gosau
als Langlaufparadies zu bezeich-
nen. Vor dem Panorama des im-
posanten Gosaukamm gleiten
die Sportler durch eine zauber-
hafte Winterlandschaft. Über 40
Kilometer Loipen warten darauf,
sportlich entdeckt zu werden.
Dabei spielt es keine Rolle, ob
jemand Langlauf-Anfänger ist,
gemütlicher Skiwanderer oder

Profi. Fünf klassische Loipen füh-
ren durch das winterliche Gosau-
tal und die erholsame Stille der
Natur. 15 Kilometer sind den
Skatern vorbehalten. Dazu gibt
es eine eigene Übungsloipe, auf
der die Anfänger ungestört die
ersten Schritte mit den schmalen
Ski probieren können. Hört man
sich unter den Kennern um, so
empfehlen diese die Märchen-
waldloipe für Fortgeschrittene
entlang des Gosaubachs durch
die malerische Winterlandschaft.
Die Sportloipe eignet sich für ge-
mütliche Langläufer und führt
zum Gosauer Stausee. Auf der
Sonnenloipe gleiten die Loipen-
Neulinge dem beeindruckenden
Bergpanorama der Dachsteinwelt
entgegen. Alle Loipen werden
täglich gespurt, sind optimal
ausgeschildert und kostenlos.

"Langlaufen 
im Pulverschnee" 
Wintervergnügen in der 
Skiregion Dachstein West

Mit dem kostenlosen Skibus geht
es vom Vitalhotel Gosau in die
Skiregion Dachstein West. Dort
erwarten die Wintersportler bes-
tens gepflegte und familien-
freundliche Pisten, Schneeschuh-
Trails und Tourenski-Routen. Auf
über 160 Pistenkilometern zwi-
schen Salzburg und Oberöster-
reich sind die Skifahrer unter-
wegs. Kinderländer, Gaudipisten
und Funparks sorgen für Spaß
und Abwechslung. Die panoron-

da ist die „Skigenussrunde mit
Dachsteinblick“ – ein 44 Kilome-
ter langes, grandioses Erlebnis
für Skifreunde. Mehr als 30 Kilo-
meter Freeride-Varianten und
Powder-Strecken und satte
1.500 Meter Höhenunterschied
bietet die Freesports Arena
Dachstein Krippenstein – vom
Magazin SnowPlanet als Hot
Spot der Freerider-Szene ausge-
zeichnet.

Zurückschalten, tief durchatmen,
sich erholen und sportlich aktiv
sein. Im Vitalhotel Gosau im
Salzkammergut kann eine kleine
Auszeit Großes bewirken. Das
Salzkammergut ist eine der
schönsten Urlaubsregionen Öster-
reichs, Gosau eine Ruheoase am
Fuße des Dachsteins. Im Vitalho-
tel Gosau kümmern sich leiden-
schaftliche Gastgeber um viele
persönliche Glücksmomente.

Winterruhe
(15.12.23–03.03.24)

Leistungen: 3 Nächte im DZ mit
Balkon, Flasche Prosecco zur Be-
grüßung, 3 x reichhaltiges
Frühstücksbuffet, 3 x delikates
Abendessen mit Themenbuffet, 1
x Pferdeschlittenfahrt durch das
Gosautal, freier Eintritt in den
hoteleigenen Wohlfühlbereich –
Preis p. P.: ab 468 Euro

Pistenspaß
(08.12.23–01.04.24)

Leistungen: 4 Nächte im DZ, 4 x
reichhaltiges Frühstücksbuffet, 4
x delikates Abendessen mit The-
menbuffet, 3-Tages-Skikarte
Dachstein West, freier Eintritt in
den hoteleigenen Wohlfühlbe-
reich – Preis p. P.: ab 648 Euro

www.vitalhotelgosau.at

© (Vitalhotel Gosau)
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Vitalhotel Gosau
Mittendrin in der Wintersportregion  Dachstein West

© (Vitalhotel Gosau)
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Der Kronplatz ist Südtirols Ski-
berg Nr. 1. Hier fahren Sonnen-
und Schneefans auch noch im
April auf und den Sonnenreich-
tum der Alpensüdseite und griffi-
ge Pisten ab. Macht das Skika-
russell Pause, dreht sich alles
um Après Ski und Wellness in
den Talorten der Dolomitenregi-
on Kronplatz. 
Die 120 Pistenkilometer am
Kronplatz bilden das größte und
modernste Skigebiet Italiens.
Auf skiresort.de punktet es mit
fünf Sternen bei Bahnen, Pisten-
angebot, Schneesicherheit oder
Präparierung. Und das nicht
ohne Grund. Der Südstau der Al-
pen und die Höhe des Skigebie-
tes zwischen 1.000 und 2.275
Metern sorgen für eine ideale
Grundlage und alle Abfahrten am
Kronplatz können zu 100 Prozent
beschneit werden. Das ergibt
unter dem Strich beste Pisten-
verhältnisse bis Mitte April und
als nicht zu unterschätzendes
Extra den Sonnenreichtum der
Alpensüdseite. Zur Dolomitenre-
gion Kronplatz zählen die Ferien-
orte Bruneck und Kiens, Olang
und das Antholzertal sowie St.
Vigil im Gadertal. Sie vermelden
für Sonnenskiläufer eine weitere
gute Nachricht: Zu den Dolomiti
Springdays ab Mitte März gibt es
schon ab vier Übernachtungen
einen Urlaubstag und einen Ski-
tag gratis.

Hotspot für Fun-Cruiser und
Black-Checker

Hinauf auf den Kronplatz führen
nur noch top-moderne Aufstiegs-
anlagen. Darunter die neueste
10er-Kabinenbahn Olang 1+2
und die nachhaltige Bahn von
Percha mit direktem Schienen-
Anschluss. Oben auf dem breiten
Kronplatz-Plateau muss erst ein-
mal der atemberaubende Aus-
blick auf die weißen Dolomiten-
gipfel verdaut werden, bevor es
talwärts geht. Die superbreiten,
baumlosen und sonnigen Carver-
Pisten führen sternförmig zu al-
len Seiten talwärts. 75 Prozent
der Pisten sind leicht bis mittel-
schwierig und ideal für Genuss-
Skiläufer und Fun-Cruiser. 

Andererseits hat der Kronplatz
auch die meisten schwarzen Pis-
ten Südtirols auf seinem Buckel.
„Black Five“ heißen die Nagel-
proben am Kronplatz und am Piz
de Plaies. Dort ist die Piste Pico-
lin mit 72 Prozent Gefälle das
absolut steilste, was die italieni-
schen Alpen hergeben. Damit ist
aber noch lange nicht Schluss
für Kilometerzähler: Per Skibus
„pendelt“ man vom Gadertal
Richtung Alta Badia und zur Sel-
laronda – von Percha mit dem
Ski Pustertal Express Richtung
Drei Zinnen. Der Kronplatz zählt
nämlich zum Verbund Dolomiti

Superski mit 1.200 Pistenkilome-
tern in zwölf Dolomiten-Skiregio-
nen.

Skihütten-Gaudi mit fünf
Sternen

Zwischen dem Pistenkilometer
sammeln tut eine Pause gut.
Ganz oben am Kronplatzgipfel
lädt das Restaurant AlpiNN von
Sternekoch Norbert Niederkofler
zum Einkehren auf Haubenni-
veau. Sein „Cook the Mountain-
Team“ kredenzt regionale und
saisonale Südtiroler Küche in ei-
nem topmodernen Design-Glas-
quader. Mit 40 Skihütten, und
Bergrestaurants gibt es aber
auch alle paar Pistenkilometer
weiter unten „ausgezeichnete“
Gründe zum Abbremsen. Fünf
Sterne vergab skiresort.de näm-
lich auch für das gastronomische
Angebot am Berg. Da heißt es
raus aus der Bindung, ein erfri-
schendes Skiwasser und typi-
sche Südtiroler Küche ordern
und auf der Sonnenterrasse die
Höhensonne genießen. 

Im Skistadl in die 
Verlängerung

Après Skistadl in den Talorten
um den Kronplatz bringen den
Skitag in die Verlängerung –
oder eine der vielen Badewelten,
Saunalandschaften, Wellnessoa-
sen. Etwa der Wohlfühltempel
Cron 4 in Reischach mit einer
Fülle an Wärmekabinen auf

3.000 m2 drinnen und draußen.
Es gibt außerdem mehrere öf-
fentliche warme Schwefelbäder
in der Dolomitenregion Kron-
platz. 

Das älteste ist „Le Bagn Aqua
Bad Cortina“ von anno 1780 in
St. Vigil in Enneberg. Hier darf
man es sich in einer exklusiven
Silberquarzwanne bequem ma-
chen. Die Dolomitenregion Kron-
platz verfügt außerdem über
mehrere Wellness-Hotels mit ei-
gener Spa-Oase, in denen Ge-
nießer nach dem Skitag die Bei-
ne hochlagern. 

Dolomiti Springdays
(16.03.–01.04.24)

7 Tage Unterkunft zum Preis von
6 (Übernachtung ab 16.03.24)
 6 Tage Skipass zum Preis von 5
(Skipass ab 17.03.24)

Dolomiti Springdays S
(02.–21.04.24) 

4 Tage Unterkunft zum Preis von
3 / 8 Tage zum Preis von 6
(Übernachtung ab 02.04.24)
4 Tage Skipass zum Preis von 3
/ 8 Tage zum Preis von 6 (für
Skipass Kronplatz oder Dolomiti
Superski ab 02.04.24)
*Ab 15. April nur noch einzelne
Aufstiegsanlagen und Skipisten
geöffnet. Auffahrt über die Nord-
seite.

www.kronplatz.com

© (Dolomitenregion Kronplatz)
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Ski, Sun and Fun bis Mitte April am

Kronplatz
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Vorbereitung auf neue Ski-
karriere - Nici Schmidhofer
zeigte sich top fit im Hotel
Larimar in Stegersbach 

Top fit wie zu ihren besten Zei-
ten zeigte sich Ex-Skistar, Su-
per-G- und Abfahrts-Weltcup-
Siegerin sowie Super-G-Welt-
meisterin Nici Schmidhofer beim
erholsamen Wellness- und Ge-
sundheitsurlaub im Hotel Lari-
mar****Superior in Ste-
gersbach. 

Die neue Karriere als ORF-Kame-
rafahrerin beim Ski-Weltcup der
Damen in allen Speed Diszipli-
nen (Abfahrt, Super-G) startet
die prominente Ex-Skirennläufe-
rin Nici Schmidhofer beim
Speed-Opening des Skiweltcups
in Zermatt und Cervinia am 18.
und 19. November 2023. 

„Auch wenn ich keine Skirennen
mehr bestreite, muss ich als Ka-

merafahrerin trotzdem top fit
sein. Meinen Wellnessurlaub im
Larimar nutze ich daher nicht
nur zum Entspannen in der Lari-
mar Therme, sondern auch zum
Kraft- und Ausdauertraining im
Fitnessraum und natürlich zum
Schwimmtraining im Infinity-
pool“, erklärt Nicole Schmidho-
fer. Ihr Geheimtipp zur optima-
len Regeneration nach einer for-
dernden Trainingseinheit: „Ich
liebe die Ayurveda-Behandlun-
gen im Larimar mit den Gesund-
heitsspezialisten aus Indien und
den großen Wellnessbereich mit
8 Pools und 7 Saunen. In mei-
nem Lieblingshotel Larimar gibt
es genau die Behandlungen, die
mir gut tun“, schwärmt Nici. Ku-
linarisch lässt sich der Promi von
der Larimar Gourmet-Vitalküche
verwöhnen. Top vorbereitet
kann ihre neue Karriere im Ski-
weltcup kommen.

www.larimarhotel.at
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im Hotel Larimar in Stegersbach
Fitness- und Gesundheitsurlaub:

© (Hotel & Spa Larimar)
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Ski Arlberg
Countdown für einen High Five-Skiwinter am Arlberg

© (Ski Arlberg - Arlberger Bergbahnen AG)

Ab dem 1. Dezember 2023 läuft
es wieder perfekt auf den Pisten
von Ski Arlberg. Mit über 300
Skiabfahrten sowie 85 Bahnen
und Lifte ist das größte zusam-
menhängende Skigebiet Öster-
reichs Teil der Top Five weltweit
 – und eine Klasse für sich.
Dank der Höhenlage zwischen
1.300 und 2.800 Metern zählt
der Arlberg zu den schneereichs-
ten Regionen Europas. Auf über
70 Prozent der Pisten kann au-
ßerdem „nachgezuckert“ wer-
den. Wenn am 1. Dezember
2023 die Drehkreuze öffnen,
liegt Skifahrern und Snowboar-
dern Österreichs größtes zusam-
menhängendes Skigebiet zu Fü-
ßen. 302 Kilometer top präpa-
rierte Pisten und 200 Kilometer
grandiose Tiefschneeabfahrten
locken ins unendliche Weiß. Da-
runter sind weltberühmte Stre-
cken wie die Kandahar-Abfahrt,
der neun Kilometer lange Weiße
Rausch vom Vallugagrat nach St.
Anton oder der Lange Zug in
Lech, eine der steilsten Skirou-

ten der Welt. Abgesehen von 17
Prozent tiefschwarzen Strecken
gibt es am Arlberg 83 Prozent
leichte und mittelschwere Ab-
fahrten. Das größte österreichi-
sche Skigebiet ist somit auch ei-
nes für die Kleinsten, für Famili-
en und Genuss-Skiläufer. Beliebt
ist auch der 85 Kilometer lange
Run of Fame, der auf den Spu-
ren von Pionieren und Stars aus
Sport und Film quer über die Arl-
berger Bergwelt führt.

Festival in St. Anton und
Candle-Light am Galzig

St. Anton startet von 1. bis 3.
Dezember 2023 mit dem Stan-
ton Ski Open in die Skisaison.
Foodtrucks, Konzerte und DJs
auf drei Bühnen heizen drei Tage
lang die Festivalstimmung im Ti-
roler „Weltdorf“ an. Aber auch
an allen anderen Skitagen ist der
Arlberg ein wahrer Genussgipfel.
Zwischen St. Anton und Warth
am Arlberg liegen an die 30 Hau-
benrestaurants. Eine der höchs-

ten Gourmetküchen Europas fin-
det sich in der Verwallstube an
der Galzig-Bergstation auf 2.085
Metern. Hier erlebt man einmal
pro Woche beim Candle-Light-
Dinner mit Live-Pianomusik ei-
nen romantischen Abend auf
höchstem kulinarischen Niveau
Die Anfahrt mit der Galzigbahn
in der Abenddämmerung ist der
Appetizer für das kulinarische
Gipfelerlebnis. 

Der Genuss liegt auf der Piste

Auch untertags wird man am
Arlberg alle paar Pistenkilometer
zum Einkehrschwung verführt:
Moderne Bergrestaurants, urige
Skihütten, coole Eisbars und
Sonnenterrassen laden zum Box-
enstopp. Am Galzig etwa das
Galzig Restaurant mit modernen
Bowls. St. Antons aussichts-
reichstes Restaurant ist das Val-
luga View auf 2.650 Höhenme-
tern. Hier wird zu energiereichen
Snacks ein unglaubliches Pan-
orama auf Augenhöhe mit den
Dreitausendern der Lechtaler Al-
pen und der Verwallgruppe auf-
getischt. Nach oder statt des
Desserts darf es auch ein Kondi-
tionstest sein. Vor der Haustüre
startet die mit neun Kilometern
und 1.350 Höhenmetern längste
Abfahrt über die Ulmerhütte bis
hinunter nach St. Anton. Alljähr-
lich zum Saisonschluss startet
hier das Kultskirennen „Der Wei-
ße Rausch“. 555 Skifahrer und
Snowboarder gehen bei der

„Jagd“ um eine neue Gesamt-
bestzeit jeweils an den Start.
Zwischen Gampen, Kapall und
Rendl
Nach dem Galzig werden Gam-
pen und Kapall angesteuert. An
der Bergstation lädt der moder-
ne Holz-Glasbau des Gampen
Restaurants zu einer Portion Hö-
hensonne und Hochgenuss: Au-
ßer regionalen Spezialitäten in
Selbstbedienung gibt es hier
nämlich auch noch das urig-ge-
mütliche À-la-carte-Restaurant
Himmeleck und die Gampen-Bar.
Für eine Aussicht auf die legen-
däre Kandahar-Abfahrt und köst-
liche Strudel-Variationen emp-
fiehlt sich das Kapall Restaurant
in der Bergstation der Kapall-
bahn. Der Blick reicht von hier
sogar bis hinüber zum Rendl mit
dem stanton park und dem
Rendl Restaurant in der Bergsta-
tion, dem Treffpunkt für alle
Liebhaber von Wok-Gerichten.
Noch ein erfrischender Drink in
der Rendl Beach Bar und schon
wedelt man wieder Richtung St.
Anton ins Tal. 

Wedelwochen (01.–22.12.23)

Skipass 1 / 7 Tage: Erwachsene
70 / 380 Euro | Kinder 41 / 222
Euro | Jugend 64 / 330 Euro
Förderkapazität: 144.171 P./
Std.,
Arlberg Betriebszeiten:
01.12.23–24.04.24

www.skiarlberg.at© (Ski Arlberg - Arlberger Bergbahnen AG)



Ein wertvoller Ort, das ist das
Hotel Golserhof****Superior im
wahrsten Sinne des Wortes. In-
mitten der schier unendlichen
Weiten der Weinberge oberhalb
von Meran beflügelt das kleine
Luxushotel mit Ausblicken, mit
Herzlichkeit und niveauvoller
Gastlichkeit. „Gut leben“ – die-
ses Ziel verfolgt das Gastgeber-
paar Hiltrud Gufler und Patrick
Mair mit viel Hingabe. Ein außer-
gewöhnliches Plätzchen, um das
Frühlingserwachen in einem pri-
vat anmutenden Ambiente zu
genießen.

Frühlingslüftchen 
in den Bergen

Idyllisch gelegene Almen, urige
Hütten, Kraftplätze, rauschende
Wasser, stille Seen: Der Golser-
hof liegt eingebettet in eine un-
vergleichliche Wanderregion. Mit
300 Sonnentagen im Jahr ist das
Meraner Land gesegnet. 600 Ki-
lometer Wanderwege, unendli-
che Natur zum Staunen und Er-
leben lässt die Wanderer und
Bergsportler nicht mehr los.
Gastgeber Patrick Mair, Hiltrud
Gufler und die Wanderführer be-
raten die Naturbegeisterten und
führen sie zu ihrer Entdeckungs-
reise. Die Frühlingssonne weckt
den Bewegungsdrang: Das Me-
raner Land ist bekannt für seine
hervorragend ausgebauten Rad-
wege durch eine vielfältige Na-
tur- und Kulturlandschaft, durch
blühende Apfelgärten und grüne

Wälder. Dank des milden Klimas
sitzen Mountainbiker, Rennrad-
fahrer und E-Biker beinahe das
ganze Jahr hindurch fest im Sat-
tel. Der Golserhof ist ein Grün-
derhotel des Golfclubs Passeier-
Meran und bietet ab sieben Ta-
gen Aufenthalt eine Ermäßigung
von 20 Prozent auf das Spiel auf
den Golfplätzen Passeier und
Lana. 

Selfcare Zeit ganz für dich

Das Rooftop des Hotel Golser-
hof****Superior mit seinen pri-
vaten 2-Personen-Whirlpools
weckt das Freiheitsgefühl. Ein
unverbauter, freier Weitblick
über Weinberge und Obstgärten,
hinein in die Berge und auf Me-
ran, breitet sich vor den Augen
aus. Im beheizten Panorama-
Pool ist es wohlig, ebenso auf
den Sonnenterrassen, in den Ku-
schelnestern und Himmelbetten.
Der Indoor-Pool lädt zum Ent-
spannen im exklusiven Ambien-
te. Das Wellness-Angebot wid-
met sich dem ganzheitlichen
Wohlgefühl mit heilsamen Bade-
und Schönheitsritualen. Eine Ap-
fel- oder Heubehandlung oder
uralte Traditionen aus Fernost,
die Ruhe der Saunawelt genie-
ßen – es geht einem gut im Gol-
serhof. „In vino sanitas“ ist der
Wellnesstipp des Frühlings. Ein
exquisites Weintrester-Peeling
regeneriert die Haut. Ein wohli-
ges Trauben-Bad samt Trauben-
Trunk und eine abschließende

Behandlung mit kostbarem Trau-
benöl pflegen samtig weich.

Rendezvous mit dem Genuss

Südtirol, Italien und die ganze
Welt finden sich in der Küche
des Golserhof****Superior wie-
der. Viel Gutes wächst vor der
Haustür, daraus zaubert das Kü-
chenteam mit viel Gespür feinste
Kreationen: von der Heimat in-
spiriert, mediterran angehaucht
und neu interpretiert. Die kna-
ckigen Südtiroler Äpfel kommen
ohne Umwege vom Bio-Apfelan-
bau des Golserhof ins Haus. Das
Bio-Gemüse kaufen die Gastge-
ber vom Bachguterhof in Dorf Ti-
rol. Der Weinkeller ist ein erlese-
nes Potpourri edelster Tropfen
aus Südtirol und ganz Italien.  

Was einst ein Bauernhof war, ist
heute ein exklusives Wellness-
und Genussrefugium mitten in
den Weinbergen. 2021 wurden
Hiltrud Gufler und Patrick Mair
von Gault & Millau als Hoteliers

des Jahres ausgezeichnet. 2023
erhält der Golserhof den Holi-
daycheck-Special-Award und
darf sich somit zu den besten
zehn Hotels in Italien zählen.
Seit Jahren ist der Golserhof im
Klimaschutz aktiv, setzt sich für
eine gesunde, zukunftsfähige
Welt ein und will eine Vorbild-
funktion im nachhaltigen Alpen-
Tourismus einnehmen.

Wellness pur 3 bis 6 Nächte
(07.–28.03.24,
01.04.–09.05.24)

Leistungen: 3 bis 6 Nächte inklu-
sive Wellnessgutschein für Be-
handlungen nach Wahl im Wert
von 50 Euro pro Person, Gour-
met-Halbpension, Wellness im
Reich der Sinne, Wanderungen
mit Wanderführer Thommy,
„Waldbaden und Durchatmen“,
Yoga, gesunder Schlaf, Kissen-
menü, MeranCard – Preis p. P.:
ab 607,50 Euro     

www.golserhof.it
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Wie viele andere Freizeiteinrich-
tungen auch wird die Wilhelma
im nächsten Jahr die Eintritts-
preise erhöhen müssen: Die
Kosten für Energie und Futter-
mittel, die Lohnkosten für das
Personal und die Preise für Ver-
brauchsgüter sind stark gestie-
gen. Zudem schlagen die massi-
ven Preissteigerungen im Bau-
sektor auch in der Wilhelma voll
durch. In diesem Jahr wurde un-
ter anderem die Terra Australis
fertiggestellt, derzeit werden
weitere attraktive Anlagen, wie
die Wombat und Känguru Anla-
ge, geplant. „Neue Attraktionen
und Sanierungen im Bestand
sind wichtig, um den Gästen ein
spannendes und abwechslungs-
reiches Besuchserlebnis zu bie-
ten“, erklärt Wilhelma-Direktor
Dr. Thomas Kölpin. 

Um die enorm gestiegenen Kos-
ten auffangen zu können, sieht
sich die Wilhelma gezwungen,
die seit 2019 stabil gebliebenen
Eintrittspreise zu erhöhen. 
Der Einzeleintrittspreis wird zu-
künftig im Online-Shop der Wil-
helma um zwei Euro, auf dann
22 Euro inklusive Artenschutzeu-
ro steigen. „Wir sind davon
überzeugt, dass wir mit den mo-
deraten Steigerungen der Ein-
trittspreise unserem Auftrag, ein
Ausflugsziel für jedermann zu
sein, gerecht werden“, hebt der
Wilhelma-Direktor hervor. „An
den Kassen vor Ort werden wir
zukünftig einen Euro mehr ver-
langen, als online. Damit möch-
ten wir das Online-Ticket attrak-
tiver machen.“ Für die Besu-
cher*innen bietet der Online-
Kauf einen weiteren Vorteil: Man

muss sich nicht an der Kasse an-
stellen und kann ohne lange
Wartezeit direkt zum Einlass ge-
hen.

Eine Änderung wird es zukünftig
auch beim Parken geben: Die
Tagespauschale für die Nutzung
des Wilhelma-Parkhauses und an
den Wochenenden das Parkhaus
Mahle wird auf 8 Euro angeho-
ben. „Wir hoffen mit diesem
Schritt, noch mehr Menschen
dazu zu bewegen, bei der Anrei-
se den öffentlichen Nahverkehr
zu nutzen“, begründet Kölpin die
Preisanpassung.

Die Wilhelma steht mit diesen
Schritten nicht alleine da: Auch
andere Freizeitattraktionen im
Land müssen ihre Preise anhe-
ben, etwa der Europapark oder

der Erlebnispark Tripsdrill. Im
Vergleich zu diesen und anderen
Ausflugsdestinationen sind die
Eintrittspreise in Deutschlands
einzigem zoologisch-botanischen
Garten trotzdem noch günstig –
vor allem für Familien. 

Während es in Freizeitparks wie
auch in vielen anderen Freizeit-
einrichtungen keine Ermäßigung
für Familien gibt, sind im Famili-
entarif der Wilhelma alle im sel-
ben Haushalt lebenden Kinder
eingeschlossen, egal, ob es zwei
oder fünf Geschwister sind. Für
Kinder unter sechs Jahren ist der
Eintritt sogar grundsätzlich kos-
tenfrei. „Wir sind ein familien-
freundlicher Park und wollen es
auch bleiben“, betont Dr. Kölpin.
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Das „Paradies“ liegt oberhalb
von Meran. Traumhaft schön in
den Weingärten. Adam und Eva
wären hier geblieben. Genießer
tauchen in eine stilvolle Wohl-
fühlwelt ein und begrüßen die
warmen Tage.
Es gibt Orte, da spürt man so-
fort, dass man sich hier wohl-
fühlt. Das Hotel�Paradies in
Dorf Tirol ist so ein besonderer
Platz. Liebevoll und familiär ge-
führt, verwöhnt das geschmack-
volle Hotel mit einer verführeri-
schen „Hommage an das ge-
pflegte Genießen“. Mitten im
Grünen, vor einer herrlichen Ku-
lisse, erleben Gäste kostbare Ur-
laubsmomente. Wenn im Mera-
ner Land der Frühling erwacht,
dann öffnet auch das Paradies
seine Türen.

Kuschelige Oasen für Tag und
Nacht – das sind die Zimmer und
Suiten im Hotel Paradies. Möbel,
die aus ausgewählten Hölzern
für diese Räume maßgefertigt
wurden. Handverlesene Stoffe
und Dekorationen, damit man
sich rundum wohlfühlen kann.
Sorgfältig ausgewählte Details,
arrangiert mit Konzept und Herz.
All das schafft ein Wohlfühlambi-
ente, das die Lebensgeister
weckt – und den Tatendrang,
den Frühling mit allen Sinnen zu
erleben. 

Die Apfelbäume stehen in voller
Blüte, der frische Spargel wird
gestochen, es ist schon im März

angenehm mild – der Frühling ist
eine besonders schöne Zeit, um
das Meraner Land zu entdecken.
Die Natur rund um das Hotel Pa-
radies bietet die beste Gelegen-
heit, die ersten warmen Sonnen-
strahlen des Jahres zu begrüßen.
Sei es eine Wanderung, ein Spa-
ziergang, eine Bike-Tour oder
eine Golfrunde in der aufblühen-
den Landschaft. Mit dem kosten-
losen Südtirol GuestPass in der
Tasche, sind die Entdeckungs-
touren besonders günstig.

Auch das Hotel Paradies verlegt
jetzt den Genuss wieder nach
draußen. Der Paradies-Garten
lädt zu Mußestunden im Freien.
Eine Massage unter den Oliven-
bäumen – das ist ein Highlight,
das man sich nicht entgehen las-
sen sollte. Der Pool und die Pan-
orama-Liegewiese mit unver-
bautem Blick auf Meran ist ein
feines Plätzchen zum Entspan-
nen und Spielen. Wer genug
Sonne getankt, Frischluft inha-
liert und das Panorama bewun-
dert hat, der verlängert seine
Wohlfühlstunden in der Sauna
und im Dampfbad.  

Der Frühling macht Lust auf fri-
sche Geschmäcker. Südtiroler
Köstlichkeiten wachsen und ge-
deihen vor der Tür des Paradies.
Die Köche holen die frischen
Aromen aus dem großen Kräu-
tergarten des Hotels in ihre
Pfannen und Töpfe. Bei Minze,
Rosmarin und Basilikum greifen

auch die Barkeeper gerne zu und
überraschen die Hotelgäste mit
kreativen Drinks. Feinheiten
höchster Qualität kommen im
Paradies in Küche und Keller. Für
den Frühstückstisch, den Genuss
zwischendurch und das mehr-
gängige Menü am Abend. Heidis
Apfelstrudel ist jede Sünde wert.
Dazu schmeckt eine italienische
Kaffeespezialität. Im hauseige-
nen Bistro genießen Hotelgäste
und externe Feinschmecker Mit-
tagsgerichte und kleine Snacks.
Weinliebhaber sind im Paradies
an einer hervorragenden Adres-
se. Der Gastgeber und Hotelei-
gentümer Christian ist ein großer
Weinkenner und lagert ausge-
zeichnete Tropfen in seinem Kel-
ler. Seine Weinverkostungen er-
freuen sich großer Beliebtheit.

Umgeben von Grün und erholsa-
mer Ruhe kann man im Hotel
Paradies wunderbar Kraft tan-
ken. Für noch mehr Glücksge-
fühle im Frühling schenkt das
Paradies seinen Gästen im März
eine Übernachtung.

Eröffnungsangebot 4=3, 7=6
(17.–24.03.24)

Leistungen: 4 oder 7 Übernach-
tungen, 1 Übernachtung ge-
schenkt, Halbpension, Südtirol
Guest Pass mit vielen Vergünsti-
gungen, gegen Aufpreis buch-
bar: Massage und Weinverkost-
ung – Preis p. P.: ab 360 Euro
für 4 Übernachtungen, ab 720
Euro für 7 Übernachtungen

www.paradies-tirol.it
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Stearawirts Hauserei im urigen
Lechtal verbindet das Beste aus
zwei Welten. 

Steeg im Lechtal – das kleine
Dorf vor dem Arlberg – ist ein
Geheimtipp für alle, die erhol-
sam ruhig, etwas preisgünstiger
und ganz ohne den Trubel gro-
ßer Wintersportorte wohnen
möchten. Dennoch ist man hier
der grenzenlosen Skidimension
Ski Arlberg mit den exklusiven
Skiorten Lech, Warth-Schröcken
und St. Anton ganz nah. In nur
zehn Autominuten oder mit dem
kostenlosen Skibus kommen Ski-

fahrer ins größte Skigebiet Ös-
terreichs. 

Ein Kleinod für Genießer in Steeg
ist die Stearawirts Hauserei. Das
Hotel von Familie Hauser verbin-
det das Beste aus zwei Welten.
Der urige Stearawirt besteht seit
mittlerweile 180 Jahren. Er
steckt voll Geschichte. Schöne
Erlebnisse und liebgewonnene
Traditionen vergangener Zeiten
haben hier ihren Platz. Die neue,
lässige Hauserei spannt einen
faszinierenden Bogen vom Da-
mals ins Jetzt. Das zeitgeistige
Design der Stearawirts Hauserei

begeistert. Hierher kommt man,
um sich bewusst Zeit zu nehmen
für sich und den Wintergenuss.
27 Naturzimmer von modern,
lässigen Suiten in der Hauserei
bis hin zu traditionellen Zimmern
im Tiroler Landhausstil im Ste-
arawirt laden ein, sich zu entfal-
ten. Die Liebe der Gastgeber
steckt im Detail – in der Raffi-
nesse, Tradition mit bodenstän-
digem Luxus und Lifestyle zu
verbinden. 

Die Naturentdecker erkunden die
Landschaft, die Wellness-Freun-
de tauchen in der Hauserei in

eine Welt der vollkommenen Er-
holung ein. „Immer mit der
Ruhe“, das klingt verlockend. Im
großen Rooftop-Spa warten
Dampfbad, Infrarotkabine und
verschiedene Saunen. In der
„Knetstuba“ verwöhnt eine
Wohlfühlmassage. Von der gro-
ßen Sky Lounge schweift der
Blick hinaus auf die Berge. Im
romantischen Kuschelnest ver-
sinken. In der „Schwitzstuba“ im
Stammhaus vorbeischauen. Die
Hauserei wurde gemacht, um im
Hier und Jetzt anzukommen. 
In Stearawirts Kocherei kocht
der Gastgeber Guntram persön-
lich. Er ist leidenschaftlicher
Koch und der Küchenchef des
Hauses. In seine Küche kommen
so weit wie möglich regionale,
saisonale Produkte, die er stets
frisch zubereitet. Seine farben-
frohen Gerichte mit heimischen
Wild- und Gartenkräutern
schmecken nicht nur unglaublich
gut. Sie schenken auch viel
Energie und Kraft für die Winter-
erlebnisse. 

Ein Kräuterhotel

Schmecken, riechen, sehen. Die
Hauserei ist auch ein Kräuterho-
tel. Und zwar aus einem ganz
natürlichen Grund: Rund um das
Hotel wachsen die wertvollsten
Schätze. Wilde, aromatische
Kräuter in der alpinen Land-
schaft, duftende Kräuter, Salate
und Gemüse im eigenen Bau-
erngarten. Die natürlichen Köst-

Stearawirts Hauserei
Klein & Ruhig wohnen – Groß & Exklusiv Skifahren
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lichkeiten sammelt das Küchen-
team im Sommer, um auch im
Winter auf die herrlichen Ge-
schmäcker zurückgreifen zu kön-
nen. Es schmeckt hervorragend
in der Hauserei. Und damit nicht
genug: Auch in die „selbstge-
brauten“ Salben, Tinkturen und
Säfte kommt, was ringsum die
Stearawirts Hauserei gedeiht. 

Heliskiing am Arlberg – 
ein exklusives Erlebnis

Stearawirts Hauserei ist umge-
ben von einem Winterparadies.
Selbst Heliskiing ist hier möglich.
Mit dem Hubschrauber abheben,
um dann mit einem erfahrenen
Skiführer durch die unberührten
Tiefschneehänge des 2.652 Me-
ter hohen Mehlsack oder das
Schneetäli mit 2.450 Meter ab-
wärts in das Seitental Zug bei
Lech Ski zu fahren. Heliskiing
macht es möglich, eine etwa
einstündige und unvergessliche
Skiabfahrt zu erleben. 

Die sanfte Seite des Arlbergs

Fernab vom alpinen Skitouris-
mus gilt das Tiroler Lechtal als
Eldorado für Tourengeher. Eben-
so sind die Winter- und Schnee-
schuhwanderer in der zauber-
haften Schneelandschaft unter-
wegs und lassen die mächtigen
Berge auf sich wirken. Den Na-
turpark Tiroler Lech kann man
auf viele Arten erkunden. Nur
100 Meter vom Hotel entfernt,

führt die Langlaufloipe vorbei.
Stolze 190 Kilometer bieten
Langlaufspaß pur. 

In die beiden Welten Stearawirt
& Hauserei kann man sich verlie-
ben. Was einst ein Bauern-Gast-
haus war, ist heute ein Refugi-
um, in dem ganz besondere
„Wirtsleut´“ leidenschaftliche
Gastfreundschaft leben. Steara-
wirts Hauserei lässt ihre Gäste
teilhaben an einem kleinen Para-
dies – einem wunderbaren Win-
tersportgebiet, der Tiroler Le-
bensfreude, der Tradition und
den schönsten Seiten des Win-
tergenusses. Was wie eine ro-

mantische Szenerie auf einer
Postkarte klingt, ist im Natur-
park Tiroler Lech bis heute Wirk-
lichkeit. Hier finden Naturfreun-
de, Sportbegeisterte und Ruhe-
suchende das, was sie sich von
einem Aufenthalt in den Alpen
erträumen: ursprüngliche Natur,
die Freiheit der Berge und Stille.

Wedelwochen
(06.01.–03.02.24)

Leistungen: Eine herrliche Ski-
woche am Arlberg, Erfrischungs-
getränk bei der Ankunft, uriger
Fondueabend, 1 Flasche Tiroler
Wirtshauswein pro Zimmer, 6

Tage Skidepot in Warth, kosten-
loser Schlitten- und Schnee-
schuhverleih, Rodelgaudi, klei-
nes Nachmittagsbuffet mit
gschmackiger Brotzeit und ande-
ren Schmankerln, 1 x Zirbenpee-
ling-Alpenkräutercreme – Preis
p. P.: ab 812 Euro

Skigenuss (11.01.–01.02.24,
22.02.–11.04.24)

Leistungen: 3 Tage in der Ste-
arawirts Hauserei mit allen In-
klusivleistungen Plus – Preis p.
P.: ab 390 Euro

www.hauserei.at
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Das Castello Königsleiten ist top,
was seine Bioküche und das ge-
samte Urlaubsangebot betrifft.
Die schnee- und sonnenreiche
Höhenlage auf 1.600 Metern
mitten im größten Skigebiet des
Zillertales ist außerdem ein ech-
ter Geheimtipp für den Sonnen-
skiurlaub.
Das Almdorf Königsleiten am
Gerlospass zwischen dem Salz-
burger Salzachtal und dem Tiro-
ler Zillertal ist mit besonders viel
Schnee und Höhensonne geseg-
net. Die 52 topmodernen Bah-
nen der Zillertal Arena bringen
Firnfans auf bis zu 150 Pistenki-
lometern in Fahrt. Auf
skiresort.at rangiert die Zillertal
Arena als Fünf-Sterne-Skigebiet

mit 19 Auszeichnungen. In die-
sem Winter neu am Start sind
die 6er-Hochgeschwindigkeits-
Sesselbahn Mitterleger in Kö-
nigsleiten und die 10er-Gondel-
bahn Wilde Krimml am Über-
gangsjoch. Dank der hochalpi-
nen Höhe in den mittleren Zweit-
ausendern lassen sich Sonne
und glitzernde Firnpisten bis Mit-
te April voll auskosten. Der Ein-
stieg in das größte Skigebiet im
Zillertal liegt nur 150 Meter vom
Bio-Wohlfühlhotel Castello Kö-
nigsleiten**** entfernt. Mit der
Dorfbahn geht es in die oberen
Zweitausender zwischen Königs-
leitenspitze, Plattenkogel, Issko-
gel, Übergangsjoch und Karspitz.
Auf der ArenaTour ist das ge-

samte Gebiet „erfahrbar“, vo-
rausgesetzt man hat die Kraft
für 64 Abfahrtskilometer, fast
8.500 Höhenmeter und fünf
Stunden auf Ski.

Guter Mix aus Höhensonne
und Wellness

Spätestens danach ist Zeit für
einen Boxenstopp beim Bio-
Wohlfühlhotel Castello Königslei-
ten. Die inkludierte Bio-Nachmit-
tagsjause mit Suppe, Salat, war-
men Snacks und Kuchen ab 14
Uhr kommt gerade recht. Dann
vielleicht die Beine im Wellness-
bereich hochlagern und sich die
Muskeln bei einer Sportmassage
lockern lassen. Spätestens nach
einem Saunagang ist man wie-
der auf Betriebstemperatur für
weitere Erlebnisse, vielleicht
eine winterliche Runde zur
„blauen Dämmerstunde“, eine
Pferdekutschenfahrt oder eine
Runde mit Langlaufski. Danach
meldet sich sicher der Appetit –
und Küchenchef Andreas mit
seinem bekannt guten Vier-Gän-
ge-Dinner. Das einzige bio-zerti-
fizierte Hotel in der Zillertal Are-
na setzt auf regionale und na-
turbelassene Produkte aus der
Region ohne lange Transportwe-
ge. Auch Fünf-Elemente, TCM-
und ayurvedische, gluten- und
histaminfrei Küche sind bei ihm
zu haben. Dass man nach der
leichten und bekömmlichen Kost
auch gut schläft, versteht sich
fast von selbst. Einen Gutteil

tragen dazu aber auch die viele
frische Höhenluft auf 1.600 Me-
tern und die hochwertig und al-
lergikergerecht ausgestatteten
Zimmer bei. Mit seinem Angebot
verdient sich das Castello Kö-
nigsleiten 100 Prozent Weiter-
empfehlungen auf
holidaycheck.at, 4,5 von 5 Punk-
ten auf tripadvisor.at und „fabel-
hafte“ 8,8 Punkte auf
booking.com. 

Sonnenskilauf-Pauschale
(09.–23.03.24)

7 Tage ¾-Pension mit Bio-Frühs-
tücksbuffet, Jause und Wahlme-
nü am Abend, 6-Tage-Skipass
für das gesamte Zillertal, Benüt-
zung des Wellnessbereichs (Sau-
na, Infrarot, Dampfbad) – Preis
p. P.: ab 1.199 Euro (Frühbu-
cherpreis)

Osterhasen-Pauschale
(29.03.–06.04.24)

7 Tage ¾-Pension mit Bio-Frühs-
tücksbuffet, Jause und Wahlme-
nü am Abend, 6-Tage-Skipass
für das gesamte Zillertal, Benüt-
zung des Wellnessbereichs (Sau-
na, Infrarot, Dampfbad) – Preis
p. P.: ab 1.299 Euro (Frühbu-
cherpreis)

Alle Vorteile für Direktbucher
und neue Stornobedingungen
auf

www.castello-
koenigsleiten.at

Castello Königsleiten
Sonne, Firn und Bioküche

 © photoart-reifmueller (Biohotel Castello Königsleiten)
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Das Johannes-Schlössl liegt im
Herzen von Salzburg – idyllisch
über den Dächern der Stadt und
dennoch ganz einfach zu errei-
chen. Erfahrene, bestens ausge-
bildete Fastenleiter laden hier im
besonderen Ambiente der Klos-
teranlage der Pallottiner mit ei-
nem vielseitigen Fastenpro-
gramm zu einer Auszeit für Kör-
per und Seele. In kleinen Grup-
pen und hervorragend betreut
erleben Fastenteilnehmer Ruhe
und Inspiration auf dem winterli-
chen Mönchsberg. Neu 2024:
Der Sieben-Tage-Fastenkurs von
Samstag bis Samstag. 

Fasten – am besten unter Anlei-
tung erfahrener Experten – ist
eine bewährte Methode, Körper
und Geist eine Auszeit zu gön-
nen, neue Kraft zu finden und
das Immunsystem zu stärken.
Abstand zu nehmen von den vie-
len Reizen, denen wir täglich
ausgesetzt sind, kann Berge ver-
setzen. Ärztlich geprüfte Fasten-
leiter:innen, diplomierte Ernäh-
rungstrainer:innen, Experten für
Stressbewältigung und Burn
Out-Prävention und viele Fach-
leute mehr leiten das Fasten im
Johannes-Schlössl. Gefastet wird
vorwiegend nach der etablierten
Dr. Buchinger-Methode. Die Teil-
nehmer nehmen dabei Suppen,
Frucht- oder Gemüsesäfte, Kräu-
tertee und viel klares Wasser zu
sich. Bei rund 300 Kalorien pro
Tag schaltet der Körper in den
Fastenmodus, ohne dass ein

Hungergefühl entsteht. Der ge-
samte Körper, besonders das
Verdauungssystem, die Blutgefä-
ße und die Haut können sich in-
tensiv regenerieren. Zum Fasten
im Johannes-Schlössl gehören
auch Basenfasten und Intervall-
fasten. Basenfasten ist eine Vari-
ante, bei der man ausschließlich
basische Lebensmittel zu sich
nimmt. Dies sind vor allem Obst,
Gemüse, Sprossen und Kräuter.
Überschüssige Säuren im Körper
werden abgebaut, der Körper
wird entlastet und gereinigt. Das
Intervallfasten beruht auf be-
stimmten Fastenzeiten oder Fas-
tentagen bzw. zeitlich be-
schränkten Essenzeiten. Die
Fastenleiter im Johannes-
Schlössl beraten Interessierte
gerne über die verschiedenen
Möglichkeiten des Fastens. Egal,
für welche Methode man sich
entscheidet, es geht um Präven-
tion, um die Pflege der Gesund-
heit und die Möglichkeit, Körper,
Geist und Seele in Einklang zu
bringen. Fasten im Johannes-
Schlössl bietet zudem die Mög-
lichkeit, in das spirituelle Klos-
terleben der Pallottiner einzutau-
chen. Den geistigen Impuls fin-
den viele Teilnehmer als sehr
bereichernd. 

Sanfte Bewegung und durchat-
men an der frischen Winterluft,
das gehört zum Fasten dazu.
Nicht zuletzt deshalb ist das Fas-
ten im Johannes-Schlössl so be-
sonders. Das Refugium liegt mit-

ten in der Erholungsoase von
Salzburg. Tägliche Winterwande-
rungen rund um Salzburg, Yoga,
QiGong und „Bewusstes Atmen“
unterstützen das heilsame Fas-
ten. Das Johannes-Schlössl
schmiegt sich in die Winternatur
und bietet jede Möglichkeit, die
Stille und das Alleinsein zu ge-
nießen. Ein kurzer Spaziergang
von nur etwa zehn Minuten führt
zum Museum der Moderne. Von
dort gelangt man auf schnells-
tem Weg mit dem Fahrstuhl hi-
nunter in die Stadt und in ihr
munteres Getümmel. Interes-
sant ist, was eine Fastenteilneh-
merin berichtet: „Die kulinari-
schen Verlockungen in den Aus-
lagen der Geschäfte machten auf
mich keinen Eindruck und der
Körper hatte auch keinerlei Ver-
langen nach Süßem oder schwe-
ren Speisen.“ 

Im Johannes-Schlössl schenkt
man sich Zeit für das eigene
ICH: Zur Reinigung von Körper,

Geist und Seele, um sich zu er-
den und Gelassenheit und Inspi-
ration zu finden. Uli Walder ist
einer der erfahrenen Fastenleiter
im Johannes-Schlössl. Er er-
zählt: „Fasten kann so schön
sein, auch ich nehme mir zwei-
mal im Jahr die Zeit, mich wie-
der zu erden. Das Johannes-
Schlössl ist ein außergewöhnlich
inspirierender Ort, sich Körper
und Geist zuzuwenden. Seit 85
Jahren kommen Besucher an
diesen ruhigen Platz, um sich zu
besinnen.“ Fragt man die Fast-
enteilnehmer nach ihrem Resü-
mee so ist der Tenor einhellig:
„Die Fastentage waren eine be-
reichernde Erfahrung und einige
der neu gewonnenen Erkenntnis-
se lassen sich prima in den All-
tag integrieren. So bleibt der er-
reichte Effekt noch über einen
langen Zeitraum erhalten“, be-
richten die meisten.

www.johannes-schloessl.at
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 Fasten zum Start ins neue Jahr – ein Restart für Körper und Geist

©  Johannes-Schlössel
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Sich ausgeglichen und befreit
fühlen. Der habicher hof widmet
sich mit großer Hingabe einer
entspannenden Auszeit.
Wie heißt es so schön? Balance
im Leben ist nichts, was du ein-
fach findest. Es ist etwas, das du
dir erschaffst. Wer den geeigne-
ten Platz sucht, um Körper und
Seele ins Gleichgewicht zu brin-
gen, der kommt in den habicher
hof ins Tiroler Ötztal. Eine un-
vergleichlich familiäre Atmo-
sphäre schenkt einem hier ein
wohliges Gefühl. Die Naturwelt
inspiriert und macht den Kopf
frei. Modernster Wohnkomfort

und ganz viel Charme begleiten
die Urlaubstage.

Die Berge locken das ganze Jahr
über, draußen aktiv zu sein, die
frische Luft zu atmen und sich zu
bewegen. Das Schöne am ha-
bicher hof ist aber, dass man
sich auch ruhigen Gewissens in
traumhafte Zimmer und Suiten
zum grenzenlosen Entspannen
zurückzuziehen kann. Sie sind
Aussichtspunkte, um in die Fer-
ne zu schweifen. Sie sind
Glücksräume, um sich selbst zu
spüren. Viel naturbelassenes
Holz sorgt für Tiroler Gemütlich-

keit. Sonnenlicht und Panoramen
sind ein unverzichtbarer Teil der
Einrichtung. Es sind die liebevoll
arrangierten Details, die Wohn-
welten entstehen lassen, in de-
nen jeder Gast gerne verweilt.

Tiefenwirksam entspannen

Der habicher hof bietet eine har-
monische Spa-Welt, die einen
den Alltag vergessen lässt. Herr-
lich, im 25-Meter langen Panora-
mapool zu schwimmen und sich
treiben zu lassen. Exklusive Sau-
naaufgüsse genießen, auf den
gemütlichen Liegen träumen,

professionelle Massagen und
Treatments, die wirken. Der ha-
bicher hof ist viel mehr als ein
Wellnesshotel. Ein ganzheitliches
Wohlfühlkonzept, das Körper
und Seele in Balance bringt, er-
möglicht eine langanhaltende Er-
holung. 

Verwöhnt von früh bis spät

Dass gutes Essen glücklich ma-
chen kann, ist kein Geheimnis.
Darum rundet ein leidenschaftli-
ches und professionelles Kü-
chenteam die schönsten Tage im
Jahr mit kulinarischen Gaumen-
freuden auf höchstem Niveau
ab: mit einem Genussfrühstück,
mit Verführungen, Naschereien
und Kuchen aus der hauseigenen
Konditorei und einem Fünf-Gän-
ge-Gourmetmenü am Abend. Die
ausgezeichnet sortierte Weinwelt
beherbergt erlesene Weine und
echte Raritäten.

Eintauchen in die 
Natur des Ötztals

Das Bergerlebnis sollte man sich
nicht entgehen lassen. In nur
acht Minuten geht es mit der
Gondel von Oetz direkt ins Herz
der Skiregion Hochoetz-Kühtai,
wo gleich zwei Skigebiete auf die
Skifahrer warten. Mit dem Ötztal
Superskipass haben Wintersport-
ler sogar die Wahl zwischen
sechs erstklassigen Skigebieten
und über 90 Liften, die sie bis
auf 3.000 Meter Höhe bringen.

© Daniel Zangerl (Hotel habicher hof)

- 22 -

habicher hof
Körper und Seele in Balance

- 22 -

© Daniel Zangerl (Hotel habicher hof)



Die vielfältige Winterwelt des
Ötztals kennt auch abseits der
Pisten keine Grenzen: Langlau-
fen, ist das perfekte Winter-
Workout. Fürs Rodeln, Wandern
und Eislaufen ist die zauberhafte
Winterwelt am Piburger See ein
besonderer Tipp.

Das Hotel habicher hof ist ein
Ort, die Beziehung zwischen
Seele und Körper zu pflegen,
sich neu zu definieren und
Glücksmomente zu erleben. Eine
(Aus)Zeit, die sich lohnt.

Wellnessglück im Winterpa-
radies (06.01.–10.02.24,
24.02.–22.03.24) 

Leistungen: 4 Übernachtungen
inklusive Vitalpension plus, pri-
ckelnder Glücksaperitif als Will-
kommensdrink, 1 Flasche Pro-
secco rosé habicher hof am Zim-
mer, Wellnessgutschein im Wert
von 20 Euro, Skigenuss in der
Ötztaler Bergwelt – direkte und
kostenlose Busverbindung direkt
vor dem Hotel, Wellness & Spa,
In- und Outdooraktivitäten lt.
Aktiv & Balance Programm, Fit-
ness- und Yogaraum – Preis p.
P.: ab 660 Euro

Geführte Skisafari im Ötzta-
ler Skiparadies
(06.–13.01.24, 02.–09.03.24)

Leistungen: 7 Übernachtungen
inklusive Vitalpension plus, pri-
ckelnder Glücksaperitif als Will-

kommensdrink, Skigenuss mit
professionellem Skiguide, Well-
ness & Spa, In- und Outdoorak-
tivitäten lt. Aktiv & Balance Pro-
gramm, Fitness- und Yogaraum
 – Preis p. P.: ab 1.120 Euro

Sonne & Schnee 4=3
(07.01.–01.02.24,
24.02.–22.03.24,
02.–13.04.24) 

Leistungen: 4 Übernachtungen
inklusive Vitalpension plus zum
Preis von 3, prickelnder Glücks-
aperitif als Willkommensdrink,

Wellness & Spa, In- und Out-
dooraktivitäten lt. Aktiv & Balan-
ce Programm, Fitness- und Yo-
garaum – Preis p. P.: ab 480
Euro

www.habicherhof.at

© Daniel Zangerl (Hotel habicher hof)
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Das Engadin und die Winter-
sportler gehören einfach zusam-
men. Einzigartig verbinden sich
hier Natur, Tradition und Lifesty-
le. In Scuol, harmonisch einge-
bettet zwischen Gipfeln und ver-
schneiten Bergwiesen, gilt das
Hotel Belvedere als stilvoller Ort
des Genusses. Der Ski- und Win-
tersport-Pass ist in dem traditi-
onsreichen Haus für Gäste inklu-
sive. Ebenso entspannte Wohl-

fühlstunden im Engadin Bad
Scuol, wo man im reinen Mine-
ralwasser badet. 

Seit 1876 begeistert das Hotel
Belvedere seine Gäste. Liebge-
wonnene Tradition hat hier bis
heute ihren Platz. Innovativer
Vier-Sterne-Superior-Standard
macht das Belvedere zu einem
exklusiven Platz, um die vielen
Winteraktivitäten in Scuol auszu-

kosten. Das Schneesport- und
Skigebiet Scuol Motta Naluns
liegt ganz nah und hat wahrlich
viel zu bieten. Mit bis zu 80 Kilo-
meter abwechslungsreichen Pis-
ten und Talabfahrten ist es eines
der schönsten Skigebiete für Fa-
milien und Fortgeschrittene. Ski-
fahrer schwärmen von der zehn
Kilometer langen Traumpiste
nach Sent. Einen Schlittelweg
gibt es in und um Scuol fast in

jedem Ort. Die Langläufer be-
geistern 90 Kilometer Loipen auf
der ganzen Linie. Unzählige Win-
terwanderwege führen Naturbe-
geisterte durch die verschneiten
Landschaften.  

Ski- und Bade-Spass 
inklusive

Im Hotel Belvedere buchen, und
schon kann es losgehen mit dem
Skifahren und Wintersporteln.
Denn der Skipass ist von 09. De-
zember 2023 bis 07. April 2024
inklusive. Vom Anreise- bis zum
Abreisetag nutzen Schneebe-
geistere die Bergbahnen und Lif-
te im Skigebiet Motta Naluns-
Ftan-Sent ohne Extrakosten. Für
die Nichtskifahrer werden die
Winterwanderwege im Skigebiet
präpariert und können mit dem
„Skipass inklusive“ Angebot ge-
nutzt werden. Und noch ein Ass
hat dieses Angebot im Ärmel:
Auch die Nutzung der längsten
Schlittelbahn der Region mit 3,5
Kilometern ist inklusive.

Wer nicht in den Bergen unter-
wegs ist, der lässt sich im Enga-
din Bad Scuol verwöhnen. Täg-
lich ist der uneingeschränkte
Eintritt in die Bäder- und Sauna-
landschaft des Mineralbads für
Gäste des Belvedere frei. Das
Engadin Bad Scuol umfasst ver-
schiedene Innenpools, einen
Panorama-Aussenpool sowie
eine grosszügige Saunaland-
schaft. Hinzu kommt das Rö-

Hotel Belvedere
Auf der Suche nach einem wintersportlichen Genuss-Spot?

© Andrea Badrutt Chur (Hotel Belvedere)

© Johannes Fredheim (Hotel Belvedere)
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misch-Irische Bad, ein Baderitu-
al, das separat dazu gebucht
werden kann. Das Wellness- und
Therapiezentrum rundet das
Wohlfühlangebot ab.

Und wer gerne winterwandert
oder zur Abwechslung einmal ei-
nen Ausflug in eines der umlie-
genden Engadiner Dörfer ma-
chen möchte, kann mit dem Ski-
ticket die Sportbusse gratis be-
nutzen.

Ruhe und Zeit für sich selbst
im SPA Vita Nova

Das Hotel Belvedere bietet in
seinem SPA eine einladende Welt
der Wellness, Beauty und Massa-
gen. Hochwertige Naturkosmetik
kommt in den vielen�Treat-
ments zur Anwendung. In Whirl-
wannen, Erlebnisduschen, Sau-
nen, Dampfbad und im Ruhe-Ku-
bus verbringen Wellnessgenies-
ser erholsame Me-Time im mo-
dern-eleganten Ambiente.

Purer Genuss für Feinschme-
cker – von früh bis spät

Sich rundum verwöhnen lassen,
das ist im Hotel Belvedere Pro-
gramm. Das Restaurant Allegra
bietet sowohl für den Gaumen
als auch für das Auge Hochge-
nuss. Vom leichten, hellen Saal
Lischana mit einer aussichtsrei-
chen Südterrasse über den ro-
mantischen Saal Belle Epoque
bis zum grossen Arvensaal fin-

den sich beeindruckende Räum-
lichkeiten, um die kulinarischen
Highlights aus Küche und Keller
zu erleben. 

Dazu kommen die Wine & Bar
Lounge mit einer grossen Bar-
karte und das Zvieri am Nach-
mittag für den Hunger zwischen-
durch. Kinder finden in der Kin-
der-Speisekarte, was ihnen
schmeckt und wenn es einmal
besonders gemütlich und privat
sein soll, dann ist der Roomser-
vice zur Stelle und bringt Feines
und Köstliches auf das Zimmer.

Winterferien 
mit der ganzen Familie

Familien sind im Hotel Belvedere
Scuol bestens aufgehoben und
herzlich willkommen. Das famili-
enfreundliche Mehrgenerationen-
Haus bietet alles für erlebnisrei-
che Familienferien. 

In grossen Familienzimmern
oder Familiensuiten mit Küche
und Essbereich können Familien
den Winterurlaub in vollen Zü-
gen geniessen. Die kleinen Gäste
profitieren von einem Kinder-
spielraum mit Kinderbetreuung
ab drei Jahren. 

Das 4-Sterne Superior Hotel Bel-
vedere bildet zusammen mit
dem 4-Sterne Engadiner Bou-
tique-Hotel GuardaVal, dem 3-
Sterne Superior Badehotel Bel-
vair und dem thailändischen

Restaurant Nam Thai, das Resort
BELVEDERE HOTEL FAMILIE in
Scuol. 

Alle Häuser sind untereinander
und mit dem Engadin Bad Scuol
verbunden. Großzügige Inklusiv-
Leistungen sind bei jedem Auf-
enthalt, egal in welchem Belve-
dere Hotel, im Preis mit dabei:
der Skipass (im Winter), der
Wanderpass (im Sommer), die
Nutzung der Rhätischen Bahn bis
nach Zernez in 2. Klasse, die
PostAuto-Linien im ganzen Un-
terengadin, der unbeschränkte,
mehrmalige Eintritt ins Engadin
Bad Scuol. Zur Belvedere-Fami-
lie gehört zudem das 4-Sterne
Businesshotel Münchwilen im
Thurgau. 

Skiwoche
(09.12.23–07.04.24)
Leistungen: 7 Übernachtungen,
7 Nachtessen im Rahmen der
Halbpension, 8 Tage Ski- und
Badepass u. v. m. – Preis p. P.:
ab 1.295 CHF 

Belvedere Special
(09.12.23–07.04.24)

Leistungen: 4 Übernachtungen,
Welcome Apéro, tägliches alpi-
nes Schlemmerfrühstück, 3
Nachtessen im Rahmen der
Halbpension, 1 Nachtessen dine
around, 50 Verwöhnminuten im
SPA Vita Nova, 5-Tage-Ski- und
Badespass u. v. m. – Preis p. P.:
ab 850 CHF 

www.belvedere-
hotelfamilie.ch

© Johannes Fredheim (Hotel Belvedere)

©  Andrea Badrutt Chur (Hotel Belvedere)
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Wenn AMONTI & LUNARIS-Zeit
ist, dann glänzen Kinderaugen.
Der Alltag hat keinen Zutritt –
vielmehr übernehmen Entspan-
nung und Erholung für die ganze
Familie die Regie. Besondere Fa-
milienzeit ist in dem 5-Sterne-
Resort Programm – eine Zeit,
wie sie schöner nicht sein könn-
te.

Alpines Design, Hotelkomfort
vom Feinsten und die vielfältigen
Erlebnisse für Eltern und Kinder
vereinen sich im AMONTI &
LUNARIS Wellnessresort auf ge-
konnte Art und Weise. Die Fami-
lienleistungen überzeugen: Kin-
derbetreuung ab zwei Jahre, Mini
Club und Junior Club, eine Spa-
Lodge for adults only und eine
„außerirdische“ Welt am „Blue
Planet“, wo die Familienwellness
ihren Platz hat. Ein Wellness-Hi-
deaway, das kompromisslos Ak-
zente auf höchstem Niveau
setzt, bringt Kinderaugen zum
Leuchten und der Erwachsenen
Körper und Seele zur Ruhe. Es
sei denn, die Kids rufen zum Al-
pin Coaster-Rennen oder in den
Snow- und Funpark. Es gibt
schließlich auch viel zu erleben
rund um das AMONTI & LUNA-
RIS.

Der größte Kinderskipark 
im Ahrntal

Spaß im Schnee, den finden Fa-
milien vor der Tür des AMONTI &
LUNARIS. Das Wellnessresort
liegt als einziges Hotel im Ahrn-
tal direkt an der Talstation der
Skiarena Klausberg neben der
Kabinenbahn und an den Skipis-
ten. Am Klausberg sind die Kin-
der in ihrem Element. Das Klau-
si-Land ist der größte Kinderski-
park im Ahrntal. Zauberteppiche,
Buckelpiste, Rutschbahnen, Kin-
der-Iglu, Klaus-Express, Hexen-
slalom und viele Highlights mehr
machen die Welt der kleinen Ski-
fahrer kunterbunt. Mit dabei sind
die Dinosaurier: Zwischen
Utahraptor, Stegosaurus und Ty-
rannosaurus Rex ziehen die Kin-
der ihre Spuren in den Schnee.
Im Snow- und Funpark Funtak-
laus sind die Freerider mit der
Mini-Buckelpiste, Kickers und
Rails auf der coolen Seite des
Winters. Der Skikindergarten der
Skiarena Klausberg betreut die
kleinsten Schneehasen täglich
von 9 bis 16 Uhr. Die Kinder-Ski-
schule Klausberg bringt die jun-
gen Skifahrer in Fahrt. Skischule
und Skiverleih befinden sich di-
rekt beim Hotel. Der Skipass ist

am Klausberg eigentlich eine
Spaß-Card: Inklusive ist eine
Fahrt mit dem Alpine Coaster
„Klausberg-Flitzer“ – die längste
Alpen-Achterbahn Italiens.
   
Wer sagt, dass Wellness nur
für Erwachsene ist?

Das A&L Young Spa verwöhnt
die Kinder wie die Erwachsenen.
Bereits für junge Ladies gibt es
ein passendes Angebot, wie eine
Gesichtsbehandlung oder eine
Maniküre – ganz wie die Mama.
Natürlich finden auch die Jungs
das Passende. Wenn am Kid-
spool die kleinen Wasserratten
unter sich sind und in der 40 Me-
ter langen Röhrenrutsche mit
Zeitmessung ein spaßiges Wett-
rennen bestritten wird, ist die
Kinderwelt in Ordnung. 

Die ganz Kleinen machen auf der
Babyrutsche ihre ersten Versu-
che. Der Babypool lockt die sü-
ßen Spatzen mit 33°C zum Spie-
len ins Wasser. In der „Dress on
Sauna“ schwitzt die ganze Fami-
lie gemeinsam. Da kommen die
Kuschelkojen dann gerade recht,
um zu entspannen. Kinderbe-
treuung hat im AMONTI & LUNA-
RIS immer Saison. Täglich von
10 bis 19 Uhr erobern Kinder ab
zwei Jahren gemeinsam mit ih-
ren Betreuerinnen eine Spiel-
und Urlaubswelt. Coole Teenies
stehen auf den noch cooleren Ju-
nior Club. 

Mama chillt mit 
Papa am Dach

Die Erwachsenen begeben sich
am Rooftop in neue Sphären.
Die Sky Lounge ist für sie reser-
viert. Wer zwischen Panorama-
sauna und Sky Pool, Sonnenlie-
gen und Relax-Ruheoasen, hei-
ßem Sauna-Aufguss und pri-
ckelndem Ice-Cube wandelt, der
fühlt sich schwerelos. Eintauchen
mit Bergblick in die ganzjährig
beheizten In- und Outdoor-
Pools, Themensaunen mit Pan-
oramablick, die die Sinne berüh-
ren, Sport und Fitness holen die
Natur ins Innere, Yoga und Be-
wegung, wohltuende Behandlun-
gen, entspannende Massagen,
feinste Naturprodukte, Ruhepole
für Glücksmomente – so kann
Wellness sein. 

Winter-Family-Wochen
(10.–23.12.23,
07.01.–03.02.24,
02.03.–23.03.24,
31.03.–07.04.24)   
Gratisurlaub für ein Kind bis zum
16. Geburtstag im Zusatzbett
des Elternzimmers
Ganzjährig geöffneter Kids- &
Junior Club für Kinder ab 2 Jah-
ren, täglich 10 bis 19 Uhr
Badespaß in- und outdoor für die
ganze Familie in der Familien-
Wasserwelt „Blue Planet“
Preis p. P.: 7 Nächte ab 1.440
Euro 

www.wellnessresort.it

AMONTI & LUNARIS
Familien in Winter-Pause im...

© (Wellnessresort Amonti & Lunaris)
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Ausgiebig wohlfühlen in einer
Gegend, in der die Berge, der
Schnee und die Ruhe zu Hause
sind: Das Tannheimer Tal gilt als
eines der schönsten Hochtäler in
Europa. Idyllische Landschaften
und markante Gipfel, weite Na-
tur und verträumte Bergdörfer
wecken den Entdeckungsdrang.
Massentourismus findet man
nicht. Im Tannheimer Tal atmen
Menschen in ursprünglicher Na-
tur durch. Den Kopf frei bekom-
men und den Moment bewusst
wahrnehmen, das ist hier mög-
lich. In einer traumhaften Allein-
lage toppt das Bergblick Hotel &
Spa***** das entschleunigende
Lebensgefühl.

Die Zeit anhalten

Gäste des Bergblick Hotel &
Spa***** sollen vor allem eines
haben: Zeit. Zeit, am Kamin ein
gutes Buch zu lesen, Zeit für Ge-
spräche, Zeit zum Träumen, Zeit
für sich und ihre Liebsten. Das
SPA im Hotel Bergblick ist ein
Refugium, um Kraft zu tanken.
Ein großer In- und Outdoor-Pan-
orama-Pool prägt die wohltuen-
de Wellnesslandschaft. Ein anre-
gendes, tiefenreinigendes Kräu-
terdampfbad nehmen, Schwitzen
in der Almsauna mit Panoramab-
lick, in der milden Bio-Sauna
durchatmen, die wohlige Infra-
rot-Zirben-Lounge besuchen –
das entspannt und belebt glei-
chermaßen. Die Soledampfgrotte
stärkt die Atemwege. Das „Berg-

see-Tauchbecken“ und die Eis-
grotte kühlen nach dem Sauna-
gang. In den Ruheräumen „wie-
gen“ einen die Wasserbetten in
den Schlaf. Das Kosmetikteam
setzt auf die hochwertigen Pro-
dukte von Team DR. JOSEPH –
Hightech Natural Cosmetics für
eine neue Generation der Haut-
pflege. Zwischen dichten Wäl-
dern, hohen Gipfeln und ver-
schneiten Wiesen bringen Gäste
des Bergblick Hotel & Spa ihre
Gedanken zur Ruhe. Yoga unter-
stützt darin, zur inneren Mitte zu
finden. Hier „versteckt“ sich der
Genießer vor Stress und Hektik.
Erlesene Geschmackserlebnisse

Das Bergblick Hotel & Spa*****
ist eine Gourmet-Adresse. In der
neuen Grunstube erleben Fein-
schmecker höchste Kochkunst
made by Peter �Reithmayr. Der
Spitzenkoch zählt zu den Top 50
Köchen Österreichs (lt. Schlem-
mer Atlas). Fernab vom Alltags-
stress, in vollkommener Ruhe
und in einer malerischen Land-
schaft, begeistert er im Bergblick
mit sinnenfreudiger Kulinarik.
Die Grunstube im Hotel Bergblick
bietet Platz für sieben Tische und
ist von Donnerstag bis Samstag
geöffnet – ein Kleinod, das Gour-
mets begeistert.

Hotelgäste, die die Gourmetpen-
sion im Haus genießen, nehmen
im schönen Restaurant Platz und
erleben täglich wechselnde Me-
nüs, inspiriert von regionalen,

saisonalen Köstlichkeiten aus der
Natur. Der Küchenchef wählt alle
Zutaten höchst sorgfältig aus
und garantiert so beste Qualität
und große kulinarische Komposi-
tionen. Korrespondierende Wei-
ne aus dem bestens sortierten
Weinkeller des Bergblick perfek-
tionieren die Geschmacksharmo-
nie.

Schneezeit

Draußen glitzert der Schnee. Ki-
lometerlange Loipen, geräumte
Winterwanderwege, Skipisten
und Rodelbahnen, Natureisflä-
chen zum Eislaufen, unberührte
Landschaften zum Schneeschuh-
wandern – all das liegt vor der
Haustür des Bergblick Hotel &
Spa in dem schönen Tiroler
Hochtal. Nur drei Minuten sind
es mit dem Auto zum nächsten
Skilift. Der Ski- und Wanderbus
hält ab Mitte Dezember direkt
vorm Hotel. Mit diesem kommen
aktive Wintergäste kostenlos
durch das Tal. Zur Ruhe kom-
men, das ist das Gebot der
Stunde – auf Ski oder Schritt für
Schritt durch die Winternatur, im
Tal oder auf den Berggipfeln.
Kein Stress, keine Hektik, kein
Termindruck, stattdessen in ei-
ner wundervollen Landschaft los-
lassen: Das ist die Philosophie

des Gastgeberteams von Daniel
Braun und seinen Mitarbeitern
im Bergblick Hotel & Spa***** –
soeben vom Schlummer Atlas als
Top 50 Hotelier Österreich in der
Kategorie „Cosy Hotel“ ausge-
zeichnet.

GourmetZeit – 
Ein exklusives Gourmeterleb-
nis (13.–23.12.23,
04.01.–09.11.24) – Anreise
ab Mi.
Leistungen: 2 Übernachtungen,
2 x Frühstücksbuffet, Mi. 4-Gän-
ge-Abendmenü im Restaurant,
Do. exklusives 7-Gänge-Gour-
met-Abendmenü im Gourme-
trestaurant „Grunstube“
(Do.–Sa), Bergblick-SPA – Preis
p. P.: ab 495 Euro

VerwöhnZeit – Seele bau-
meln lassen (bis 20.12.23,
07.01.–20.12.24)

Leistungen: 5 Übernachtungen,
Bergblick-Genießer-1/2-Pension,
Welcome Drink, 1 Wellnesspa-
ckung mit Pflegemassage (50
Min.) oder 1 Ganzkörpermassage
(50 Min.), Bergblick-SPA – Preis
p. P.: ab 1.070 Euro

www.hotelbergblick.at_

Das alpine Hideaway „Bergblick“
Das Leben in vollen Zügen genießen im idyllischen Tannheimer Tal

© (Hotel Bergblick)
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Hier kommen�Stadtpflanzen
und Bergfexe�dem großen Win-
tergefühl auf die Spur

Man kann herrlich Ski fahren im
Gasteinertal. Weil man hier bis
auf 2.300 Meter Höhe unterwegs
ist, gehört Gastein zu den
schneesichersten Skiregionen in
Österreich. Und auch ohne Ski
ist Gastein ein echter Winter-Hit.
Genießer checken besonders
gerne im Hotel BLÜ ein. Hier
treffen sie auf Gleichgesinnte,
die auf große Wintergefühle ste-
hen. Mit den Schneeschuhen
macht man sich auf den Weg in
die Winterlandschaft, um die

Ruhe zu finden. Die Langlaufloi-
pen sind herrlich gespurt und
wer hat gewusst, dass die Pisten
des Graukogel dreimal in der
Woche für die Skitouren-Geher
reserviert sind? Und natürlich
gibt es im BLÜ ganz viel Yoga,
wunderbare Winterspaziergänge
und Schlittenfahren, Fackelwan-
dern und Mondscheindinner – al-
les, was wir im Winter lieben. 

Mitten am Kaiser Franz Platz
blü(h)en Winterbegeisterte in
dem zeitgeistigen Hotel auf. Das
BLÜ steckt voll good vibes. Fröh-
liches Interieur, österreichische
moderne Kunst und außerge-

wöhnliche Details prägen das
Haus. Die lässige homebase
zeigt sich leger und unkompli-
ziert, ganz so wie es die frei-
heitsliebende Urlauberseele
wünscht. Im HimmelBLÜ Spa im
cozy design kommt man dem
Himmel ganz nah – ob beim
Yoga, in der Sauna, im Fitness-
bereich oder im Dachgarten der
Sinne: In der 90° warmen Sauna
sitzen und den Anblick des Grau-
kogel und die Kraft des Gastei-
nertals aufsaugen, oder lieber
bei 50° in der Biosauna schwit-
zen, dann im Dachgarten in die
Schneeberge springen und im
Warmen mit Aussicht auf die

Schlossalm nachruhen. Oder in
einer der Kuschelecken einfach
ein Nachmittagsschläfchen hal-
ten. Jeder, wie er mag. 

Gegessen wird, wann immer es
in den sportlichen oder herrlich
faulen Tag passt. Die BLÜ-Ma-
cherinnen lieben die Österreichi-
sche Küche, also brodelt immer
frische Rindsuppe am Herd, das
Schnitzel ist ein echtes Wiener.
Gerichte der Asiatischen Küche
bereichern mit ihrer wunderba-
ren Leichtigkeit das kulinarische
BLÜ. Neu sind im Winter das
wärmende Curry und die Hot
Bowl. Essen, das glücklich
macht. Wer gut isst, will auch
fein trinken – das geht wunder-
bar in der BLÜ Bar. Life Musik Vi-
bes verführen zum Tanzen. 

Ins BLÜ reist man am besten kli-
maschonend, ganz unkompliziert
und bequem. Ohne Umsteigen
kommt man mit dem Zug von
Wien, Linz, Salzburg oder Mün-
chen, Würzburg oder Frankfurt
nach Gastein. Im Gasteiner Tal
garantieren öffentliche Verkehrs-
mittel flexible Mobilität. Und das
hauseigene E-Auto steht auch
für Fahrten und Ausflüge bereit.
Also, wer möchte, kann ganz ge-
chillt ohne Auto ins BLÜ kommen
und die Wintergefühle in Gastein
ausleben.

www.hotelblue.at
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BLÜ
Dem großen Wintergefühl auf die Spur
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Wenn sich der Winter über das
Naturwunder Donauschlinge
Schlögen legt, geht von der Re-
gion am Strom eine magische
Ruhe aus. Da viele Menschen
genau diese Ruhe für ihre freien
Tage suchen, hält das Riverre-
sort Donauschlinge**** auch in
der Wintersaison geöffnet. Direkt
an der Donau schenkt das liebe-
voll geführte Hotel seinen Gäs-
ten Raum und Zeit, den Alltag
hinter sich zu lassen und bei
Wellness, kulinarischen Genüs-
sen und Mußestunden in der Na-
tur Kraft zu tanken.

Viel Genuss all inclusive

Das Riverresort Donauschlinge**
** begeistert preisbewusste Ge-
nießer. Seine
Donau.ALLinclusive.Leistungen
sind derart umfassend, dass
Gäste aus dem Vollen schöpfen
können, ohne tief in die Tasche
greifen zu müssen. Wellness im
Donau-Spa mit Indoorpool, ein
Aktivurlaub, Familienzeit – wel-
ches Bedürfnis auch immer gera-
de am größten ist – Wintertage
im Riverresort Donauschlinge
sind höchst erfreulich. Den gan-
zen Tag schlemmen ist ebenso
im Zimmerpreis inbegriffen wie
ein abwechslungsreiches Aktiv-
programm. Kulinarisch sind Ge-
nießer vom reichhaltigen Frühs-
tücksbuffet über einen Mittags-
snack sowie Kaffee und Kuchen
am Nachmittag bis hin zum Vier-
Gänge-Themenbuffet oder Ge-

nussmenü am Abend mit Soft-
drinks, Schankbier und Haus-
wein rundum versorgt. Zur tägli-
chen Happy Hour werden Aperi-
tifs zum Sonderpreis angeboten.
Von Montag bis Freitag von 12
bis 15 Uhr gibt es 20 Prozent Er-
mäßigung auf Wellnessanwen-
dungen. So ist auch das indivi-
duelle Beauty- und Gesundheits-
programm leistbar.

An kalten Wintertagen ist die
schöne Wellnesswelt mit Sauna-
landschaft, Indoorpool und Ru-
heinseln der beste Platz, um zu
entspannen. Massagen, Beauty,
Wickel und Packungen verwöh-
nen die Gäste. Freitag ist Late-
Night-Spa mit einem Glas Pro-
secco und Kerzenschein ange-

sagt (ab November). Bis 22 Uhr
dreht sich an diesen Winteraben-
den alles um das Wohlfühlen und
Loslassen. Rund um das Hotel
liegt eine bezaubernde Schnee-
landschaft zum Wandern, Lang-
laufen oder Rodeln. Geführte
Winterwanderungen begleiten
aktive Naturgenießer durch die
vielseitige Wanderregion. Im Ho-
telrestaurant werden Feinschme-
cker mit regionalen Schman-
kerln, heimischem Wild und
hausgemachten Mehlspeisen
verwöhnt. Was wäre ein Winter
ohne „Heiße Schokolade“? Die
Gastgeber des Riverresort Do-
nauschlinge sorgen auch im
Schütz Art Café in Engelhartszell
für Genussmomente. Gäste tau-
chen dort in eine einmalige Mi-

schung aus kultureller Inspirati-
on, einzigartigen Kunstwerken,
kulinarischen Feinheiten und ge-
pflegter Kaffeehauskultur ein.

Wintergenuss

Leistungen: 4 Tage/3 Nächte,
Late-Night-Spa mit Kerzenschein
u. 1 Glas Prosecco immer frei-
tags, 1 geführte Winterwande-
rung, abwechslungsreiches Akiv-
programm (mit geführten Sau-
naaufgüssen),
Donau.ALLinclusive.Leistungen,
Naturwunda-Tee für zu Hause –
Preis p. P.: ab 319 Euro

www.donauschlinge.at
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Riverresort Donauschlinge****
Magische Wintertage am großen Strom

© (Riverresort Donauschlinge)

- 29 -- 29 -

© (Riverresort Donauschlinge)



- 30 -

Klingt es nicht verlockend, an ei-
nem der schönsten Salzkammer-
gut-Seen, inmitten von Natur
und Ruhe, entspannte Winterta-
ge zu verbringen? Direkt am
Ufer des Fuschlsees legt Ebner´s
Waldhof am See****s seinen
Gästen eine vielfältige Winter-
welt zu Füßen: Aktiv sein nach
Lust und Laune, Spaß haben mit
Freunden und Familie, Wellness
und Genuss inmitten einer male-
rischen Berg- und Seenland-
schaft. Bei Familie Ebner hat das
Genießer-Leben Hochsaison.  

„Endlich daheim“ ist nicht nur
ein Slogan. Es ist das Lebensge-
fühl, das den Waldhof erfüllt. In
einem Flair aus Geborgenheit
und familiärer Leichtigkeit kos-
ten Hotelgäste den Winter ganz
nach ihren Vorstellungen aus.
Ob Schnee fällt oder nicht, darü-
ber machen sich Gäste des
Waldhofs keine Gedanken. Denn
in der Natur aktiv sein, Ausflüge
unternehmen und sich verwöh-
nen lassen, das hat im Ebner´s
Waldhof immer Saison.

Schnee-Abenteuer

Ob beim sportlichen Langlaufen,
beim genüsslichen Winterwan-
dern oder bei der Hüttengaudi
auf der Waldhof Alm – unbe-
schwerte Stunden tun einfach
gut. Ebner´s Waldhof am See ist
Mitglied bei „Cross Country Ski
Holidays“ und bietet den Lang-
läufern erfahrene Guides und
professionelles Equipment. Keine
Sorge, hier muss man kein Spit-
zensportler sein. Auch, wer ein-
fach einmal ausprobieren möch-

te, ob ihm das Gleiten auf den
Loipen Spaß macht, ist genau
richtig. Vor den Toren des Wald-
hofs in Fuschl ziehen die Winter-
genießer ihre Runden. Oder sie
machen sich auf den kurzen Weg
an den Wolfgangsee. Hoch über
dem See liegt die Postalm, wo
sich die schönsten Höhenloipen
des Salzkammerguts befinden.
Faistenau, nur wenige Minuten
von Fuschl entfernt, gilt als das
Langlaufdorf schlechthin. Der
Waldhof-Shuttle bringt die Lang-
läufer dorthin, wo sie auf dem
glitzernden Plateau der Sonne
entgegenlaufen. 

Aktiv sein, das kann im Ebner´s
Waldhof am See jeder nach sei-
nem Geschmack. Die Aktivgui-
des sind zur Stelle. Ihre Winter-
wanderungen führen in idyllische
Landschaften rund um den
Fuschlsee. Wenn der Schnee un-
ter den Schuhen knirscht und die
Wintersonne scheint, dann
schöpfen Körper und Geist fri-
sche Energie. Unberührte Pfade
erkunden die Schneeschuhwan-
derer. Mit den Schneeschuhen
spazieren sie durch den tiefen
Schnee und kommen der Natur
besonders nahe. Das Programm
der Waldhof-Guides steckt voller
Möglichkeiten, Wintertage aktiv
zu erleben. 

Ein kurzer Spaziergang führt
vom Ebner´s Waldhof auf die
Waldhof Alm. Schön, dass Irmi
hier oben immer eine köstliche

Im Ebner´s Waldhof am Fuschlsee
Endlich durchatmen 

© (Ebner`s Waldhof)
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Stärkung parat hat. Vor der Hüt-
te wird gerodelt und im Schnee
getobt. Da trifft man sich zum
Eisstockschießen und Tubing.
Die kleinen Skifahrer haben ih-
ren Spaß. Ein Zauberteppich
bringt sie den Skihügel hinauf.
Wer bei so viel frischer Luft Hun-
ger bekommt, der kehrt ein. Die
Kasnocken sind ein Gedicht,
ganz zu schweigen von der
Brettljause und dem flaumigen
Kaiserschmarrn mit Zwetschken-
röster.

… und die Schönheit der Re-
gion entdecken

Wer Kraft tanken und eine schö-
ne Zeit verbringen möchte, der
ist am Fuschlsee auch in schnee-
armen Wintern gut beraten. Un-
zählige Möglichkeiten rund um
Ebner´s Waldhof laden zum ge-
mütlichen Spazieren und Wan-
dern ein. Durchatmen an der fri-
schen Luft, Schritt für Schritt die
Natur erleben und zur Ruhe
kommen. Die Stadt Salzburg und
das Salzkammergut mit all ihren
Höhepunkten und Sehenswür-
digkeiten sind ganz nah. Ein Tag
in der Mozartstadt bleibt unver-
gessen. Oder Bad Ischl, die Kul-
turhauptstadt 2024, entdecken
und auf den Spuren des Kaisers
wandeln. In den Kaffeehäusern
die Seele baumeln lassen, ein-
kaufen, Museen besuchen – am
besten fragen Unternehmungs-
lustige an der Rezeption im Eb-
ner´s Waldhof nach den besten

Tipps für abwechslungsreiche
Tage.    

Viele Wohlfühlmomente 
im Ebner´s Waldhof

Ein wohliges Reich der Erholung,
der Tiefentspannung und Schön-
heit eröffnet das Waldhof Spa.
Endlich aufatmen, sich vom war-
men Wasser eines Kräuterbads
umspülen lassen, aromatische
Saunaaufgüsse spüren, individu-
elle Massagen, hochwertige Be-

handlungen und eine sagenhafte
Ruhe genießen. Familie Ebner
achtet schon lange auf einen
verantwortungsbewussten und
schonenden Umgang mit Res-
sourcen. Ihre Gäste können gu-
ten Gewissens den beheizten
Außenpool genießen. Es darf
Ich-Zeit sein im Ebner´s Wald-
hof. Wenn abends in der Gütl
Stub´n das 5-Gänge-Menü aus
feinsten Zutaten serviert wird,
dann ist das Urlaubsglück per-
fekt. Vielleicht schneit es drau-

ßen, während in dem gemütli-
chen Restaurant bei Kerzenlicht
gespeist wird. An der neuen
SeeBar wartet am Ende eines
Wintertages am Fuschlsee ein
„Absacker“, ein gutes Gespräch
an der Bar, ein paar Seiten im
Lieblingsbuch lesen oder einfach
nur den Tag mit einem guten
Glas Wein ausklingen lassen.

www.ebners-waldhof.at
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Das Hotel Espléndido öffnet
schon im Februar dem Früh-
ling die Türen.

Lust auf Sonne und Meer? Das
Hotel Espléndido in Puerto de
Sóller ist bereits im Februar be-
reit für Frühlingsgefühle. Das be-
liebte Vintage Strandhotel in Pu-
erto de Sóller erwartet alle, die
die Ruhe und das Besondere su-
chen. Mit einem unglaublichen
Geschick und einem ausgepräg-
ten Sinn für das Schöne wurde

das Espléndido von den Gastge-
bern kürzlich erneut frisch reno-
viert. 

Es ist wahrlich ein außergewöhn-
liches Refugium, das nicht um-
sonst in Insiderkreisen „Bride of
Sóller“ genannt wird. Dafür sind
nicht zuletzt das geschmackvolle
Design und die traumhafte Lage
direkt am Meer und am Fuße des
Tramuntana Gebirges verant-
wortlich. Wohin man sich im
Espléndido auch wendet, ein lie-

bevoll arrangiertes Detail, ein
lauschiges Plätzchen, eine ro-
mantische Sonnenterrasse. An
zwei Pools – ein Infinitypool nur
für Erwachsene und ein Famili-
enpool – lassen sich schon früh
im Jahr die ersten Sonnenanbe-
ter nieder. Eine stylische Well-
ness- und Fitnessarea sorgt für
Wohlgefühl, Kraft und Power.
Die Küche des Espléndido be-
geistert mit den Köstlichkeiten
der Mittelmeerküche und inter-
nationalen Spezialitäten. „Herr-

lich“ heißt „Espléndido“ auf
Deutsch und herrlich ist eine
Auszeit in dieser Ruheoase, nur
eine halbe Stunde von Palma
entfernt. Die Region ist wie ge-
macht zum Wandern und Rad-
fahren, zum Canyoning und Tau-
chen oder für eine spritzige Aus-
fahrt mit der Vespa. Sóller gilt
als eines der entzückendsten
Städtchen der Baleareninsel.

www.esplendidohotel.com
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Hotel Espléndido
Nach Weihnachten ist vor dem Trip ans Meer

© Johanna Gunnberg (Hotel Espléndido)
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Es ist Zeit, winterliches „Grau in
Grau“ hinter sich zu lassen und
mehr Wohlbefinden ins Leben zu
bringen? Das Fagus Hotel in So-
pron ist ein guter Tipp für alle,
die eine Auszeit brauchen. Eine
traumhafte SPA-Welt lässt in
dem exklusiven Haus kalte Win-
tertage und volle Terminkalen-
der vergessen. Die Wasser-Area
spielt alle Stücke: Im wohlig
warmen Pool (6x12 Meter), im
Erlebnisbecken für die ganze Fa-
milie oder im lustigen Kinderbe-
cken abtauchen. Groß und Klein
kuscheln sich am liebsten in die
gemütlichen Hängematten und
lassen die Seele baumeln. Die
Saunawelt ist ein Highlight. Wer
das gesunde Schwitzen liebt, der
wandelt zwischen finnischer Sau-
na und Aromasauna, zwischen
erfrischenden Eisbrunnen und
entspannenden Wärmebänken,
in die Teufelssauna, Infrarotsau-
na und Dampfkabine. Das Fagus
schenkt Raum und Zeit für ein
wohltuendes Time-Out. Das
Massage-Angebot ist vielfältig,
man kann es sich gutgehen las-
sen im Fagus. Einfach loslassen
und Verwöhnmomente genie-
ßen: Im Restaurant Evergreen
schmecken kulinarische Feinhei-
ten. Weinliebhaber denken bei
Sopron sofort an den großarti-
gen Blaufränkischen, der hier
gedeiht. Im Weinkeller des Fa-
gus lagern hervorragende Trop-
fen aus der bekannten Weinregi-
on.

Die Ruhe, die das Fagus umgibt,
ist „ansteckend“. Das Wellness-
hotel schmiegt sich in schöner
Lage in das Löwerviertel am
Rande des Naturschutzgebietes
von Sopron. In den eleganten
Zimmern steht die Privatsphäre
im Mittelpunkt. Die „Forest“ Zim-
mer und Suiten bieten einen im-
posanten Ausblick auf den Wald
 – das Fagus ist umgeben von
purer Natur. Von Luxussuiten im
Rooftop bis zu Familiensuiten für

Groß und Klein bietet das Fagus
für jeden die passende Wohn-
welt.

Sopron liegt nur 60 Kilometer
von Wien entfernt und gilt als ei-
nes der ältesten Schmuckkäst-
chen Ungarns. Das Stadtzentrum
ist vom Fagus Hotel zu Fuß er-
reichbar. Die kleine, feine Alt-
stadt erkunden oder in der Natur
Kraft tanken, es gibt viele Frei-
zeitmöglichkeiten rund um das

Fagus. Wer seinen Wellness-Auf-
enthalt mit gesunder Bewegung
toppen möchte, der macht sich
auf den Weg hinaus an die fri-
sche Luft – zum Spazieren und
Winterwandern. Fahrräder, E-
Scooter und Nordic-Walking-
Tourguides können im Hotel aus-
geliehen werden. Das Sport-und
-Fitnessprogramm des Fagus
Hotel ist kostenlos.

www.fagushotel.hu
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Exklusive Spa-Welt im Fagus Hotel 
Eine Wellness-Auszeit in Sopron

© (Fagus Hotel Conference & Spa)
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Das Hotel Granbaita Dolomites*
**** ist ein Verwöhn-Ensemble
aus zeitgenössischer und ausge-
zeichneter Architektur, aus ei-
nem prestigeträchtigen SPA und
Fine-Dining in der faszinierenden
Landschaft der Dolomiten. Die
perfekt präparierten Pisten von
Dolomiti Superski sind ganz
nahe (neu: Ein Skiverleih direkt
im Hotel). Nicht-Skifahrer tau-

chen in einen sagenhaften Frei-
raum ein und genießen Ruhe
und Natur.

Das Wochenprogramm „Val Gar-
dena Active“ im Hotel Granbaita
Dolomites lädt ein, den Grödner
Winter in der unverfälschten Na-
tur aktiv zu erleben. Das vielsei-
tige Programm bietet eine große
Auswahl an Wintersportaktivitä-

ten wie Wandern, Fatbike-Tou-
ren auf dem Schnee, Schnee-
schuhwanderungen und vieles
mehr. Viel erleben und anschlie-
ßend eintauchen in eine Urlaubs-
welt vom Feinsten – das ermög-
licht das Hotel Granbaita. 

Sein Savinela SPA hält die Zeit
an und schenkt ein Gefühl der
vollkommenen Entspannung.

Dieser erlesene Ort der Ruhe
und Gelassenheit ist entstanden
aus der Philosophie der Gastge-
berfamilie Perathoner-Puntscher,
die Atmosphäre des Langentals –
Teil des UNESCO Weltnaturerbe
Dolomiten – widerzuspiegeln.
Professionelle, liebevolle Hände
kümmern sich um das Wohlbe-
finden von Kopf bis Fuß. 

Ein sanftes Wohlgefühl umarmt
einen in der Wasserwelt, die zum
Schwimmen, zum Verweilen im
Whirlpool oder zum schwerelo-
sen Treiben im Solebad einlädt.
Sieben Saunavarianten stehen
zur Wahl. Das kulinarische
Schauspiel heißt bezeichnend
Halbpension „à la carte“. Jeden
Abend begeistert die Küche mit
einem reichhaltigen Antipasti-
Buffet, an dem jeder findet, was
ihm schmeckt. 

Der Feinschmecker kostet und
kombiniert ganz nach Belieben
und ohne Aufpreis – aus dem
Fünf-Gänge-Menü, aus dem Vi-
tal-Menü und von der umfangrei-
chen à la carte-Karte. Einen we-
sentlichen Anteil an Stunden, die
in Erinnerung bleiben, hat Chef-
koch Andrea Moccia. In seinem
Genuss-Atelier „Granbaita Gour-
met“ entfaltet er Tag für Tag
sein großes Können in Fine Di-
ning Menüs für den á la carte
Gast.

www.hotelgranbaita.com

Hotel Granbaita Dolomites*****
Gröden im Winter: Eine Lovestory für Aktiv-Fans
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Wenn im Skiurlaub alle Genuss-
komponenten zusammenspielen
sollen, dann ist das Sport- und
Wellnesshotel HELD****s ein
heißer Tipp. Outdoor: Über 500
Kilometer bestens präparierte
Pisten im gesamten Zillertal und
unzählige unberührte Tief-
schneehänge, dazu 100 Prozent
Schneegarantie dank dem Ganz-
jahresskigebiet Hintertuxer Glet-
scher. Im HELD wohnen Winter-
sportler in einem hervorragen-
den Hotel, in dem Wellness, Ge-
nuss und sportliche Naturerleb-
nisse im Mittelpunkt stehen.
Praktischer Extra-Service kommt
den Skifahrern zusätzlich entge-
gen.

Bequem geht es mit dem kos-
tenlosen Skibus direkt vom
Sport- und Wellnesshotel HELD
hinein ins Skivergnügen. Einen
Katzensprung entfernt ist das
Skigebiet Fügen/Spieljoch, wel-
ches vor allem für Familien und
Einsteiger geeignet ist. In weni-
gen Minuten Fahrzeit erreichen
Skifahrer eines der größten Ski-
gebiete Tirols, Hochzillertal/
Hochfügen. Ebenso in unmittel-
barer Nähe liegt die Zillertal Are-
na, die über Gerlos bis ins Salz-
burger Land reicht. Der Zillerta-
ler Superskipass ist die ultimati-
ve Eintrittskarte in das Zillertaler
Skiglück. Das all-in-one Ticket
öffnet Tür und Tor in alle Ziller-
taler Skigebiete. Skipässe kau-
fen Gäste des HELD bequem an
der Hotelrezeption. Den Extra-

Kick erleben Skifahrer im 30.000
m2 großen Snow- und Funpark
für Freestyler in der Zillertal Are-
na. Unzählige Highlights wie
Nachtskilauf oder Early Morning
Skiing bringen Skifahrer der Na-
tur noch ein Stückchen näher.
Das HELD ist bekannt für sein
umfangreiches Aktivprogramm
für Naturliebhaber. Geführtes
Langlaufen u.v.m. erfreuen sich
großer Beliebtheit (gegen Auf-
preis).

Nach dem Skitag warten die
HELDen darauf, ihre Gäste nach
allen Regeln der Kunst zu ver-
wöhnen. Ein Mittagssnack und
das Kuchenbuffet stehen bereit.
Der große, stilvolle Wellness-
und Spabereich verführt zum
Nichtstun: Im Innen- und be-
heizten Außenpool durch das
Wasser gleiten, in sieben unter-
schiedlichen Saunen die Wärme
spüren und Aufgüsse erleben,
entspannende Massagen genie-
ßen. Ein Highlight ist die Hütten-
sauna, die einen traumhaften
Panoramablick auf die Bergwelt,
die tanzenden Schneeflocken
und den romantischen HELD-
Garten eröffnet. Verschiedene
Ruhezonen mit heimischem Zir-
benholz, Wasserbetten, duften-
den Heubetten und ein Sole-
dampfbad sorgen für puren Ge-
nuss.

Das HELD ist ein Gourmethotel.
Küchenchef Martin kreiert kuli-
narischen Genuss zwischen Regi-

onalität und Innovation. Am
liebsten veredeln die Urlaubs-
HELDen heimische Produkte.
Wer möchte, beginnt den Ur-
laubstag mit einem Sektfrühs-
tück. Die ¾ Wellness-Verwöhn-
pension umfasst ein reichhalti-
ges Frühstücksbuffet, ein Mit-
tagsbuffet, Kuchen am Nachmit-
tag und ein 6-Gang-Abendmenü.
Der Weinkeller im Sport- und
Wellnesshotel HELD ist ein Fun-
dus für Kenner und Liebhaber.
Dort lagern liebevoll ausgesuch-
te Weine vorwiegend aus Öster-
reich. 

Die exklusiven Zimmer und Sui-
ten wurden mit heimischen Na-
turmaterialien und viel Liebe
zum Detail eingerichtet und bie-
ten ein einzigartiges Wohnge-
fühl. Auch hier ist das HELD
nicht um besondere Highlights

verlegen: In der Penthaus Suite
Bergfeuer erfährt das Privatle-
ben mit eigener Sauna, eigener
Whirlwanne und Balkon, Feuer-
stelle, Zillertaler Schafwollteppi-
chen, viel Zirbenholz und unbe-
grenztem Bergpanorama einen
Höhepunkt. Zillertaler Berge, so-
weit das Auge reicht, liegen auch
in der Panorama Suite Bergfeuer
vor einem – ob von der Infrarot-
Dusche, der freistehenden Bade-
wanne oder dem Bett aus.    

Superskipauschale
(16.12.23–07.04.24)

Leistungen: 7 Übernachtungen,
6-Tages-Skipass (gültig im ge-
samten Zillertal inkl. Gletscher),
HELD Multifunktionstuch – Preis
p. P.: ab 1.420 Euro 

www.held.at

Sport- und Wellnesshotel HELD****s
Geboren zum Skifahren? Skitage bei den HELDen im Zillertal

©  (Held Hotel & Spa)
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Im The Grand Green – Familux
Resort imThüringer Wald ver-
bringen Familien mit Kindern
und Babys rundum gelungene
Auszeiten. Schließlich zählt das
spezialisierte Resort zur weltweit
ersten und einzigen Premium-
Hotelgruppe für Familien. „Bring
your kids, find yourself” ist die
Philosophie der Familux Resorts.
Großartige Spielwelten in- und
outdoor machen den Urlaub für
Kinder unvergesslich. Umsichtige
Kids-Coaches kümmern sich täg-
lich von früh bis spät um die Kin-

der. Bereits Babys ab dem 7. Le-
benstag werden liebevoll um-
sorgt. Erwachsene erleben luxu-
riöse Auszeiten in ausgedehnten
Spa- und Saunawelten „for
adults only“ und mit hervorra-
gender Gourmetküche.

Neu bei Familux

Die innovative Hotelgruppe geht
mit einem ganzheitlich überar-
beiteten Konzept den nächsten
großen Schritt. Erfahrene Trend-
scouts begleiten das tiefgreifen-

de Innovationsmanagement bei
den Spezialisten für Familienur-
laub. So dürfen sich Genießer
auch im The Grand Green – Fa-
milux Resort auf Neues freuen.
Allem voran wird es großartige
Kulinarik-Projekte geben. Denn
kein geringerer als Spitzenkoch
Mike Süsser streckt für die Fein-
schmecker bei Familux die Füh-
ler nach köstlichen Akzenten für
die Gourmetküche aus. Im SPA
legen neue Signature Treat-
ments den Fokus auf „Power &
Inspiration“ für Erwachsene und

Kinder gleichermaßen. Eigens für
Familux entwickelte Behandlun-
gen unterstreichen die Experten-
Kompetenz der Familienhotels
im Bereich Wellness für werden-
de und frisch gebackene Mütter,
für Väter, Babys und Kinder.
Und: Beweg dich Schlau! mit Fe-
lix Neureuther“ (BDS) heißt es
ab Frühjahr 2024 in den Kids
Clubs von Familux. 

Das wissenschaftlich fundierte
und praktisch erprobte Bildungs-
und Bewegungsprogramm, das
Ex-Spitzensportler Felix Neureut-
her gemeinsam mit der TU Mün-
chen entwickelt hat, wird in das
Kinderprogramm aufgenommen.

Winter, wann immer Familien
Lust auf Schnee haben

Das The Grand Green – Familux
Resort steht für fantastische Fe-
rien im Thüringer Wald. In Ober-
hof am Rennsteig sind die Win-
tersportler in ihrem Element.
Das ganze Jahr über ist hier
„Wintersaison“, denn in der LOT-
TO Thüringen Skisporthalle wur-
de ein Paradies mit optimalen
Bedingungen zum Langlaufen
Sommer wie Winter geschaffen.
Rund um das Hotel gibt es ge-
spurte Loipen und am Fallbach-
hang im Snowpark Oberhof steht
eine 800 Meter lange Skipiste
zur Verfügung. Das The Grand
Green macht große und kleine
Schneehasen happy.

The Grand Green – Familux Resort
Spezialisiertes Familienresort im Thüringer Wald

© Daniela Jakob (The Grand Green - Familux Resort)
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Spiel und Spaß ohne Ende

Auf der 100 Meter langen Rei-
fen-Wasserrutsche mit ihren
spannenden Überraschungsef-
fekten geht es lustig zu. Im Kin-
derpool planschen die Kleinen
nach Herzenslust. Mit über 2.000
m2 ist der Indoor-Spielbereich
ein wahrer Traum für Boys &
Girls. Vom Kinderfahrzeug-Par-
cours bis zur Softplayanlage und
den Bumper Cars werden Kin-
derträume wahr. Sogar einen
Virtual-Reality-Room und ein
Kino gibt es im Haus. Jeder Tag
ist ein Fest. Kletterwand und
Riesen-Trampoline, Turnhalle,
Sand-Spielplatz und vieles mehr
machen das Spielen für Groß
und Klein zum unvergesslichen
Familien-Erlebnis. Die Hüpfburg
und der Abenteuerspielplatz sind
nur zwei vieler Lieblingsplätze im
Freien, wo sich Bewegungs-
künstler austoben dürfen. Und
weil auch einmal Pause sein
muss, gibt es im The Grand
Green ein eigenes Kids-Well-
ness-Programm, das die Kleinen
entspannt. Bei Kindermassagen
und manchem mehr kommen
Prinzen und Prinzessinnen zur
Ruhe.

Familien lassen 
es sich gutgehen

Verwöhnen – das wird im The
Grand Green großgeschrieben.
Von morgens bis abends bietet
das Resort Köstlichkeiten für

Feinschmecker. Ein Großteil der
Lebensmittel kommt direkt von
regionalen Anbietern. Die Gour-
metküche schmeckt den Erwach-
senen, dazu edle Tropfen aus
der beeindruckenden Vinothek.
Was Kinder lieben, das weiß die
Küchencrew ebenfalls. Abwechs-
lungsreiche und gesunde Frühs-
tücks-, Mittags- und Nachmit-
tagsbuffets mit schmackhaften
Raffinessen und süßen Verfüh-
rungen, hochwertige Themen-

buffets und Live-Cooking am
Abend, dazu alkoholfreie Geträn-
ke, Tee und Kaffee rund um die
Uhr – das Kinderhotel erfüllt all
inclusive alle Wünsche.

Familien dürfen im The Grand
Green – Familux Resort einzigar-
tige Familienhotellerie mit bes-
tem Service und umfassender
Betreuung erwarten. Die Gastge-
ber bringen es auf den Punkt:
„Wir helfen Familien, ihre Frei-

heit und Einzigartigkeit zu spü-
ren. Wir schaffen Erlebnisräume,
die ein Miteinander in einem ge-
diegenen Ambiente und gleich-
zeitig jedem sein verdientes
Recht ermöglichen, ein Stück
ganz persönliche Erfüllung zu
genießen. Das ist unsere Vor-
stellung von Luxus.“

www.thegrandgreen.de
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Das FREIGOLD Impulshotel ist immer gut für
erfreuliche Überraschungen. Wer glaubt, er
habe in Sachen Hotel und Erholung schon al-
les gesehen, der wird staunen.

Es wäre wohl kein Winterstart im FREIGOLD-
Stil, würde nicht auch die Vorweihnachtszeit
voll Inspiration und Lebensfreude stecken.
Denn eines ist seit der Eröffnung des neuen
Hotels in Freistadt klar: Hier wird der Urlaub
zur Entdeckungsreise in eine Welt abseits
gewohnter „Pfade“ und außerhalb etablierter
Komfortzonen. Wer will, findet den ganzen
Tag über inspirierende Aktivitäten, entdeckt
Neues und nimmt wertvolle Anregungen für

ein positives Mindset mit. Und zwischen-
durch wird im SKY-Spa hoch über Freistadt
mit atemberaubendem Blick in die Ferne re-
laxt.
Jetzt bietet sich die perfekte Gelegenheit,
den FREIGOLD Spirit zu probieren. Aktive
Tage verbringen, viel Neues erleben und er-
fahren, dazwischen im SKY Spa und im herr-
lich temperierten SKY Pool relaxen. Das An-
gebot, sich selbst neu zu entdecken, steht:
Am Vormittag bei Indian Balance und Pila-
tes, bei Hatha Chakren und Yin Yoga, bei
HIIT und Faszientraining, bei Jacobson Ent-
spannung oder in der Open-Kitchen-Hour
mit Brotbacken, veganem oder asiatischem

Kochen im SKY-Restaurant, beim Cocktail-
kurs und noch viel Spannendem mehr. Wö-
chentlich gibt es abends einen Impuls-Talk,
in welchem man sich zu verschiedenen Le-
bensthemen inspirieren lassen, über das Le-
ben und sich selbst schmunzeln und viel-
leicht den einen oder anderen Gedankenan-
stoß mit Nachhause nehmen kann.

Ein Ort, der überrascht & 
beflügelt

Das Impulshotel ist von der ersten Sekunde
bis zum Check-out eine Entdeckungsreise.
Beim Check-in erlebt jeder, der möchte, mit
dem Kniebeugen-Master die erste Überra-
schung. Eine FREIGOLD Bucketlist, eine ver-
steckte Bestecklade und ein 10-Smiley-Kon-
zept mit zehn kleinen spannenden Challen-
ges lassen den Spirit des FREIGOLD hautnah
spüren und machen den Urlaub zu einem Er-
lebnis der besonderen Art.

Winter Special: 
Feel Freistadt Momente

Neu im Programm des FREIGOLD sind die
Feel Freistadt Momente. Damit erleben Ho-
telgäste nicht nur das erste Impulshotel mit
all seinen Facetten, sondern auch die histori-
sche Kultur- und Braustadt Freistadt.
Ein Hoch auf die Braukunst: Die Brauerei
Freistadt bietet eine professionelle Brauerei-
führung mit spannenden Details über die
Braukommune, Rohstoffe und den Braupro-
zess sowie eine Bierverkostung mit fünf ver-
schiedenen Bieren. Ein kleines Präsent gibt
es ebenfalls von der Brauerei. Und abends
noch mit dem Nachwächter um die Häuser
ziehen? Die Nachtwächterführung lädt zum
Rundgang durch Freistadt und verzaubert
mit dem Flair der historischen Stadt. Ein:e
Nachtwächter:in plaudert spannende Ge-

Das FREIGOLD Impulshotel
Mit Überraschungen ins neue Jahr starten

© Alexander Kaiser (Hotel Freigold)
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schichten über die mittelalterliche Stadt aus
dem 13. Jahrhundert aus und zeigt die
schönsten Plätzchen. Die kleine Nachtwan-
derung klingt gemütlich mit einem inkludier-
ten Getränk an der Hotelbar aus. Sowohl die
Brauereiführung als auch die Nachtwächter-
führung sind im Package „Feel Freistadt“ in-
kludiert.

Wenn es Abend wird im FREIGOLD …

… dann werden im SKY-Restaurant in 40 Me-
ter Höhe neun verschiedene Gerichte in der
vorwiegend vegetarischen Küche gezaubert
und auf Food-Sharing-Plates für zwei Perso-
nen serviert – drei verschiedene Vorspeisen,
Hauptspeisen und Nachspeisen. Eine kom-
munikative, abwechslungsreiche und lustige
Art gemeinsam den Abend und das Dinner
zu genießen. Keine Angst, wer Fleisch möch-
te, kommt auch hier in den Genuss.

Merry Christmas

Das wäre doch ein sinn-volles Geschenk: Ein
Wert- oder Themengutschein für Wohlfühl-
momente im FREIGOLD ). Lieblingsmen-
schen freuen sich über Zeit mit vielen positi-
ven Impulsen für alle Lebenslagen.

Last-Minute-Angebote 
für Jänner –30 % Rabatt

Cozy Sunday (buchbar bis 29.04.24, So./
Mo., ausgenommen 22.12.23–07.01.24)
Leistungen: 1 Nacht für 2 Pers., cooler Fau-
lenzer Tag im Hotel mit Spa-Night bis 22 Uhr
im SKY-Pool bei Kerzenschein – Preis für 2
Pers.: im Deluxe Zimmer 270 Euro, in der
Deluxe Suite 430 Euro

Golden Spa Days (buchbar bis 29.04.24,
So.–Di., ausgenommen
22.12.23–07.01.24)

Leistungen: 2 Nächte für 2 Pers., cooler Fau-
lenzer Tag im Hotel mit Spa-Night bis 22 Uhr
im SKY-Pool bei Kerzenschein und Paarmas-
sage – Preis f. 2 Pers.: im Deluxe Zimmer
590 Euro, in der Deluxe Suite 910 Euro

Feel Freistadt (buchbar bis 20.04.24,
Mo.–Do. oder Di.–Fr., ausgenommen
22.12.23–07.01.24)
Leistungen: 3 Nächte für 2 Pers., Di. abends
Brauereiverkostung und Brauereiführung in
der Brauerei Freistadt, Mi. abends Nacht-
wächterführung durch die historische Alt-
stadt, 1 Bierbad im privaten Bierpool im
Freigold inkl. Bierverkostung – Preis f. 2
Pers.: im Deluxe Zimmer 898 Euro, in der
Deluxe Suite 1.378 Euro

www.hotel-freigold.at
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Pure Auszeit im DAS KAISER-
BLICK****Superior genießen

Der Winter am Wilden Kaiser hat
viele Gesichter. Die Skiwelt Wil-
der Kaiser-Brixental zählt zu den
größten und modernsten Skige-
bieten weltweit. Die vielseitige
Region ist aber auch wie ge-
macht für alle, die gerne abseits
der Pisten die Winternatur erle-
ben. Langlaufen, Nordic Walking,
Skitourengehen, Schneeschuh-
wandern, Rodeln – all das findet
hier seine traumhafte Kulisse.
Mittendrin in dieser einmaligen

Natur- und Berglandschaft liegt
das Hotel DAS KAISERBLICK***
*Superior. Ganz ohne Hektik und
Verpflichtungen lockt das famili-
engeführte Hotel 365 Tage im
Jahr mit einem abwechslungsrei-
chen Angebot.

Direkt an der Piste
Ski in – Ski out

Die Wintersportregion, die sich
rund um das DAS KAISERBLICK
ausbreitet, könnte nicht schöner
sein. Direkt vom Hotel geht es
auf die Piste. 288 perfekt präpa-

rierte Pistenkilometer und 21
Talabfahrten bieten ultimativen
Pistenspaß für Anfänger, Famili-
en, Könner und Genussskifahrer.
Moderne Bergbahnen, gemütli-
che Hütten und Panoramaausbli-
cke machen den Tag auf den Ell-
mauer Pisten unvergesslich. Das
ALPENIGLU® Dorf, drei Fun-
parks, Erlebnispisten, beleuchte-
te Rodelbahnen und Österreichs
größtes Nachtskigebiet erwarten
alle, die gerne im Schnee unter-
wegs sind. Saisonstart ist am
08. Dezember 2023.  

Probier´s mal 
mit Gemütlichkeit

Die sonnigen Täler, sanften Hän-
ge und viel unberührte Natur bil-
den in der Region Wilder Kaiser
ein wahres Paradies zum Winter-
wandern. Über 140 Kilometer
präparierte Winterwanderwege
laden zu romantischen Touren
voll Ruhe und Gelassenheit ein.
Durch die verschneiten Wälder,
hinauf auf die Berge, führen die
Routen für die Schneeschuhwan-
derer. Sowohl Anfänger als auch
Profis kommen auf den perfekt
präparierten Loipen voll auf ihre
Kosten, egal ob sie lieber dem
klassischen Langlauf nachgehen
oder dem Skating-Langlauf.

Wellness Pur

Wer das winterliche Naturjuwel
Wilder Kaiser erkundet, der kann
sich anschließend auf kaiserliche
Entspannung freuen. Das Vier-
Sterne-Superior Hotel DAS KAI-
SERBLICK ist eine exklusive
Wellness- und Spa-Adresse in-
mitten der Aktivregion. Auf
1.900m2 dreht sich alles ums
Saunieren, Ruhen und Wohlbe-
finden. Der Outdoor Whirlpool
auf dem Dach der Süd Relax
Area sowie der Indoor Whirlpool
sorgen für erholsame Auszeiten.
Der ganzjährig beheizte Infinity
Sky Pool bietet einen fantasti-
schen Blick auf den Wilden Kai-
ser. Der Indoorpool und ein
ganzjährig beheizter Outdoor-

DAS KAISERBLICK****Superior
Winterurlaub am Wilden Kaiser

© Florian Egger (DAS KAISERBLICK Superior)
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pool garantieren entspannten
Wellnessgenuss. Dazu kommen
11 Saunen und Dampfbäder mit
täglich geführten Saunaaufgüs-
sen und traumhafte Ruheräume
für eine gemütliche Erholung. In
dem eleganten Kaiser-Spa dreht
sich alles um Schönheit und
Wohlbefinden.

1.000 Weine und erlesene
Gourmetgerichte

Die Gastgeberfamilie Künig und
ihr Team sind auch ein Garant
für feinste Kulinarik. Gourmets
und Weinliebhaber haben DAS
KAISERBLICK****Superior auf
ihre Wunschliste gesetzt. Die
Genießerkulinarik ist ein
Highlight. Das mehrgängige
Abendmenü mit á-la-carte-Aus-
wahl lässt keine Wünsche offen.
Begleitet werden die Köstlichkei-
ten von erlesenen Weinen aus
der bestens bestückten Vi-
nothek. 

Chef Armin erfüllt alle vinophilen
Vorlieben, seien es nationale
Weinklassiker, handwerklich ge-
fertigte Winzerchampagner oder
Kultweine aus dem Napa Valley.
Im hauseigenen Genussmarkt
trifft man auf köstliche und hei-
mische Spezialitäten. Speck, Ka-
minwurzen, Käse, Marmeladen,
Edelbrände und Liköre eignen
sich ideal dazu, von Feinschme-
ckern mit nach Hause genom-
men zu werden.

Stylish, geräumig, hell und hoch-
modern – das sind alle Zimmer
und Suiten. Jeder Raum schafft
mit stilvollem Interieur eine At-
mosphäre zum Wohlfühlen. Die
Panoramastudios halten ihr Ver-
sprechen und bieten einen atem-
beraubenden Blick auf den Wil-
den Kaiser. DAS KAISERBLICK**
**Superior garantiert Wellness
und Genuss für Körper, Geist
und Seele. Ein Kraftplatz von der
ersten Minute an.

Super Ski Woche
(08.–22.12.23,
16.03.–01.04.24)
Leistungen: 7 Nächte inkl. Kai-
serblick-Genusspension (ganztä-

gig), 6-Tages-Skipass für den
Skigroßraum Wilder Kaiser-Bri-
xental, Ermäßigung für Ski- &
Snowboardverleih, Rabatt auf
Ski- & Snowboardkurse, Ent-
spannung im Wellnessbereich,
beheizter Infnitiy Sky Pool, ein-
zigartige Poollandschaft, u. v. m.
 – Preis p. P.: ab 1.410,50

Verzaubender Advent
(26.11.–24.12.23)

Leistungen: 3 Nächte inkl. Kai-
serblick-Genießerkulinarik, Well-
nessoase mit einzigartiger Pool-
landschaft, kostenloser Tiefgara-
genplatz u. v. m. – Preis p. P.:
ab 489 Euro 

Familien Ski Wochen
(08.–22.12.23,
16.03.–01.04.24)

Leistungen: 4 Nächte inkl. Kai-
serblick-Genusspension (ganztä-
gig), 3-Tages-Skipass für den
Skigroßraum Wilder Kaiser-Bri-
xental, kauft ein Elternteil einen
Skipass, fahren die Kinder bis
einschl. 15 Jahre frei, Wellnes-
soase mit einzigartiger Poolland-
schaft u. v. m. – Preis p. P.: ab
831,50 Euro 

www.kaiserblick.at
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Genusszeit am Fuße�des Hin-
tertuxer Gletschers�
Am Hintertuxer Gletscher sind
die Skifahrer an 365 Tagen im
Jahr auf den Pisten unterwegs.
Dazu lässt die Ski- & Gletscher-
welt Zillertal 3000 das Herz je-
des Wintersportlers höherschla-
gen. Genau dort, wo sich der
Winter von einer seiner vielsei-
tigsten Seiten zeigt, verwöhnt
Familie Klausner die Winterge-
nießer. Ihr Klausnerhof ist ein
Familienbetrieb, in dem viel
Herzblut und Leidenschaft
steckt. Das spürt der Gast. Kuli-

narische Köstlichkeiten kommen
aus der eigenen Landwirtschaft.

Am Ende des Zillertals, dort wo
sich der mächtige Hintertuxer
Gletscher erhebt, hält der Berg-
winter, was er verspricht. Im
Klausnerhof**** von Frieda und
Martin Klausner igeln sich Freun-
de tief verschneiter Berge ein
und lassen sich nach Herzenslust
verwöhnen. Die beiden Hoteliers
sind herzliche Gastgeber und le-
sen in ihrem Vorzeigebetrieb den
Gästen die Wünsche von den Au-
gen ab.

Umgeben ist das „Kleinod des
Wohlfühlens“ von einer paradie-
sischen Winterwelt. Die Skifahrer
und Snowboarder zieht es hinauf
auf den Gletscher und auf die
Pisten der Ski- & Gletscherwelt
Zillertal 3000. Wer im Hotel
Klausnerhof wohnt, startet aus
der Pole Position. In wenigen Mi-
nuten erreicht der kostenlose
Skibus die Talstation der Hinter-
tuxer Gletscherbahnen. Die Tal-
abfahrt führt direkt zum Hotel
zurück. Und weil es in den Ski-
gebieten rund um den Klausner-
hof so viel zu erleben gibt,
macht sich der Skiguide des
Hauses mit den Skifahrern auf
den Weg in die Berge. Auf der
Bichlalm treffen sich die Winter-
wanderer und Rodelfreunde.
Dort schmeckt ein wärmender
Jagatee oder Glühwein. Nach ei-
ner Brettjause und einem Kai-
serschmarrn geht es lustig auf
der Rodelbahn retour ins Hotel.
Die Langläufer ziehen auf den
bestens präparierten Loipen im
Tuxertal ihre Spuren, während
andere wieder mit den Schnee-
schuhen in unberührten Land-
schaften unterwegs sind.

Wer im Schnee draußen war, der
genießt das Panorama Spa des
Klausnerhofs umso mehr. Der
Blick auf das ewige Eis des Glet-
schers erfüllt die Badelandschaft
mit einem einzigartigen Flair.
Der beheizte Innen- und Außen-
pool, Saunen, Massagen und ex-
klusive Treatments und Ruhezo-

nen lassen einen in der Wellnes-
soase auf 1.500 Meter Höhe
über den Wolken schweben.

Frieda und Martin Klausner ha-
ben einen Sinn für die schönen
Seiten des Lebens. Aus ihrer
Landwirtschaft beziehen sie
hochwertige Produkte, die ihr
Küchenteam zu kulinarischen
Köstlichkeiten veredelt. Die gro-
ße Leidenschaft von Martin gilt
der Weinkultur. An seinem Wein-
tisch finden regelmäßig Weinver-
kostungen im kleinen Rahmen
statt.

Advent im Tuxertal
(25.11.–17.12.23)
Leistungen: 7 Übernachtungen
inkl. Verwöhnpension, hauseige-
ner Weihnachtsmarkt direkt vor
dem Hotel, Wellnessgutschein im
Wert von 25 Euro, optional mit
6-Tage-Super-Skipass für alle
Zillertaler Skigebiete sowie Hin-
tertuxer Gletscher minus 10 % –
Preis p. P.: ab 825 Euro

Bergwinter
(27.01.–24.02.24)

Leistungen: 7 Übernachtungen
inkl. Verwöhnpension, optional
mit 6-Tage-Super-Skipass für
alle Zillertaler Skigebiete sowie
Hintertuxer Gletscher minus 10
% – Preis p. P.: ab 1.008 Euro

www.klausnerhof.at
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Die Voraussetzungen für kleine
Skihaserl und Rennsemmeln in
Oberjoch könnten nicht besser
sein. Der Deutsche Skiverband
bezeichnet die Ski-region als das
beste Familienskigebiet der Al-
pen. Auch die renommierte In-
ternetplattform skiresort.de be-
scheinigt Oberjoch hervorragen-
de Bedingungen für unbeschwer-
te Skitage mit Kindern. Zwei
Highlights kommen mit dazu:
Die Skipässe für die Skigebiete
Bad Hindelang, Oberjoch, Unter-
joch und Bad Oberdorf sowie der
Eintritt ins Schneekinderland
sind kostenlos. Das Oberjoch –
Familux Resort toppt den Win-
terurlaub mit dem Special Ser-
vice, den nur die erste und einzi-
ge Premium-Hotelgruppe für Fa-
milien mit Kindern zu bieten hat.

Neu bei Familux

Die innovative Hotelgruppe geht
mit einem ganzheitlich überar-
beiteten Konzept den nächsten
großen Schritt. Erfahrene Trend-
scouts begleiten das tiefgreifen-
de Innovationsmanagement bei
den Spezialisten für Familienur-
laub. So dürfen sich Genießer
auch im Oberjoch – Familux Re-
sort auf Neues freuen. Allem vo-
ran wird es großartige Kulinarik-
Projekte geben. Denn kein gerin-
gerer als Spitzenkoch Mike Süs-
ser streckt für die Feinschmecker
bei Familux die Fühler nach köst-
lichen Akzenten für die Gourmet-
küche aus. Im SPA legen neue

Signature Treatments den Fokus
auf „Power & Inspiration“ für Er-
wachsene und Kinder gleicher-
maßen. Eigens für Familux ent-
wickelte Behandlungen unter-
streichen die Experten-Kompe-
tenz der Familienhotels im Be-
reich Wellness für werdende und
frisch gebackene Mütter, für Vä-
ter, Babys und Kinder. Und: Be-
weg dich Schlau! mit Felix Neu-
reuther“ (BDS) heißt es ab Früh-
jahr 2024 in den Kids Clubs von
Familux. Das wissenschaftlich
fundierte und praktisch erprobte
Bildungs- und Bewegungspro-
gramm, das Ex-Spitzensportler
Felix Neureuther gemeinsam mit
der TU München entwickelt hat,
wird in das Kinderprogramm auf-
genommen.

Jede Menge Winterspaß

Der hauseigene Ski-Shop ist täg-
lich geöffnet und die Anlaufstel-
le, um sich mit Equipment aus-
zustatten und die Skikurse zu
buchen. Die Kids Coaches des
Oberjoch – Familux Resorts be-
gleiten die Kleinen bis zur Ski-
schule. Im 20.000 m² großen
Schneekinderland mit Lern- und
Actionbereich erleben die Kids
schöne Tage und entdecken die
Freude fürs Skifahren. Die kurze
Strecke pendelt der Shuttlebus.
Für die Kinder gibt es sogar ei-
nen Materialtransport und die
Ski stehen bei Ankunft schon
„wedelbereit“ auf der Piste. Früh
übt sich: Direkt am Hotel be-

kommen schon die ganz Kleinen
beim Windel-Ski-Spaß mit Ka-
russell und Zauberteppich ein
Gefühl für die zwei Bretter am
Schnee. Die wöchentliche Sie-
gerehrung für die Ski-Kinder im
hauseigenen Theater ist das
Highlight und nicht selten stehen
mehrere Kinder auf dem Sieger-
treppchen ganz oben und strah-
len vor Stolz mit ihren Medaillen
um die Wette.

Der Kinderwinter in Oberjoch hat
viele lustige Seiten. Wer mal Ab-
wechslung zum Skifahren sucht,
der kommt auf den Rodelhang
direkt neben dem Winter-Zau-
berwald. Die Rodelstrecke ist
abends beleuchtet, und so eine
kleine Rodelpartie in der Abend-
dämmerung ist ein ganz beson-
deres Erlebnis. Viel Action ver-
sprechen auch Deutschlands
längste Naturrodelbahnen in Bad
Hindelang. Mit der Bad Hinde-
lang PLUS Card ist die Bergfahrt
mit der Hornbahn Bad Hindelang
kostenfrei und oben einmal an-
gekommen locken die dreimal
3,5 km langen Naturrodelbahnen

ins Tal. Schlitten und Rodel gibt
es im Hotel kostenlos zu leihen.

Das Oberjoch – 
Familux Resort ist für 
Familien gemacht

Die Kinder werden täglich von
früh bis spät durch 25 erfahrene
Kids Coaches einfühlsam betreut
 – in fünf altersgerecht gestalte-
ten Clubs vom Baby- bis zum
Teenie-Alter. Eltern genießen
Entspannung in der Saunaland-
schaft, bei Spa-Behandlungen
oder den sensationellen Ausbli-
cken auf die Gipfel aus dem Pan-
orama-Hallenbad. Mit der längs-
ten Hotel-Reifenwasserrutsche
Deutschlands, riesigen Indoor-
und Outdoor-Spielbereichen, Mi-
nizoo und einem abwechslungs-
reichen Programm ist das Ange-
bot genauso atemberaubend wie
die Landschaft. All-inclusive wird
hier neu definiert, kulinarische
Raffinesse verbindet sich mit ei-
nem unvergleichlichen Service
auf Sterne-Niveau.

www.oberjochresort.de

Oberjoch – Familux Resort
Gratis Skipässe & Special Service für Familien

© Daniela Jakob (Oberjoch - Familux Resort)
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Die Rodel schnappen und direkt
am Haus losfahren, die Touren-
ski anschnallen und in die unbe-
rührten Berge aufbrechen, mit
den Kindern einen Schneemann
bauen und in der frischen Win-
terluft spazieren gehen, am knis-
ternden Kaminfeuer zusammen
sein: Am Ferienhof Oberreit****
im Salzburger Pinzgau, bei Fami-
lie Pursch, laden vier traumhaft
gemütliche Chalets zu Winterta-
gen wie im Bilderbuch.

Auf 900 Metern Seehöhe, auf ei-
nem Hochplateau mit freier Sicht
in die Berge und über das Tal,
gibt es am Ferienhof Oberreit
meist viel Schnee. Tür auf und
rein in den Winterspaß, das ist
hier ganz einfach. Zwei bis zehn

Personen finden in den liebevoll
ausgestatteten Ferienhäusern
Raum, um eine gemeinsame
Winter-Auszeit zu genießen. Je-
des Chalet ist exklusiv mit maß-
gefertigten Vollholzmöbeln vom
Tischler und einem gemütlichen
Kaminofen ausgestattet. Großzü-
gige Küchen, Terrassen und Bal-
kone machen das „Privatleben“
rundum flexibel und entspannt.
In den hochwertigen Betten lässt
gesunder, erholsamer Schlaf
nicht lange auf sich warten. Der
Ferienhof Oberreit ist umgeben
von einer großen Außenanlage,
in der Kinder unbeschwert Kind
sein können.

Familien schätzen den Service
am Ferienhof Oberreit. Den Weg

zur Skipasskassa können sie sich
sparen. Denn die Skipässe für
Zell am See-Kaprun und die Su-
per Ski Card für 87 Skiorte (ab
drei Tagen) gibt es an der Re-
zeption im Ferienhof Oberreit.
Damit geht es schnurstracks auf
die nahen Pisten. Auch für den
VIP Eingang ins Tauern Spa in
Kaprun führt der Weg an die Re-
zeption. Eintrittskarten für die
Gäste des Ferienhofs Oberreit
liegen bereit.

Wer seine kleinen Lieblinge in
den Ferienhof Oberreit mitbringt,
der könnte es nicht bequemer
haben. Groß und Klein (und auch
der Familienhund) lieben den Fe-
rienhof Oberreit. Vom Freizeit-
raum bis hin zum Kleinkinder-
Spielraum im Haupthaus haben
Kinder jede Möglichkeit, sich
auszutoben. Zum Entspannen
lockt die Sauna im Haupthaus.
Billard, Tischfußball, Dart, auch
das gibt es am Ferienhof Ober-
reit. Nicht zu vergessen, die drei
Meter hohe Boulderwand für die
Klettermaxe. An der Rezeption
finden Unternehmungslustige
alle Informationen, die sie für
erlebnisreiche Tage brauchen.

Was am Ferienhof Oberreit
wächst und gedeiht, das
schmeckt wunderbar. Viele Na-
turprodukte ab Hof kommen auf
den Tisch. Am Morgen wird auf
Wunsch der Frühstückskorb zum
Chalet geliefert: Brot und Ge-
bäck, Bio-Eier, frische Milch,

knuspriges Holzofenbrot, selbst-
gemachtes Bio-Knuspermüsli,
Schinken, Wurst und Käse,
hausgemachte Marmeladen.
Zum Abendessen heizt der Chef
persönlich gerne auch im Winter
im „Grillstodl“ seine Grillgeräte
an. In der Haupthausstube las-
sen sich große und kleine Genie-
ßer feinste BBQ Spezialitäten
schmecken. Oder sie greifen bei
regionalen Schmankerln passend
zur Jahreszeit zu. An mehreren
Tagen in der Woche verwöhnen
die Gastgeber mit regionalen
Köstlichkeiten in drei Gängen
zum Genießen.

Thomas und Irmi, ihre Kinder
und die zwei „Familien-Dackel“
sind am Ferienhof Oberreit zu
Hause. Thomas hat viele Jahre
als Industriemanager gearbeitet.
Jetzt widmet er sich voll und
ganz der Aufgabe, seinen Gästen
Entschleunigung und Genuss zu
bieten. Sowohl Gastgeber als
auch Gäste leben in enger Ver-
bundenheit mit der Natur. Mit
umweltbewusstem Handeln sorgt
Familie Pursch für eine nachhal-
tige Entwicklung ihres schönen
Refugiums in den Bergen. „Bei
uns ist man bei UNS – nicht eine
Nummer in einem Hotelzimmer.
Wir freuen uns über persönlichen
Kontakt und interessante Ge-
spräche. Wir sind ein reiner Fa-
milienbetrieb und lieben, was wir
tun“, erzählen Irmi und Thomas.

www.oberreit.at

© (Ferienhof Oberreit)
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Ferienhof Oberreit****
Ein Ferienhof im Schnee für die ganze Familie



Olang ist der perfekte Einstieg in
Südtirols besten Aussichtsberg
und alle Aktivitäten unter seinem
„Dach“: Winter- und Schnee-
schuhwanderer, Rodler, Touren-
geher und Langläufer dürfen sich
zwischen Pragser Dolomiten,
Antholzertal und Kronplatzgipfel
über traumhafte Wintertage
freuen.
Zwischen 1.000 und 2.275 Hö-
henmetern am Südstau der Al-
pen laden Adriatiefs alljährlich
im Spätherbst einen Batzen
Schnee um den Kronplatzgipfel
ab. Während sich oben am nörd-
lichsten Gipfel der Pragser Dolo-
miten, bereits ab Ende Novem-
ber das „Pistenkarussell“ dreht,
geht es unterhalb abseits von
gespurten Wegen auf in eine Bil-
derbuch-Winterwelt. Die Ziele
der Schneeschuhwanderer liegen
zwischen, Angerer Alm und Lan-
zwiesenalm, zwischen Bad Berg-
fall und Berggasthof Trattes.
Winterwanderer, die noch höher
hinaus wollen, sind am Hütten-
weg, am Prackendorf, auf der
Oberegger Alm oder der Lorenzi-
hütte unterwegs. Zurück ins Tal
geht es dort und da auch auf Ku-
fen. Die längste Rodelbahn der
Region führt von der Brunstalm
hinunter zur Lipper Säge. Sie
wird wöchentlich präpariert und
auch von Schneeschuhwande-
rern und Tourengehern genutzt.
Pure Winterromantik macht sich
bei Winterausritten auf die Olan-
ger Almen und Kutschenfahrten
durch das Pustertal breit.

Dolomiten-Sightseeing am
Kronplatz 

Wer seinen Winterurlaub konse-
quent abseits der Pisten verbrin-
gen will, kommt am Kronplatz-
gipfel dennoch nicht vorbei. Die
atemberaubende Aussicht in die
Dolomiten muss man einfach ge-
sehen haben. Über den AVS-
Steig ab Reischach ist der Kron-
platzgipfel in etwa drei Stunden
auch mit Tourenskiern zu errei-
chen. Ganz ohne Anstrengung
geht es mit der 10er-Kabinen-
bahn Olang in elf Minuten. Wer
dort oben steht, dem wird klar,
warum der schönste Aussichts-
berg Südtirols „Kronplatz“ heißt.
Die Gipfel im Naturpark Drei Zin-
nen, die Olanger Hausberge
Maurerkopf, Dreifingerspitze
oder Piz da Peres sowie Kreuz-
und Peitlerkofel stehen hier
ringsum und sind teilweise zum
Greifen nah. 

Dieser Ausblick hat es sogar
Bergsteigerlegende Reinhold
Messner angetan, weshalb er
den Kronplatzgipfel zum Stand-
ort für sein Bergsteigermuseum
MMM Corones wählte. Tatsäch-
lich hat der Kronplatz seinen Na-
men aber von einer alten Dolo-
mitensage. Das ladinische Natio-
nalepos vom Reich der Fanes be-
sagt, dass die sagenhafte und
unbesiegbare Prinzessin Dolasilla
auf dem Gipfel gekrönt worden
sein soll. 

Dolomiten auf Touren

Wer Lust bekommt, selbst mit
Tourenskiern die Dolomiten zu
bezwingen, hat in Olang mehre
Möglichkeiten. Der Skitourenweg
Brunst zählt zu den beliebtesten
Routen. Er wird jede Woche mit
der Schneekatze präpariert um
den Aufstieg zur Hütte unter
dem markanten Hochalpenkopf
zu erleichtern. 

Die „roten“ Touren in die mittle-
ren Zweitausender des Natur-
park Fanes-Sennes-Prags haben
es den Tourengehern ganz be-
sonders angetan. Von Bad Berg-
fall führt eine bestechende Tour
auf den Flatschkofel. Auf Piz da
Peres und Dreifingerspitze star-
tet man am besten vom Furkel-
pass. Hier ist man noch ein
Stück näher dran an den „sagen-
haft bleichen Bergen“. Gute Aus-
rüstung, versierte Begleiter und
ein Lawinencheck sind vor allen
Touren Pflicht.

Auf schmalen Latten um den
Kronplatz

Unten im Tal schwingen sich
Langläufer bei guter Schneelage
durch die Landschaft. In Olang
lädt eine einfache Sonnenloipe
zum Rundendrehen. Der Einstieg
in die 60 Loipenkilometer der
Langlauf- und Biathlon-Hochburg
Antholz ist nur fünf Autominuten
von Olang entfernt. Im Januar
geht in der „Südtirol Arena Alto
Adige“ am Antholzer See wieder
der Biathlon Weltcup
(18.–21.01.24) in Szene. 

Im sieben Kilometer entfernten
Gsieser Tal gibt es 40 Kilometer
Loipen und jedes Jahr einen der
größten Langlaufmarathons im
Alpenraum. Mit Ski Pustertal Ex-
press und Skibus sind fast 450
Kilometer gespurte Loipen zwi-
schen Anholzertal, Gsieser Tal,
Welsberg, Taisten und dem
Hochpustertal um Toblach er-
reichbar – mit dem SÜDTIROL
GUEST PASS sogar kostenlos. 

www.olang.com
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Olang
Traum des Olanger Winters in den Dolomiten
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Direkt am 
Parkhotel Burgmühle beginnt
der Wintergenuss 

Der Winter im Allgäu lockt mit
vielen Freizeitaktivitäten in der
Natur. Unter blauem Himmel, in
klarer Luft und schneebedeckten
Landschaften genießen Urlauber
eine Auszeit. Das Allgäu kann
mit einer Vielzahl klingender Ski-
gebiete aufwarten, dennoch blei-
ben unzählige unberührte Land-
schaften den Winterwanderern,
den Schneeschuhwanderern und
Langläufern vorbehalten. In ei-
ner unglaublich schönen Natur-
kulisse tanken Wintergenießer
aktiv Energie. Möglichkeiten gibt
es viele: Skitouren, Rodeln, Pfer-
deschlittenfahrten, Eisstock-
schießen, Schlittschuhlaufen u.

v. m. Mitten in diesem Winter-
zauber wohnen Gäste des Park-
hotel Burgmühle****s in dem
Naturdorf Fischen.

Langlaufen und Winterwan-
dern direkt ab dem Hotel
Burgmühle

Fischen wartet mit 22 Kilometer
gespurten Langlaufloipen auf. Im
Verbund mit den Nachbarorten
eröffnen sich mehrere hundert
Kilometer. Direkt am Hotel Burg-
mühle führt die Langlaufloipe
vorbei. Entspannt langlaufen
durch den�Fischener Kurpark,
von dort geht es weiter zum gro-
ßen Loipennetz der Hörnerdör-
fer. Im nahen Balderschwang
lässt es sich sogar vom Balder-
schwanger Tal bis ins öster-

reichische Hittisau langlaufen.
Wer gerne mit Flutlicht unter-
wegs ist, sollte die Nachtloipe in
Fischen erleben. Ebenso starten
viele Winterwanderwege vor der
Hoteltür. Über 135 Kilometer ge-
räumte und präparierte Winter-
wanderwege liegen rund um die
Hörnerdörfer – und jeder Kilo-
meter enthält schönste Winter-
impressionen aus dem Allgäu.
Ein besonderes Highlight sind die
beiden Höhenwanderwege. Mit
der Bergbahn geht es bequem
auf eine Höhe von ca. 2.000 Me-
ter. Ein einzigartiger Blick ins Tal
begleitet die Wanderer durch die
Berge.

Das Parkhotel Burgmühle ist ei-
nes der führenden Hotels in der
Region. Idyllisch und ruhig liegt
es direkt an einem Park und
doch zentral in dem beschauli-
chen Fischen. Ausgezeichnete
Gourmetküche und eine exklusi-
ve, 2.000 m² große Wellness-
und Vitalwelt erwarten den Gast
in dem Genusshotel: Im Außen-
und Innenpool schwimmen, acht
Saunen, Kosmetik und Massa-
gen, Sole, Dampfbad und die
Ruhebereichen genießen. Im
neuen „Wintergarten“ lassen
Wellnessgäste im hellen, einla-
denden Ambiente die Seele bau-
meln und die Entspannung auf
sich wirken. Ein Sprung in den
klaren Gebirgsbach, der am
Haus vorbeifließt, bringt die ge-
sunde Abkühlung nach dem Sau-
nagang. Professionelle Trainer

bieten täglich ein Bewegungs-
und Entspannungsprogramm für
mehr körperliche und mentale
Vitalität.

Mit viel Leidenschaft und persön-
lichem Engagement schaffen die
Gastgeber in dem familiär ge-
führten Hotel eine unvergleichli-
che Wohlfühlatmosphäre. Von E-
Tankstellen für E-Autos bis zum
tollen Weinkeller fehlt es an kei-
nen Annehmlichkeiten. Gemein-
sam geht es zu romantischen
Fackelwanderungen oder zum
Eisstockschießen. Die Woche ist
voll sportlicher, gesellschaftlicher
und unterhaltsamer Programm-
punkte. Ab sieben Übernachtun-
gen ist das Bus- und Bahnticket
für die Region kostenlos.

Winter Wander Wochen
(18.02.–03.03.24)

Leistungen: 7 Nächte, großes
Frühstücksbuffet, Mittagsbuffet,
Nachmittagskaffee, Kuchen und
Obst, alkoholfreie Softgetränke
bis 17 Uhr, 5-Gänge-Gourmet-
Abendmenü, Galadinner und
wechselnde Themenabende, 2
geführte Schneeschuhwanderun-
gen je nach Schnee- und Wet-
terlage, 2 Wanderungen im Tal,
SPA-Bereich, Tiefgarage, Allgäu
Walser Card – Preis p. P.: ab
1.164 Euro

www.parkhotel-
burgmuehle.de
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Parkhotel Burgmühle
Den Winter leise erleben im Allgäuer Naturdorf
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Das ist echt abgehoben: Auf ei-
nem der umliegenden Flughäfen
landen und mit dem Helikopter
in weniger als einer Stunde di-
rekt im eigenen Chalet in den
Salzburger Bergen ankommen.
Im Bergdorf Prechtlgut in
Wagrain finden verwöhnte Ge-
nießer alles – außer Gewöhnli-
ches.
Der eigene Helikopter-Land-
eplatz am Areal ist die eine Sa-
che. Die andere das schicke
Bergdorf Prechtlgut gegenüber
der Grafenbergbahn in Wagrain.
Die Luxuschalets liegen locker
verstreut am Hang. Ihre Gestal-
tung ist innen wie außen vom
traditionell-alpinen Baustil ge-
prägt und entsprechend heimeli-
ger Atmosphäre. Zum Standard
gehören im jedem Prechtlgut-
Chalet HDD-TV, W-Lan, Wine-
cooler – und am Areal Tiefgara-
genplätze und eine E-Ladestati-
on. Beim Interieur setzten die
Gastgeber Carina Neumann und
Manuel Aster voll auf den
Charme von gestern. Naturstein-
böden, grobe Holzwände, Zirbe,
Leder, Loden und Leinen schaf-
fen ein Ambiente, das Gäste in-
nerhalb von kürzester Zeit „er-
den“ lässt. Plötzlich verlieren
Stress und Hektik ihre Berechti-
gung. Leben und genießen im
Hier und Jetzt stehen an erster
Stelle. Lässt sich der Alltag nicht
so leicht abstreifen, hilft Carina
Neumann professionell nach. Sie
ist Klinische und Gesundheits-
Psychologin und beschäftigt sich

seit Jahren mit Achtsamkeitsme-
ditation und progressiver Mus-
kelentspannung. Sie und ihr
Team zelebrieren mit ihren Gäs-
ten die neue Langsamkeit – mit
einer feinen Auswahl an Spa-Be-
handlungen, Massagen oder
etwa Wohlfühlbädern mit Cham-
pagner-Begleitung.

Ein Chalet nur für uns – den
ganzen Urlaub 

Viel Platz, wohltuende Ruhe und
viele Annehmlichkeiten machen
das Prechtlgut Chalet zum Place
to be für Menschen, die sich be-
wusst ein paar Tage Luxus-Aus-
zeit gönnen. Im eigenen, ganz
privaten Alm Spa perlt alles Un-
wichtige einfach ab. Panorama-
Wohlfühlwanne, Rainforest Du-
sche, Sauna oder Hot Tub auf
der Lärchenholzterrasse: Wo lie-
ße sich die Zeit besser ausschal-
ten? Im Wohnbereich schaffen
ein offener Kamin und ein ku-
scheliges Sofa neue Behaglich-
keit zum Seele baumeln lassen.
In der Wohnküche sitzen alle um
den urigen Küchentisch mit Eck-
bank und schmieden Pläne für
den Urlaubstag. Da genügt oft
schon ein Blick durch die Pan-
oramafenster. Gegenüber surrt
die Grafenbergbahn in den
„Snow Space“, die größte und
modernste Skiregion Salzburgs.
Also rein in Bindung und rauf auf
die bestens präparierten Skiber-
ge. Aber auch die stillen Winkel
abseits der Pisten sind ein Stoff

für unvergessliche Urlaubsge-
schichten. Zum Langlaufen,
Schneeschuh- und Winterwan-
dern empfehlen sich das wildro-
mantische Kleinarltal zum Jäger-
see oder in Richtung Mayrdörfl
bis Flachau. Mit Tourenskiern
und Rodeln kommen Naturent-
decker ihrem persönlichen
Traum von Freiheit Höhenmeter
um Höhenmeter näher. 

Was zählt, ist der Augenblick

Wer nach dem Wintererlebnis
den Schlüssel im Prechtlgut-Cha-
let umdreht, empfindet ein Ge-
fühl von Heimkehr und Gebor-
genheit. Schon prasseln die Bu-
chenholzscheiter im offenen Ka-
min und der Hunger meldet sich.
Vielleicht gemeinsam kochen in
der bestens ausgestatteten Kü-

che? Oder doch lieber am Sofa
die Eindrücke des Tages bei ei-
nem Glas Wein sacken lassen
und sich vom Hüttenservice mit
regionalen Spezialitäten belie-
fern lassen? Oder gleich im
Prechtlstadl gegenüber einen
Tisch reservieren, etwa für ein
traditionelles Hut Essen. Was
zählt, ist der Augenblick und das
Gefühl, alle Zeit der Welt zu ha-
ben: das ist der wahre Luxus im
Bergdorf Prechtlgut. Die acht Lu-
xus-Chalets sind 85 bis 155 m²
groß und zählen zu den renom-
mierten Hideaway-Hotels. Sie
erzielen 100 Prozent Weiteremp-
fehlungen auf holidaycheck.at
und 5/5 Punkte auf
tripadvisor.at. Im Relax Guide
sind sie mit einem Spa Award
gelistet. 

www.prechtlgut.at
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Das Südtiroler Gsieser Tal

Lautlos durch die Stille gleiten,
seinen eigenen Rhythmus fin-
den, die Gedanken in der wohl-
tuenden Winterluft zur Ruhe
bringen: Langlaufen ist ein wah-
rer Fitness-Booster und dazu
eine wunderbare Möglichkeit, um
in der Natur mentale Kräfte zu
tanken. Das Gsieser Tal gilt als
echter Geheimtipp für Langläu-
fer. Die Sonnen-Loipen, die
durch das Tal führen, sind für
alle Ansprüche und Langlaufty-
pen geeignet. Von gemütlich-
eben bis sportlich-anspruchsvoll
erfreuen sich die Langlauf-Fans
an der großen Vielfalt von 42 Ki-
lometer Loipen. Zudem gehört
das idyllische und ruhige Gsieser
Tal zu Europas größtem Lang-
laufkarussell Dolomiti Nordic Ski

mit mehr als 1.300 Loipenkilo-
metern und herrlichen Touren
inmitten der Dolomiten.

Los geht es für die Langläufer di-
rekt beim Hotel Quelle Nature
SPA Resort*****. Wer seinem
Können etwas nachhelfen möch-
te, der profitiert von der hotelei-
genen Langlaufschule. Mehrmals
wöchentlich werden Langlaufkur-
se sowohl für Anfänger als auch
für Fortgeschrittene in der Klas-
sischen und in der Skating-Tech-
nik angeboten. Die Kurse sind im
Zimmerpreis inkludiert. Lediglich
für Skiausrüstung und Loipen-
maut ist ein Aufpreis zu bezah-
len. Der Service für Langläufer
ist beachtlich, die Beratung top
kompetent. Loipen-Tickets, Loi-
pen-Karten, aktuelle Informatio-
nen, Langlaufskiständer, einen

abschließbaren Skiraum, Wä-
scheservice und Trockenraum,
Wachs-Ecke – all das finden die
Wintersportler im Hotel Quelle
vor. Das Nature SPA Resort ist
ein wahres Aktivhotel: Auch der
diesjährige Winter ist wieder voll
mit Angeboten, die Lust auf Be-
wegung in der Natur machen. An
sechs Tagen in der Woche ste-
hen geführte Outdoor-Erlebnisse
auf dem Programm: Schnee-
schuhwanderungen, Winter-
Energiewanderung mit Yoga, Fa-
milienwanderungen, Winter-Run,
Wanderungen zur Hausalm mit
Rodelpartie, Langlaufkurse und
geführte Skitage, Energy Walks
mit Yoga, Nordic-Walking-Tou-
ren, Heimatwanderungen und
Fitness-Indoor-Workouts sowie
Fitness-Classics.

Entspannung bietet der Luxury
Wellness & SPA Bereich mit dem
neuen Timeless Sky SPA im
Rooftop und dem vielseitigen
Nature SPA, mit Dress-on-Sau-
nen sowie der Beauty- und Vital-
lounge. Vom Adults-only-Bereich
über sieben beheizte In- und
Outdoorpools (darunter der
Rooftop Infinity Pool und der In-
finity-Sportpool, sowie eine Sole-
grotte) und 12 Saunen bis hin
zur einzigartigen Schneesauna
liegt Genießern Wellness de luxe
zu Füßen. Die Saunavielfalt, die
Wellnessgäste hier vorfinden, ist
unvergleichlich. Die täglichen
Saunaaufgüsse in der Infinity-
Event-Sauna, die Duftreisen und

Dampfbadrituale sind eine Wohl-
tat nach dem Langlaufen.

Winter-Aktivwochen in den
Dolomiten (07.01.–01.02.24)

Leistungen: 7 Nächte mit ¾-Ver-
wöhnpension, Special Active
Highlights: Schneeschuhwande-
rung, Wintererlebnis pur mit Me-
ditation, geführter Skitag Sella-
ronda gegen Aufpreis, Winter-
wanderung mit Rodelpartie, Win-
ter-Nordic-Walking – Preis p. P.:
ab 1.491 Euro

Quelle Midweek Special
(07.01.–01.02.24 +
03.03.–27.03.24)

Leistungen: 4 od. 5 Nächte mit
¾-Verwöhnpension (Anreise am
So.), „Quelle Taler“  zum Einlö-
sen für Behandlungen od. Ge-
tränke im Wert von 40 bzw. 50
Euro p. P., Luxury Wellness &
SPA, Aktivprogramm mit geführ-
ten Winterwanderungen, Lang-
laufkursen u. v. m., betreutes
Fitness- & Relaxprogramm, er-
lebnisreiches Sauna-Aufgusspro-
gramm, viele weitere Genuss-
highlights – Preis p. P.: ab 860
Euro (4 Ü) bzw. 1.075 Euro (5
Ü)
SkyAlps bietet Flugverbindungen
von Berlin, Hamburg, Düssel-
dorf, Kassel, Antwerpen, Rotter-
dam, London, Billund und Ko-
penhagen nach Bozen an.

www.hotel-quelle.com

Hotel Quelle Nature SPA Resort*****
Ein wunderbares Natur-Refugium für Langläufer

© TV Gsieser Tal_Kamilla Photography (Hotel Quelle Nature Spa Resort und Chalet Salena)

© Michael Huber (Hotel Quelle Nature Spa Resort)



Zeit haben, Gemütlichkeit leben,
den Winter genießen: Hinter den
historischen Schlossmauern von
Schloss Mittersill eröffnet sich
ein elegantes Ambiente, in dem
stilvoller Genuss zelebriert wird.
Wintertage, wie sie idyllischer
nicht sein könnten. Ein besonde-
rer Tipp: Im Advent verwandelt
sich Schloss Mittersill in ein ein-
ziges „Märchenschloss“, weih-
nachtlich dekoriert und unend-
lich stimmungsvoll.

Romantische Genießer sind in
Schloss Mittersill verliebt. Wenn
draußen die Schneeflocken vom
Himmel fallen, tauchen sie mit
allen Sinnen in das unvergleichli-
che Schlossambiente des herr-
schaftlichen Anwesens ein. Hoch
oben über den Dächern der
Stadt Mittersill thron das Juwel
für besondere Stunden. Jedes
Zimmer, jede Suite ist ein
„Kunstwerk“ für sich. Antikes
Mobiliar, historische Gemälde
und Accessoires prägen das
Wohnflair. Exklusiver Komfort
von heute hat Einzug gehalten in
die historischen Gemäuer, ohne
die großartigen Spuren vergan-
gener Zeiten zu verwischen. An
einem Wintertag in vollkomme-
ner Privatsphäre den (elektri-
schen) Kamin anmachen, in die
historische Badewanne steigen
und vor den Fenstern die Winter-
landschaft und die Berge be-
trachten – so rückt der Alltag
schnell in weite Ferne. Kein Zim-
mer gleicht dem anderen, wel-

ches das Lieblingszimmer sein
wird, ist schwer zu entscheiden.
Viel zu verlockend ist es, sie alle
kennenzulernen, mit ihrem „ge-
wissen Extra“, den blickge-
schützten Terrassen und traum-
haften Bädern, dem königlichen
Flair und zum Teil mit privaten
Saunas oder Infrarotkabinen.

Zwischen den Verwöhnmomen-
ten im Schloss lockt ein Winter-
spaziergang nach draußen. Für
Gäste von Schloss Mittersill sind
die Skipisten von Kitzbühel nur
einen Katzensprung entfernt. Es
geht auf die Langlaufloipe, zum
Schneeschuh- und Winterwan-
dern oder zum Rodeln. Ein Glück
für Wintersportler, dass Schloss
Mittersill inmitten des National-
park Hohe Tauern mit all seinen
Naturschauspielen liegt. Wer
vollgetankt ist mit frischer Win-

terluft, lässt sich im Schloss Spa
nieder. An die alten Schlossmau-
ern schmiegt sich das feine, ex-
klusive Spa mit seinen vielen
Rückzugsmöglichkeiten, um die
Winterruhe auf sich wirken zu
lassen. Im beheizten Außenpool
schwimmen, das Bergpanorama
vor sich, ist zu jeder Zeit ein Er-
lebnis. Die eleganten Saunas
spenden Kraft und Energie. Die
SPA-Experten im Schloss ver-
wenden ausschließlich hochwer-
tige Produkte von Sothys Paris
und kümmern sich gekonnt um
das körperliche, seelische und
geistige Gleichgewicht jedes ein-
zelnen Gastes.
Abends krönt das Schlossrestau-
rant den erholsamen Wintertag.
Die Kerzen brennen, der Kamin
knistert, in der Ferne sind die
Lichter der Stadt auszunehmen –
und die Schlossköche haben Fei-

nes vorbereitet. Die hervorra-
gende Küche ist von Gault&Mil-
lau wiederholt mit einer Haube
ausgezeichnet. 

À la carte und falstaff bewerten
die Schlossküche mit großartigen
zwei Gabeln. Spitzenkoch Benja-
min Jochum ist der Chef de Cui-
sine in Schloss Mittersill. Er zeigt
an dieser erlesenen Adresse
„großes Kino“ der regionalen,
österreichischen Küche, die er
mit viel Raffinesse mit internati-
onalen Einflüssen verfeinert. An
der historischen Schloss-Bar
klingen unvergessliche Tage aus,
am Kamin noch ein Gläschen
trinken, genussvolle Stunden mit
seinen Liebsten verbringen, … 
 

www.schloss-mittersill.com
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Schloss Mittersill
Kamingespräche im Schloss

©  Daniel Kogler (Hotel Schloss Mittersill)

©  Michael Huber (Hotel Schloss Mittersill)
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Das angezuckerte Karwendel-
massiv am Horizont, unberührter
Tiefschnee soweit das Auge
reicht und das typische Knir-
schen unter den Füßen: Bei der
neuen Tiroler Schneegaudi
(19.–21.01.24) in der Silberregi-
on Karwendel geht es um die
sanften Wintererlebnisse abseits
der Pisten. 

Das Bedürfnis nach Ruhe und Er-
lebnissen in unberührter Natur
nehmen zu. Immer mehr Men-
schen sind auf der Suche nach
sanften Wintersportarten, die ih-
nen abseits von Massendiszipli-
nen einen Ausgleich zum hekti-
schen Alltag bieten können. Bei
der Suche nach der passenden
Sportart ist die Silberregion Kar-
wendel im Tiroler Unterinntal
zwischen Jenbach und Kolsass
behilflich. 

Weerberg: „Soft Spot“ für
sanften Wintersport

Im Norden der Silberregion ra-
gen die schroffen Kalkwände des
Karwendelgebirges steil nach
oben, mit dem größten und äl-
testen Schutzgebiet Tirols. Im
Süden liegen die Tuxer Alpen,
sanft gerundete Schieferberge,

die geradezu prädestiniert für
alle sanften Wintersportarten
sind. Der dortige Weerberg etab-
liert sich mehr und mehr als Pil-
gerstätte für Fans von Schnee-
Erlebnissen abseits der Pisten.
Das gilt besonders für die dreitä-
gige Tiroler Schneegaudi
(19.–21.01.24), bei der Gleich-
gesinnte gemeinsam Skibergs-
teigen, Schneeschuhwandern,
Winterwandern und Rodeln für
sich entdecken können. Es geht
es immer um den Spaß an der
Bewegung, das Entdecken des
eigenen Rhythmus und der Na-
tur, aber auch um ein umwelt-
verträgliches, sorgsames Verhal-
ten im Gelände.
weerBERGauf für die Kinderhilfe
Den Auftakt machen die Profi-
Skibergsteiger des National-
teams der Skibergsteiger aus
Deutschland sowie des Landes-
kaders Bayern. Sie setzen ge-
meinsam mit ambitionierten
Amateuren ein starkes Zeichen
der Solidarität mit der Kinderhil-
fe im Bezirk Schwaz. Unter dem
Motto „weerBERGauf – Mountain
King/Queen“ starten die Teilneh-
mer am Freitagabend vom
Schwannerlift hinauf zur Talstati-
on des Hüttegglifts. Auf dem for-
dernden Anstieg über 600 Hö-

henmeter folgt eine anspruchs-
volle Talabfahrt. Spannung ist
garantiert, wenn die ersten
Mountain Kings und Queens, von
den Zaungästen angefeuert, im
Ziel beim Hüttegglift abkristeln.
Das deutsche Nationalteam und
der bayerische Landeskader
schlagen für das gesamte Wo-
chenende ihr Trainingslager am
Weerberg auf. Nebenbei lässt
sich so hautnah miterleben, wie
Profis trainieren, um ihr Ziel zu
erreichen: die Teilnahme bei den
Olympischen Spielen in Cortina
d‘Ampezzo 2026.

Sanfter Einstieg in sanfte
Sportarten

Samstag und Sonntag stehen
dann ganz im Zeichen von Ama-
teuren, die mit Hilfe von Guides
in die sanften Sportarten Ski-
bergsteigen, Schneeschuhwan-
dern, Winterwandern und Rodeln
hineinschnuppern können. Jede
volle Stunde zwischen 10 und 16
Uhr werden geführte Touren ge-
startet. Dabei geht es um den
Spaß im Schnee und das Zieler-
reichen, aber auch um die richti-
ge Ausrüstung, nützliche Tipps
zu Planung, Technik, Sicherheit
und Verhalten im Gelände. Sport
abseits von präparierten Pisten
erfordert oft eine Lawinen-Not-
fallausrüstung sowie Rücksicht
auf die Umwelt und die Schutz-
zonen für Wildtiere. Die notwen-
digen Sport- und Sicherheitsarti-
kel zu allen sanften Techniken

präsentieren Aussteller auf ihrer
„Expo“ beim Hüttegglift am
Weerberg. Das Restaurant „Hüt-
tegg“ mit seiner großen Terrasse
ist der Treffpunkt zum Akkus
aufladen, sich austauschen,
köstlich Essen und Mitswingen
zum Sound der DJs. 

Programm Tiroler Schnee-
gaudi (19.–21.01.24)

FR, 19.01.24, 19:00 Uhr:
WeerBERGauf „Mountain King/
Queen“ für Spitzensportler im
Skibergsteigen und Amateure –
Start: Schwannerlift, Ziel: Tal-
station Hüttegglift 

SA, 20.01.24, 10:00–16:00
Uhr:
Tiroler Schneegaudi mit „Trai-
ningslager zum Anfassen“ des
Nationalteams der Skibergstei-
ger aus Deutschland und dem
Landeskader Bayern, Kids Camp,
Ausstellern, stündlichen Schnup-
pertouren, Gaudiparcours für
Skitourengeher mit Erklärungs-
tafeln, Live-DJ 

SO, 21.01.24, 10:00–16:00
Uhr:
Tiroler Schneegaudi mit Trai-
ningslager, Kids Camp, Ausstel-
lern, stündlich geführten
Schnuppertouren, Gaudipar-
cours, Auslosung Gewinnspiel,
Live-DJ 

www.silberregion-
karwendel.com

Silberregion Karwendel
Tirols sanfte Schneegaudi in der Silberregion Karwendel

© Angélica Morales (TVB Silberregion Karwendel)

© Tom Bause (TVB Silberregion Karwendel)



Wenn es weiß wird am Green vor
der Sportresidenz Zillertal****s,
dann tauschen Genießer die
Golfschläger gegen die Ski. Das
Boutique-Genusshotel liegt zent-
ral inmitten der Zillertaler Skige-
biete. Der kostenlose Private-
Shuttle bringt die Wintersport-
Begeisterten bequem zu den na-
hen Skigebieten Hochzillertal in
Kaltenbach und Spieljochbahn in
Fügen. Auf Wunsch ist der priva-
te Ski-Guide zur Stelle, um den
Gästen alle Höhepunkte der Re-
gion zu zeigen. Abseits der Pis-
ten bieten Winterwanderungen,
Langlauferlebnisse und lustige
Rodelfahrten inmitten traumhaf-
ter Natur viel Abwechslung. Wer
in der Sportresidenz Zillertal sein
Winter-Break plant, der kann
sich auf Lifestyle und anspruchs-
volle Gastlichkeit verlassen. 

Auf CLOUD 7 schweben

Auf über 1.000 m² steht in
der CLOUD7 der Sportresidenz
Zillertal das pure Relaxen im Fo-
kus. Der Infinity Pool ist ganz-
jährig beheizt, einfach himmlisch
der Blick über den winterlichen
Golfplatz und die Zillertaler
Bergwelt. Im Saunabereich
grenzenlos entspannen, eine
Massage genießen. Körper und
Seele bei Yoga, Qigong, Pilates
und Meditation stärken. Wer
noch nie eine Klangschalenent-
spannung auf sich hat wirken
lassen, sollte das in der Sportre-
sidenz Zillertal erleben. Für die

Pause zwischen Saunieren und
Dampfen ziehen sich Wellness-
genießer in kuschelige Ruhezo-
nen zurück: Der Traumraum mit
bequemen Wasserbetten oder
der Panorama-Ruheraum mit ei-
nem einzigartigen Ausblick und
angrenzendem Sonnendeck.

Haubenküche genießen

Es wird hervorragend gekocht in
der Sportresidenz Zillertal. Die
Genusswerkstatt wurde mit einer
Haube und 11 Punkten von Gault
& Millau sowie 2 Gabeln und 85
Punkten von Falstaff ausgezeich-
net. Jeder #myperfectday be-
ginnt mit einem wunderbaren
Frühstück inklusive saisonalen
und frischen Produkten aus der
örtlichen Landwirtschaft, mit Ei-
erspeis-Spezialitäten und Waf-
feln, die à la minute an der Live-
Cooking Station zubereitet wer-
den. Wer vom Wintersport zu-
rückkommt, stärkt sich am
Nachmittag bei einer Vital-Jause.
Abends krönt das 6-Gänge-Ge-
nussmenü den Tag auf Hauben-
niveau. Den Absacker nehmen
Hotelgäste in der Bar & Wein-
lounge.

Zillertaler Natur, modernen
Komfort und zeitgemäße Ästhe-
tik verbinden die großzügigen
Zimmer und Suiten. Natürliche
Materialien, exklusive Textilien
und edle heimische Hölzer sor-
gen für Wohlfühlatmosphäre.
Alle 33 Zimmer und Suiten über-

zeugen mit ihren klaren Raum-
konzepten, die von puristischen
Formen und natürlichen Materia-
lien geprägt sind. 

Ski Opening in der Sportresi-
denz (08.–22.12.23)

Leistungen: 4 Übernachtungen
inkl. Gourmet-Halbpension in der
Genusswerkstatt sowie Nachmit-
tagsjause, 4-Tages-Zillertal Su-
perskipass pro Person, 3 Hydro-
jet Behandlungen pro Person, 1
Fußmassage, 20 Euro Gutschein
für kosmetische Behandlungen
im Wellnessbereich, „Mehr ist
Mehr“ Zusatzleistungen – Preis
p.P.: ab 889 Euro  

Wintertraum (08.–23.12.23,
07.01.–03.02.24) 

Leistungen: 7 Übernachtungen
inkl. Gourmet-Halbpension in der
Genusswerkstatt sowie Nachmit-
tagsjause, 1 Ganzkörper Relax-
massage pro Person, 2 Hydrojet
Behandlungen pro Person, 20
Euro Gutschein für kosmetische
Behandlungen im Wellnessbe-
reich, „Mehr ist Mehr“ Zusatz-
leistungen – Preis p.P.: ab 1.069
Euro  

www.golf-zillertal.at
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Sportresidenz Zillertal****s
Nach dem Golfen ist vor dem Skifahren

© Jukka Pehkonen (Sportresidenz Zillertal)

© Jukka Pehkonen (Sportresidenz Zillertal)



… wo Barbara Waldküche
kocht und die Wellness in der
Natur liegt

Der Winter ist eine gute Zeit
zum „Auftannen“. Hoch oben
über Bozen, 1.500 Meter „über
dem Gewöhnlichen“, hat Familie
Untermarzoner mit ihrem Hotel
Tann ein Refugium geschaffen,
das man so kein zweites Mal fin-
det. Was die Natur alles zu be-
wirken vermag, das zeigt sich
hier eindrucksvoll. Wenn die um-
liegenden Wiesen und Wälder
tief verschneit sind, ist die magi-
sche Ruhe per se schon eine

Wohltat. Was es mit Barbaras
Waldküche auf sich hat, muss
man geschmeckt und gespürt
haben. Das Tann ist der Ort für
Winterfrische der außergewöhn-
lichen Art, zum Gedanken Aus-
lüften und Waldluft Atmen. Die
neue Villa Tann bereichert das
Tann mit herrlichen Wohnträu-
men zum Entschleunigen.

Wald auf der Haut, 
Ruhe im Herzen

Tann-Anwendungen tun einfach
nur gut. Während draußen die
Schneeflocken tanzen, lassen

sich Genießer bei einer Salz-
stein-Behandlung mit einem
Hauspeeling aus Fichtengranulat
und Bergkristall verwöhnen und
ruhen im „Ort der Stille“. Oder
eine Entschlackungsanwendung
hüllt den Körper in ein Kilo ge-
ballte Waldkraft aus Birkenblät-
tern, Brennnessel, Wacholder,
Fichtengranulat, Edelweiß und
Getreidekleie. Herrlich warm: Ein
Vollbad in der Holzwanne mit
wertvollen Zutaten aus dem
Wald entspannt Muskeln und
Sinne. Die Essenz von der Heu-
blume mit Löwenzahn und
Brennnessel entfaltet im Wald-

kräuterbad ihre immunstimulie-
renden Eigenschaften. Das Kern-
öl der Hagebutte regeneriert bei
einer Tann-Waldrosencremepa-
ckung die Haut nachhaltig. Was
der Wald zu Tage bringt, findet
im Tann seinen Weg in die haus-
eigene Pflegelinie: Wacholder,
Klettenwurzeln, Beinwell Thymi-
an und junge Brombeerblätter,
Ringelblumen, Hagebutten. Im
traditionellen Brotbad duftet es
herrlich nach frisch gebackenem
Brot. In der milden, trockenen
Restwärme des Backofens sau-
nieren die Hotelgäste. Im Brech-
elbad entfalten unzählige Tan-
nenzweige ihre natürlichen Aro-
men und Wirkstoffe. Im Zir-
benstüberl werden bei 90 Grad
die Inhaltsstoffe des Urbaums
Zirbelkiefer aktiviert. Im beheiz-
ten Tannorama-Pool mit Sole-
wasser atmen Wellnessgäste an
der frischen Winterluft auf. Ein-
gebettet zwischen Lärche, Fichte
und Föhre befindet sich im Tann-
Park die Außen-Dampfsauna
„Silva“. Im Schutz des Waldes
eröffnet sich auch dort eine Aus-
sicht, die Geist und Seele ver-
führt. Im beheizten Whirlpool
blubbert das Wohlbefinden, in
den Luftliegen gehen die Gedan-
ken auf Reisen.

Barbara – eine Köchin, vom
Wald inspiriert

Der Volksmund sagt: Hagebut-
ten, die um Weihnachten geges-
sen werden, halten Krankheiten
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Die neue Villa Tann
Zur Winterfrische auf den Ritten

   © Marika Unterladstätter (Hotel Tann)

© Armin Huber (Hotel Tann)



fern. In der Tann-Küche berei-
chert der rote Vitaminspender im
Winter Desserts, Marmeladen
und delikate Beilagen. Mit einer
unglaublichen Leidenschaft und
einem umfangreichen Wissen
bringt Hotelchefin Barbara die
wilde Natur mit all ihren wunder-
baren Aromen, Wurzeln, Blüten,
Sprossen, Baumzapfen, Pilzen
und Wildfrüchten in ihre ge-
schmackvolle Hotelküche. Tann-
Fichten-Pesto und Latschenkie-
fer-Halbgefrorenes oder ein
Waldschaumsüppchen von der
Fichte und noch viel mehr Köst-
lichkeiten – mit den Aromen und
Produkten des Waldes bespielt
die Waldküche des Hotel Tann
die Gaumen und kreiert kulinari-
sche Emotionen, die das Wohl-
befinden, die Gesundheit und die
Fitness stärken. Barbaras Fich-
tennadelhonig schmeckt auf dem
morgendlichen Butterbrot. Ihr
Schweinsschopfbraten im Heu ist
ein Gedicht.

Einfach losstapfen

Im Winter legen sich den Gästen
des Hotel Tann die Schönheiten
des Ritten zu Füßen: Beim Win-
ter- und Schneeschuhwandern
oder auf Skitouren auf unberühr-
ten Wegen. Das Rittner Horn ist
für Winterwanderer die pure Fas-
zination. Italiens erster Winter-
Premium-Weg beginnt direkt am
Tann. Auf Langlaufski über per-
fekt gespurte Naturloipen glei-
ten, sich von der Sonne verwöh-

nen lassen, mit den Schneeschu-
hen neue Horizonte erobern.

Magische Adventszeit
(07.–10.12.23., 15./16.–18./
19.12.23)

Leistungen: 3 Nächte in einem
Tann-DZ oder Suite, 15 % Er-
mäßigung auf die Tagespreise,
kostenlose Fahrt mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln zu Südti-
rols Weihnachtsmärkten, Sam-
melmappe mit allen Infos zu den
Südtiroler Weihnachtsmärkten,
hausgemachter Apfelglühmix
zum Empfang, Tann-Genießer-
frühstück, Barbaras Waldküche,
Tann-Nachmittagsmarende, täg-
lich eine gratis Berg- und Tal-
fahrt mit der Rittner Horn Berg-
bahn zum Skifahren, Rodeln
oder Panoramawandern, Well-
nessbereich „Pinus Mugo“, Tan-
norama-Pool mit Solewasser,
Ruheraum – Preis p. P.: ab 459
Euro

Bergsilvester im Tann
(26.12.23–02.01.24)

Leistungen: 7 Nächte in einem
Tann-DZ oder Suite, hausge-
machter Apfelglühmix zum Emp-
fang, Tann-Genießerfrühstück,
Barbaras Waldküche, Silvester-
abend mit festlichem Menü, Di-
gestif auf der Tannoramaterras-
se mit Freiluftkino, Langschläfer-
Katerfrühstück am Neujahrstag,
1 geführte Schneeschuhwande-
rung, Wellnessbereich „Pinus

Mugo“, Tannorama-Pool mit So-
lewasser, Ruheraum, Ritten Card
 – Preis p. P.: ab 1.260 Euro
4=3 Stressfreie Winterfrische
(07.–11.01.24, 14.–18.01.24,
21.–25.01.24, 28.01.–01.02.24,
04.–08.02.24)

Leistungen: 4=3 ein Tag voller
Tannkraft geschenkt – Preis p.
P.: ab 360 Euro

www.tann.it
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© Marika Unterladstätter (Hotel Tann)

© Marika Unterladstätter (Hotel Tann)
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Der Hintertuxer Gletscher steht
für 365 Tage Schneespaß und
faszinierende Naturerlebnisse –
auch ohne Skier oder Boards.
Panoramaterrasse, Natur Eis Pa-
last, Spannagelhöhle und ein un-
vergessliches Panorama machen
den Hintertuxer Gletscher zum
Highlight in den Dreitausendern.
Wahre Genießer gönnen sich als
Appetizer ein Frühstück in der
10er-Gondel Gefrorene Wand,
mit der es ganz hinauf zum
höchsten Punkt im Gletscherski-
gebiet geht. Bei Kaffee und Kip-
ferl tauchen die umgebenden
Gipfel mehr und mehr ins mor-
gendliche Sonnenlicht. Ganz
oben auf der Panoramaterrasse
auf 3.250 Metern am Hintertuxer
Gletscher steht man dann im
Meer der höchsten Alpengipfel

und inmitten eines der größten
zusammenhängende Naturräu-
me Europas. Über das ewige Eis
und den Schlegeisstausee gleitet
der Blick in die Ferne. Wer ge-
nau hinschaut, erkennt unter
den unzähligen weißen Gipfeln
die Zugspitze, den Großglockner,
den Ortler und sogar die Dolomi-
ten. Vor der Gipfelpyramide des
Olperer werden Erinnerungsfotos
geschossen, Liebesschlösser an-
gebracht und Bünde fürs Leben
geschlossen. Alles, was für die
Ewigkeit ist, hat vor diesem Pan-
orama seine Berechtigung. 

Must see: 
Das Herz des Gletschers

Nur zehn Gehminuten von der
Panoramaterrasse entfernt geht

es hinunter in das Herz des Hin-
tertuxer Gletschers. Der Natur
Eis Palast ist ein System aus
natürlichen Hohlräumen und ge-
schaffenen Verbindungswegen
30 Meter unter dem ewigen Eis:
ein absolutes Must see bei jedem
Besuch in Tux-Finkenberg. Bis zu
15 Meter hohe Höhlen und eine
„Eiskapelle“ werden auf dem 640
Meter langen Weg durch das das
spektakuläre Naturjuwel durch-
wandert. Ein eisblauer Glet-
schersee, gefrorene Wasserfälle,
gigantische Eiszapfen, Eiskristal-
le und der weltweit tiefste For-
schungsschacht in einem Glet-
scher lassen die Handykamera
nicht stillstehen. 

Bei Spezialtouren sind auch
Bootsfahrten auf dem Gletscher-

see, Eisschwimmen oder Stand-
up-Paddeln inklusive. Es gibt
Foto Sessions und wissenschaft-
liche Führungen.
Von der Eis- in die Steinzeit

Die Spannagelhöhle auf rund
2.500 Metern ist die größte Mar-
morgesteinshöhle der Zentralal-
pen und die dritte Attraktion auf
dem Hintertuxer Gletscher. Wer
neben dem Spannagelhaus unter
Tag geht, begibt sich auf eine
Reise zurück in Erdzeitalter vor
etwa 20 Millionen Jahren. Die
Marmorschicht des Tuxer Kam-
mes ist ein ständiger Begleiter
bei den ein- bis vierstündigen
Höhlen- und Trekkingtouren.
Hobby-Höhlenforscher passieren
weite Hallen, Labyrinthe, Glet-
schermühlen, Erosionskessel,
Tropfsteine, Kristalle und Kno-
chenfunde. 

Wieder unter der Sonne, macht
sich der Hunger bemerkbar. Das
Spannagelhaus kommt da wie
gerufen, es stillt jeden Appetit –
entweder deftig-traditionell oder
auf Haubenniveau. Oben an der
Bergstation des Gletscherbus II
sind das Tuxer Fernerhaus, die
Panoramabar und das Wirtshaus
am Tuxer Ferner die beliebten
kulinarischen Adressen – unten
an der Talstation des Gletscher-
bus II das Restaurant Sommer-
bergalm. 

www.tux.at

TVB Tux-Finkenberg
360 Grad-Gletscher-Sightseeing – 365 Tage im Jahr

© TVB Tux-Finkenberg

© TVB Tux-Finkenberg
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Der März überzieht die Land-
schaft des Valsugana mit einem
Traum aus Millionen zartrosa Ap-
felblüten. Das 80 Kilometer lan-
ge Tal zwischen Trento und
Bassano del Grappa bringt aber
noch mehr Farbe in eine Zeit, die
nördlich der Alpen von „Grau in
Grau“ bestimmt wird.

Der Weg ist kurz – die Unter-
schiede groß. Von München sind
es knappe vier Stunden Fahrzeit
bis ins Valsugana. 

Während aber im Norden im
März noch Spätwintergrau
herrscht, blüht das Valsugana
bereits voll auf. Millionen zartro-
sa Apfelblüten überziehen das
Tal zwischen Trento und Bassano
del Grappa. Und bald darauf fol-
gen die weiß blühenden Kirsch-
bäume zwischen Schloss Pergine
und dem Tegazzo-Hügel, die üp-
pig-grünen Weinberge um Cal-
donazzo- und Levicosee sowie
die Alpenrosen auf der Panarot-
ta. Die Farbenpracht ist das Er-
gebnis eines speziellen Mikrokli-
mas, das von mediterran bis al-
pin reicht. 

Das Lagorai, eine bis 2.700 Me-
ter hohe Bergkette aus schwarz-
grünen Porphyrwänden schirmt
das Valsugana gut gegen die
Kälte aus dem Norden ab. Von
Süden kann mediterrane Luft zu-
strömen.

Farbenprächtige Aussichten
vom Tenna-Hügel

Tenna ist einer der besten Aus-
sichtspunkte im Valsugana – das
wussten auch schon die Römer,
welche die Via Claudia Augusta
über den Hügel bauten. Aus
demselben Grund errichteten die
Kriegsstrategen der öster-
reichisch-ungarischen Monarchie
im 19. Jahrhundert das Sperr-
werk Tenna als Teil eines Befes-
tigungsrings zwischen dem Tren-
tino und Venetien. Heute werden
hier nur unzählige Fotos ge-
schossen. Der unübertreffliche
Blick geht vom Lagorai über die
beiden großen Seen bis zur
Hochebene von Vezzena. Wenn

unten zwischen Levico- und Cal-
donazzosee die Apfelgärten in
voller Blüte stehen, ist auch die
ideale Zeit, um Caldonazzo am
Südufer des gleichnamigen Sees
einen Besuch abzustatten. Dann
wird hier das Frühlingsfest der
blühenden Apfelbäume gefeiert.
Kakteen, Gartensträucher, Pal-
men und Blumen in allen Farben
säumen zu dieser Zeit das Zen-
trum. Dazwischen können Besu-
cher Terracotta-, Garten- und
Handwerksprodukte erstehen
und typisch regionale Köstlich-
keiten verkosten: Valsuganer
Polenta etwa, Radicchio von Bi-
eno oder den typischen Bergkä-
se von den Valsuganer Almen.
Die köstlichen Trentiner Weine

und Spumanti aus dem Valsuga-
na sind perfekte Begleiter dazu.
Ab April ist der charmante Belle
Epoque-Kurort Levico Terme mit
seinen Bauten aus der k.u.k.-
Zeit der Treffpunkt für Blumen-
freunde. Im Habsburgerpark um
die historische Villa Paradiso gibt
es dann noch mehr Frühlings-
pracht zu bewundern. Schnee-
glöckchen und Frühlingsknoten-
blumen, Tulpen, Narzissen und
Traubenhyazinthen umsäumen
die Wege. Noch mehr Farbe
bringt alljährlich die Tulipomania
nach Levico Terme. Die Garten-
ausstellung widmet sich den Lili-
engewächsen in all ihrer Vielfalt. 

www.visitvalsugana.it

Valsugana
Schon im März in Frühlingslaune

© Markus Greber (TVB Valsugana Lagorai)
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Das Boutique-Design-Hotel Por-
tixol auf Mallorca startet bereits
Anfang Februar in den Frühling.
Die Meeresluft in der Nase, lebt
es sich gleich viel leichter. 

Genießer lassen sich im Spa und
in dem inselbekannten Fein-
schmecker-Restaurant des be-
liebten Hotels im Hafen von Por-
tixol verwöhnen. Golfschläger,
Lauf- und Wanderschuhe sowie
die Bikes haben hier schon früh
Saison. Das nahe Palma lockt
zum urban life auf der Urlaubsin-
sel. 

Das Portixol ist ein außerge-
wöhnliches Boutiquehotel mit
nur 25 Zimmern im lebhaften
Luxusviertel von Palma. Unter
Individualisten, die das Extrava-
gante und Besondere schätzen,
genießt das kleine, feine Haus
einen ausgezeichneten Ruf. Ge-
schmackvolles, stimmiges Interi-
eur gibt dem Aufenthalt ein be-
sonderes Wohlgefühl. Mit viel
Bedacht wählen die Gastgeber
jedes einzelne Möbelstück und
jedes Accessoire aus, um die
„Ästheten“ zu begeistern. Möbel,
Lampen und Accessoires von

Nah und Fern fügen sich zu ei-
nem sehenswerten Ganzen zu-
sammen, stets „Geheimtipps“
der Kunst- und Designszene im
Auge. Fast alle Zimmer bieten
wunderbare Panorama-Aussich-
ten. An den exklusiven Outdoor-
Pool mit Blick auf das blaue Meer
schließt ein feines SPA an. Hier
erleben Hotelgäste ein vielseiti-
ges Angebot an entspannenden
Treatments. Wenn die Frühlings-
sonne scheint, schmeckt schon
der erste Outdoor-Drink an ei-
nem geschützten Sonnenplätz-
chen. Abends lockt die gesellige

Bar zum mediterranen Aperitif,
ehe im Restaurant das kulinari-
sche Verwöhnprogramm startet.
Fast hat man das Gefühl, auf ei-
nem Boot zu sitzen und in See
zu stechen, derart raffiniert ist
die Restaurant-Area konzipiert.
Sport und Leisure in der Meeres-
brise, Strandleben, Kunst, Kuli-
narik und Kultur verführen im
Hotel Portixol zu einem traum-
haften Frühling, während ander-
norts noch der Winter in vollem
Gange ist.

www.portixol.com
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Boutique-Design-Hotel Portixol
Keine Lust auf Winter?
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MY ALPENWELT Resort****s
Wintertage „on the bright side of life“

Vor den Augen der glitzernde
Schnee, die Sonne im Gesicht,
chilliger DJ Sound im Ohr, Berg-
luft in der Nase, ein Leading SPA
Resort – so schön kann der Win-
ter sein. MY ALPENWELT Resort*
***s in Königsleiten im Salzbur-
ger Land lässt keine Gelegenheit
aus, Wintertage zu versüßen.
Auf 1.600 Metern Höhe, einge-
bettet in eine unvergleichliche
Wintersportwelt, übernimmt in
dem vielseitigen Resort ein ent-
spannter Lifestyle die Regie.
Kraft und Energie aus der Alpen-
welt schöpfen, das gilt hier nicht
nur in der freien Natur, sondern
auch im Hotel.

MY ALPENWELT Resort ist ein
Leading Spa Hotel und verführt
mit einer luxuriösen SPA-Welt
zum grenzenlosen Chillen und
Relaxen. Der Alpenwelt Felsen-
Bad&SPA verschmilzt mit der
umliegenden Natur. Im Infinity
SKY Pool schwimmt man den
Bergen entgegen. Das SPA ser-
viert Wellness à la carte: Health
und Beauty Anwendungen auf
höchstem Niveau, dazu Erlebnis-
saunen und Dampfbäder, Regen-
erationsräume, Behandlungen
auf der Aemotio SPA Liege,
wertvolle Pärchen-Zeit im Priva-
te Spa – es darf in vollen Zügen
genossen werden.

So auch in den Restaurants,
Bars, Lounges und Chill-Out-Are-
as des MY ALPENWELT Resort
oder in der SUSI ALM – dem

trendigen Day & Dinner Club mit
Cabrio-Dach. Eine moderne
Crossover-Speisekarte mit vielen
Highlights, Steaks, Fondue und
mehr sowie ein stylisches Ambi-
ente laden zum Genießen ein
und machen die SUSI ALM mit
großer, beheizter Sound- und
Sonnenterrasse mit Relaxliegen
und Sunbeds, Kuscheldecken
und DJ Sound, coolen Drinks und
Cocktails zu dem PLACE TO BE.
Das absolute Highlight: Die SUSI
Alm ist das einzige Restaurant in
Österreich, welches das exklusi-
ve Miyazaki Wagyu Beef – japa-
nisches Wagyu in Spitzenqualti-
tät – anbietet. Ein Must für jeden
Feinschmecker.

Im BERGRESTAURANT GIPFEL-
TREFFEN genießen Feinschme-
cker auf 2.300 Meter Höhe feins-
te Kulinarik mit atemberauben-
dem 360° Bergpanorama.

Wunderbar weltoffen: Köst-
lichkeiten aus der Ferne …

Die kulinarische Welt des MY AL-
PENWELT Resort ist ein Erlebnis
für sich. Das 5742 THE TABLE im
Haus gilt als vielgepriesener
Sushi Hot Spot. Hier dreht sich
der Genuss um köstliche Maki,
Sashimi und Nigiri. Der Sushi-
Meister Wicky Mallikarachchi ist
extra aus Dubai angereist, um
die Gäste des MY ALPENWELT
Resort mit High End-Sushi aus
hochqualitativen, frischen Zuta-
ten zu verwöhnen.

Hotspot der 
Wintersportszene

Direkt vor der Tür des MY AL-
PENWELT liegt die Piste: Die Zil-
lertal Arena ist das größte Skige-
biet im Zillertal und bietet
Schnee-Spaß „deluxe“. Oder es
geht hinaus zum Langlaufen und
Winterwandern, zu Schnee-
schuh- und Skitouren in unbe-
rührter Natur und zu kilometer-
langem Rodelvergnügen. Eine -
Pferdekutschenfahrt steht in der
Zillertal Arena natürlich auch auf
dem Programm und wer mag,
zieht sich warm an und begleitet
den Pistenbully-Fahrer auf die
steilsten Hänge als Beifahrer und
schaut zu, wie die weiße Pracht
sich in einen bestens präparier-
ten weißen Teppich für das Ski-
Erlebnis verwandelt.

Einzigartiges Après Ski

Der Hotelier Hannes Kröll-
Schnell hat sich als DJ und Pro-
duzent in der internationalen
Szene einen Namen gemacht
und lockt vor allem im Winter
zahlreiche berühmte DJ Kollegen
aus ganz Europa an. Namhafte
Gäste geben sich im MY ALPEN-
WELT die Klinke in die Hand – so
durfte das Lifestyle-Resort be-
reits Sido, Boris Brejcha oder

Tom Novy begrüßen. Um nur ei-
nige zu nennen. An den Abenden
lässt Hannes mit sphärischen
und chilligen DJ Sounds die Ur-
laubstage der Gäste im wahrsten
Sinne des Wortes „ausklingen“.
Die HANNES ALM und der BER-
GLIEBE CLUB im MY ALPENWELT
Resort sind die Après Ski
Hotspots #1 der Zillertal Arena.

Ski Opening Deluxe
(02.–23.12.23), Anreise So.
oder Mo.

Leistungen: 1 Tag & 1 Nacht ge-
schenkt, 1 x 15 Euro Gutschein
Alpenwelt Felsen BAS&SPA –
Preis p. P.: 4=3 ab 495 Euro, 5=
4 ab 620 Euro, 6=5 ab 775
Euro, 7=6 ab 930 Euro

Hüttengenuss Deluxe
(02.–23.12.23,
08.–27.01.24), ab 2 Nächten
buchbar

Leistungen: 1 Abend in einer ro-
mantischen Grillhütte, 1 Käse-
fondue im Bergrestaurant Gipfel-
treffen für 2 Personen, 1 x 15
Euro Wellnessgutschein pro Per-
son – Preis p. P.: 2 Nächte ab
355 Euro

www.alpenwelt.net

© (MY ALPENWELT RESORT)
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Familien, die die Berge lieben,
kommen in den Tiroler Kaiser-
winkl. Eine bezaubernde Land-
schaft am Fuße des „Wilden Kai-
sers“ lädt zum Winterwandern,
zum Rodeln, Snowtubing und
Langlaufen oder Skifahren ein.
In einer prachtvollen Schnee-
landschaft atmen Groß und Klein
kräftig durch und genießen die
Winterfreuden. Das Hotel Pe-
ternhof****s in Kössen weiß,
was Familien wünschen. Mit sei-
ner spannenden Kinder- und Ju-
gend-Erlebniswelt zählt es zu
den Top-Familienhotels in Öster-
reich.

Erlebniswelt für 
Kinder und Jugendliche

Die Kinder- und Jugend-Area im
Hotel Peternhof ist grandios. Da
hält ein Kinderbereich, was er
verspricht. Neben einem Aktiv-

Park zum Turnen und Spielen,
einem stylischen 3D-Kinderkino
und einem eigenen Jugendbe-
reich mit einer coolen Lounge
und Greenbox sowie Airhockey
gibt es eine Kletter- und Boul-
derwand im Hotel, an der sich
Groß und Klein beweisen kön-
nen. Die Ponys und Haflinger-
pferde am hoteleigenen Reiter-
hof freuen sich immer über Be-
such von kleinen und großen
Tierfreunden. In der top moder-
nen Peternhof-Reithalle mit einer
Gesamtgröße von 800 m² sind
die Reiter wetterunabhängig. Im
Kinderschwimmbad mit Piraten-
schiff steigen die tollsten Was-
serschlachten. Im Familiensau-
nabereich kommen auch die klei-
nen Gäste in den Genuss der
entspannenden Wärme. Bis 14
Uhr können die Kinder zusam-
men mit ihren Eltern erste Well-
nesserfahrungen in der 4.000

m² großen Wellness- und Spa-
welt sammeln und das Familien-
dasein genießen. Anschließend
steht den Familien das große Fa-
milienbad mit Textilsauna,
Dampfbad und Infrarotkabine für
familiäre Wellnessfreuden zur
Verfügung. Kinder ab drei Jahre
sind im Kinderclub herzlich will-
kommen. Spielen, basteln, ma-
len und vielfältige Aktivitäten im
Freien mit gleichaltrigen Ur-
laubsfreunden machen den Klei-
nen jede Menge Spaß. Professio-
nelle Betreuerinnen kümmern
sich liebevoll um die jüngsten
Gäste. Die Jugendlichen haben
selbstverständlich auch ihr Pro-
gramm. Zudem werden die
Teenager in der Peternhof Beau-
ty-Farm mit altersgerechten Tre-
atments rundum verwöhnt.

Hervorragendes Wellness 
Resort mit Naturkulisse

Von vielfältigen Wohnwelten
über ein beeindruckendes Well-
ness-, Spa- und Beautyangebot
bis hin zu exzellenter Kulinarik
und zahlreichen Sport- und Frei-
zeitmöglichkeiten ist der Petern-
hof im Kaiserwinkl ein Urlaubs-
ziel für alle Generationen. Im
Zentrum des Anwesens sind
4.000 m² dem Baden und Sal-
ben, dem Saunieren und Massie-
ren, dem Ruhen und Verwöhnen
gewidmet. 
Das Spa, die Beauty-Bereiche
und der Friseur empfangen die
Gäste im neuen Ambiente. Der

neue Infinitypool bietet einen
grandiosen Blick in die Chiem-
gauer Alpen. 

In dem exklusiven Fit-Well-Cha-
let finden aktive Gäste auf zwei
Ebenen modernste Fitnessgerä-
te. Für Yoga-Liebhaber steht ein
heller Yoga-Raum samt Lounge
zur Verfügung. Ein optimal ein-
gerichteter Funktionalraum zur
Verbesserung der koordinativen
Fertigkeiten bereichert das Fit-
nessangebot am Puls der Zeit.
Ein kompetentes Fitnessteam
begleitet die Sportler hilfreich
und motivierend. Die Badewelt
bietet für jedermann das Richti-
ge – vom Sportschwimmbecken
mit 20 Metern Länge über diver-
se Innen- und Außenpools bis
hin zum „Piratenland“ für die
Kinder. Das osmanische Schwitz-
bad und das Solebad, die Dusch-
zisterne und ein Rasul, Hamam
und Thalasso haben ihren Platz
im maurisch-osmanischen Bano
Real. Nach echtem Holz, Kräu-
tern und Tannennadeln hingegen
duftet es im Tiroler Sauna-Alm-
dorf mit Blocksauna im Freien,
Brechelbad, Stubensauna u. v
m. Mit einer Extraportion Enter-
tainment zwischen „Heiß & Kalt“
kann der Eventsaunabereich auf-
warten. Unbedingt besuchen:
Die Finnische Kuglsauna – die
formvollendete Variante des
Saunierens mit 360 Grad Pan-
oramablick.

www.peternhof.com

© Lukas Rubisoier (Peternhof)

Erholung, Spaß und Action im Top Familienhotel
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Hotel Peternhof****s in Kössen



St. Anton liegt am Fuße von Ös-
terreichs größtem zusammen-
hängenden Skigebiet. 305 spek-
takuläre Pistenkilometer haben
nur wenige Meter vom�VALLU-
GA Hotel ihren Anfang. Von St.
Anton, St. Christoph, Stuben
über Zürs und Lech bis nach
Schröcken und Warth geht es
auf den Ski berg- und talwärts
inmitten eindrucksvoller Gipfel.
Eine atemberaubende Bergland-
schaft abseits der Pisten begeis-
tert Wintersportler, die lieber
ohne Ski unterwegs sind. 

Das Langlaufloipennetz in St.
Anton ist 40 Kilometer lang und
mit dem Loipengütesiegel des
Landes Tirol ausgezeichnet. Auf
zahlreichen geräumten Winter-
wanderwegen marschieren akti-
ve Urlauber in frischer, gesunder
Bergluft. Schneeschuhwanderun-
gen führen in das unberührte al-
pine Winterparadies des Arl-
bergs. Kilometerlange Naturro-
delbahnen, romantische Pferde-
kutschenfahrten, Eislaufplätze
und vieles mehr bieten Nicht-
Skifahrern einen facettenreichen
Winterurlaub. Kletterer treffen
sich am einzigen Winterkletters-
teig Tirols. Dieser liegt im Rendl-
Gebiet, ist 850 Meter lang, mit
Stahlseil gesichert und gilt als
landschaftlich besonders reizvoll.

Im Zentrum von St. Anton ist
das VALLUGA Hotel ein kleines,
feines Haus zum Verlieben. Sei-
ne Kombination aus Tiroler

Charme und Skandinavischem
Design ist unverwechselbar und
so wunderbar kuschelig. 27 Zim-
mer, jedes für sich eine überzeu-
gende Symbiose aus Gemütlich-
keit, Stil und Komfort, stehen im
VALLUGA Hotel für Individualis-
ten, Ruhesuchende und Genießer
zur Verfügung. 

Alle Zimmer bieten Kabel-TV,
Chromecast, Marshall Bluetooth
Lautsprecher, WI-FI, kostenfreie
Mini Bar, Nespresso Kaffeema-
schine, Wasserkocher und Tee,
Safe, Telefon, Bademantel, Ba-
deslipper und Fußbodenheizung.

Könnte man sich von einer guten
Fee ein Traum-SPA wünschen,
dann würde es vielleicht so aus-
sehen wie das des VALLUGA Ho-
tel. 

Auch hier ist klein, aber umso
feiner die Devise. Ein vielfältiges
Angebot an Massagen und Kos-
metikbehandlungen verwöhnt
die Gäste von Kopf bis Fuß. Ex-
quisite Saunen, ein moderner In-
doorpool, eine Relaxing-Area mit
Wasserbetten und ein top ausge-
statteter Fitnessraum komplet-
tieren das Wellnessangebot.

Wie ein Wohnzimmer präsentiert
sich die einladende und geräumi-
ge Lounge und Cocktail Bar für
gemütliche Mußestunden. Der
Après-Ski Glühwein und ver-
schiedene Cocktails schmecken,
untermalt von Lounge-Musik.
Auch das Feinschmecker-Restau-
rant begeistert anspruchsvolle
Gäste.
Es ist die ruhige, freundliche Ur-
laubsatmosphäre, die das VAL-
LUGA Hotel zu einer besonderen
Adresse in der Bergwelt des Arl-
bergs macht.

www.vallugahotel.at
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Von hier in die Skiberge des Arlbergs

VALLUGA Hotel
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Das Hotel „Der Weinmesser“ in
Schenna ist ein Hotel mit Ge-
nussgarantie. Früh gibt sich hier
der Winter geschlagen und
macht Platz für blühende Obst-
wiesen, viel Sonne und faszinie-
rende Outdoor-Aktivitäten. Die
Flower- und Genussfestivals im
Meraner Land entführen in die
Welt der Frühlingsgefühle. „Der
Weinmesser“ würzt mit seinem
ausgeprägten Sinn für Wohlge-
fühl die Frühlingstage kräftig mit
Lebensfreude und Leichtigkeit.    

Oberhalb von Meran gelegen,
widmet sich das Hotel „Der
Weinmesser“ den schönen Din-
gen des Lebens: Wine, Food und
Design stehen hier im Mittel-
punkt. Feinschmecker haben den
Weinmesser längst zu einem
„Must see“ ernannt. Falstaff be-
wertet das Hotel als eines der „5
leckersten Kulinarikhotels in
Südtirol“. Hotelchef Christian
Kohlgruber selbst ist der Kü-
chenchef im Weinmesser. Mit
viel Sorgfalt wählt er die besten

regionalen Produkte aus, um sie
in seiner Küche mit seinem
Team zu raffinierten Gerichten
zu veredeln. Herrliche Frühlings-
küche, begleitet von den passen-
den Weinen, lässt Genießer ganz
nach ihrem Geschmack in die
warme Jahreszeit starten.

Was wäre ein Urlaub in Südtirol
ohne gute Weine? Im „Der Wein-
messer“ treffen Weinliebhaber
auf eine besondere Passion für
den niveauvollen Weingenuss
und große Weinkompetenz. Die
persönlichen Kontakte, welche
die beiden Gastgeber und Som-
meliers Doris und Christian Kohl-
gruber zu Winzern pflegen, ma-
chen die beliebten Weinbergbe-
gehungen zum ganzheitlichen
Sinneserlebnis. Selbst Teil der
Weinkultur zu werden, die Faszi-
nation für den edlen Rebensaft
spüren und besondere Insider-
Tipps erfahren – das macht „Der
Weinmesser“ möglich. Bei einem
feinen Dinner edle Südtiroler
Tropfen verkosten, wird hier zu

einem Erlebnis der Extraklasse. 

Das besonders günstige Klima
im Meraner Land kommt nicht
nur den Weinreben zugute. Die
Outdoor-Saison beginnt früh in
Schenna, und das Meraner Land
gilt mit Recht als eine der
schönsten Destinationen, um
den Frühling zu begrüßen. Der
Weinmesser ist umgeben von ei-
nem weitläufigen Wandergebiet.
Die Weinberge im Tal laden
schon im März zum Wandern
ein. Sobald sich der Schnee zu-
rückzieht, erobern die Bergstei-
ger die Gipfel im Hochgebirge.
Neben passionierten Wanderern
sind auch die Biker, Nordic-Wal-
ker, Reiter und Golfer in ihrem
Element. Tandem- und Gleit-
schirmflieger genießen ihre Flüge
über den Naturpark Texelgrup-
pe. Ganz im Sinne der Nachhal-
tigkeit können alle Gäste des
Hotel Der Weinmesser ab 2024
mit der Mobilcard Schenna
GuestPass in ganz Südtirol alle
öffentlichen Verkehrsmittel und
einen Großteil der Aufstiegsanla-
gen kostenlos nutzen.

Sich von der Aufbruchstimmung
des Frühlings inspirieren lassen
 – dafür ist das traumhafte Vi-
neaSpa im Der Weinmesser ein
idealer Platz. Hier tanken Hotel-
gäste Kraft und Energie beim
Ruhen, Schwimmen und Saunie-
ren. Der schöne, große Garten
mit Salzwasserpool ist wieder
bereit für entspannte Stunden

unter der Sonne. Das Beauty-
team widmet sich in seinen Be-
handlungen mit viel Gespür den
persönlichen Wünschen der Gäs-
te. Mit der Vinotherapie bietet
der Weinmesser ein besonderes
Highlight. Die in Traubenkernen,
Schalen, Saft und Trestern ent-
haltenen Wirkstoffe werden ge-
nutzt, um Schönheit, Gesundheit
und Wohlbefinden mit Bädern,
Peelings, Packungen und Massa-
gen zu fördern. Ein Training im
Panorama-Fitnessraum rundet
Auszeiten im Weinmesser sport-
lich ab. Abends wird zur Private
Wine Sauna Night die Außensau-
na im Garten angeheizt. Zwei,
die unter sich bleiben wollen, lie-
ben das herrlich ungestörte Sau-
na-Erlebnis, mit dabei eine Fla-
sche Südtiroler Sekt, Früchte
und Pralinen.

Eine Auszeit im Der Weinmesser
beflügelt. Im stilvollen Ambiente
zieht sich das Wein-Erleben
durch die Wohlfühloasen wie ein
roter Faden. Abwechslungsreiche
kulinarische Abenteuer und Ver-
wöhnprogramme bereichern die
freien Tage im mediterran-alpi-
nen Flair des Meraner Landes.
Meran, Bozen und Trient locken
die „Stadtbummler“ an. Unter-
nehmungslustige erleben vom
Der Weinmesser aus Verona
oder den Gardasee. Was Körper
und Seele guttut, hat im Wein-
messer seinen Platz.       
   

www.weinmesser.com

„Der Weinmesser“
Reif für den Frühling, für Genuss und Sonne?

© Andergassen (Genusshotel DER WEINMESSER)

© (Genusshotel DER WEINMESSER).



Wer energiegeladen und voll Po-
wer in das neue Jahr starten will,
der profitiert von den speziellen
Wohlfühlterminen im Ratscher
Landhaus. In den Wintermona-
ten strahlen die Weinberge an
der südsteirischen Weinstraße
eine magische Ruhe aus. In dem
Wein & Wellbeing Hotel ist bis
März „Adults only“ Zeit. Die bes-
ten Wochen, um zu sich selbst
zu finden und eine achtsame
Auszeit zu genießen. Michaela
und Andreas Muster laden von
26. bis 28. Jänner und von 08.
bis 10. März 2024 zum E3 Yoga-
wochenende mit Eva Maria Flu-
cher und Eva Safran ein: Sich
Zeit nehmen, verborgene Kräfte
wecken und ein Yoga-Wochenen-
de in kleiner Runde erleben, das
bringt neuen Esprit ins Leben.
Zur Entspannung in den beheiz-
ten Infinitypool inmitten der
Weinberge springen oder den
Tag mit einem Saunagang aus-
klingen lassen – das belebt Kör-
per und Geist. 

Für die, die das neue Jahr am
liebsten mit einer reinigenden
Fastenwoche beginnen, bietet
das Ratscher Landhaus von 19.
bis 26. Jänner 2024 geführtes
Basenfasten mit persönlicher Be-
treuung und täglichen Yogaein-
heiten sowie sanfter Bewegung
an der frischen Luft. Von 19. bis
21. Jänner 2024 steht ein Qi-Life
Coaching Glückswochenende mit
Josef Kos auf dem Programm. So
gut begonnen, kann 2024 nur

gut werden. Das Ratscher Land-
haus lädt ein zur wohltuenden
Selfcare: Sich am Morgen im ku-
scheligen Bett noch einmal ge-
nüsslich umdrehen. Rein in die
Wollsocken und eine heiße Tasse
Kaffee trinken. 

Mit den besten Freunden zusam-
men sein. Die Gedanken ordnen
oder auf Leerlauf schalten. Wen
es hinauszieht in die idyllische
Weinlandschaft, der unternimmt

einen Spaziergang oder besucht
die benachbarten Weingüter.
Wenn abends das Feuer flackert,
es aus der Küche herrlich duftet
und Andreas seinen Gästen ein
gutes Glas Wein einschenkt,
dann kann man sich nur wohl-
fühlen. 

Und weil der nächste Frühling in
der Südsteiermark sicher nicht
lange auf sich warten lässt, steht
das Ratscher Landhaus auch

schon in den Startlöchern für
den Ratscher Weinfrühling. Von
01. bis 03. März 2024 wird der
Winter verabschiedet und die
neuen Weine der umliegenden
Weinbauern dürfen verkostet
werden. Michaela und Andreas
Muster helfen in ihrem traum-
haften Wein & Wellbeing Hotel
den Glücksgefühlen auf die
Sprünge. 
   

www.ratscher-landhaus.at
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Ratscher Landhaus
Wie schaut es aus mit den guten Vorsätzen fürs neue Jahr?

© Karin Bergmann (Ratscher Landhaus)

© Ratscher Landhaus
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Im Meraner Land beginnt die
Rad-Saison besonders früh

Bereits im März satteln die Gäste
des Hotel Sand ihre Bikes. Nicht
nur, dass dann schon herrlich
milde Temperaturen nach drau-
ßen locken. Das Naturschauspiel
des Jahres – die faszinierende
Apfelblüte – ist in vollem Gange
und taucht Radtouren in ein
weiß-rosa Blütenmeer. An der
Haustür des Hotel Sand geht es
los. Ob Mountainbiker, Rennrad-
fahrer, Genussradler oder E-Bi-
ker – sie sind begeistert vom
Frühling im Meraner Land.

Das Hotel Sand ist ein zertifizier-
tes Mountainbike-Hotel, Mitglied
der Ötzi Bike Academy und hat
den Radfahrern viel zu bieten.
Mit der Familie auf den schönen
Talradwegen in den Vinschgau
oder ins verträumte Passeiertal
radeln. Bei einer schönen E-
Bike-Tour durch die Apfelgärten
biken und gemütlich einkehren.
Panoramatouren in der Früh-
lingssonne genießen oder die
sportliche Herausforderung fin-
den – vom Frühstückstisch auf
das Bike ist im Hotel Sand das
Motto. Die ausgebildeten Bike-
Guides begleiten die Hotelgäste

im Rahmen eines abwechslungs-
reichen Wochenprogramms zu
den faszinierendsten Aussichts-
plätzen, Radtouren und Moun-
tainbike-Trails. 

Neu im Programm ist, dass das
gesamte Mountainbike-Pro-
gramm auch mit E-Bikes genutzt
werden kann. Zudem gibt es in
der Umgebung zahlreiche ausge-
schilderte E-Bike-Routen, die zu
Erkundungstouren einladen. Der
Service im Hotel ist umfangreich
 – von einem kostenlosen Verleih
von Trekkingrädern und Helmen
über einen Online-Bike-Verleih

bis hin zu einem Bike-Raum so-
wie einer großen Auswahl an
Tourenvorschlägen und Karten-
material ist für alles gesorgt.
Bike in – Bike out macht den
Radurlaub besonders unkompli-
ziert.

Aktiv- und Genussurlaub, das ist
die große Passion des Hotel
Sand. Wer vom Naturerlebnis
zurückkommt ins Hotel, der freut
sich auf Wellness und Entspan-
nung. Das 25-Meter-Sportbe-
cken ist ganzjährig beheizt.
Durch das Wasser gleiten, tief
durchatmen, das lockert müde
Muskeln. Dank des mediterranen
Klimas ist es schon im Frühling
möglich, im Naturschwimmteich
in der wunderschönen Gartenan-
lage zu baden. Der Indoorpool
und die Saunawelt sind echte
Relax-Plätze. Das Wellness-
Team verwöhnt mit vielfältigen
und tiefenentspannenden Massa-
gen.

Im Hotel Sand kann man sich
wohlfühlen. Die Wohnraumstile
Classic, Tradition, Zirm und De-
sign erfüllen jeden Geschmack
und spiegeln die Geschichte der
Gastgeberfamilie wider. Die be-
reits vierte Generation der Fami-
lie Bernhart lebt im Hotel Sand
leidenschaftliche Gastfreund-
schaft. Der moderne, purististi-
sche Neubau, in dem der Well-
nessbereich, die Pools und Zim-
mer untergebracht sind, schlägt
gekonnt die Brücke zwischen

Hotel Sand
Es geht wieder los!

© Florian Andergassen (Hotel Sand)

© Florian Andergassen (Hotel Sand)
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Tradition und Moderne. Alles ist
auf eine genussvolle Auszeit
ausgerichtet.

So auch die Feinschmeckerkü-
che, die mediterrane und herz-
hafte Südtiroler Gerichte auf die
Teller zaubert. Feinschmecker,
die mit allen Sinnen in den Früh-
ling eintauchen möchten, neh-
men an einer Apfel- oder einer
Spargelführung teil. Täglich ho-
len Küchenchef Florian Volgger
und sein Team die besten regio-
nalen Lebensmittel ins Haus, um
abwechslungsreiche und gesun-
de Kulinarik zu kreieren. Am
Abend bringen verführerische
Fünf- bis Sieben-Gänge Genie-
ßer-Menüs die Hotelgäste zum
Schwärmen. Wenn dann noch
die edelsten Südtiroler Tropfen
aus dem Weinkeller geholt wer-
den, ist das Urlaubsglück per-
fekt.

Blüten-E-Bike-Genusstage
(30.03.–06.04.24,
13.–20.04.24)

Leistungen: 7 Übernachtungen
inkl. Genießerhalbpension, Mon-
tag: Blüten E-Bike-Tour auf dem
Vinschgauer Radweg (Via Clau-
dia Augusta), Dienstag: Panora-
ma E-Bike-Tour am Vinschgauer
Sonnenberg, Donnerstag: E-
Bike-Tour rund um den Kalterer
See, Freitag: Blüten E-Bike-Tour
ins Passeiertal – Preis p. P.: 7
Nächte ab 986 Euro

„Storck“ Rennrad Opening
(06.–14.04.24)

Leistungen: 8 Übernachtungen
inkl. Genießerhalbpension, 6
Rennradtouren in 4 unterschied-
lichen Leistungsklassen, ausge-
hend von Naturns, Neu: Genuss-
rennradgruppe mit leichten Tou-
ren für Beginner:innen, Mittwoch
Ruhetag, Ex-Profis zum
Smalltalk täglich in jeder Leis-
tungskategorie, Tipps und
Tricks, Testcenter mit Rennrä-
dern der Marke „Storck“, tägli-
che Betreuung durch die geprüf-

ten Rennrad-Guides, Begleitfahr-
zeug mit Brötchen, Bananen
etc., täglich Shuttledienst für
Radler und Räder falls benötigt,
Roadbook, große Abschlussparty
 – Preis p. P.: 7 Nächte ab 1.280
Euro

E-MTB-Testwochen
(09.–16.06.24)

Leistungen: 7 Übernachtungen
inkl. Genießerhalbpension, 3
Std. Fahrtechnikkurs mit E-
Mountainbike zum sicheren Fah-
ren und Kennenlernen des Ra-
des, 3 geführte Touren zu den
schönsten Plätzen und Almen
der Region Meraner Land und
Vinschgau, verschiedene Testrä-
der stehen zur Verfügung – Preis
p. P.: 7 Nächte ab 1.139 Euro

www.hotel-sand.com

© Florian Andergassen (Hotel Sand)

© Florian Andergassen (Hotel Sand)



- 64 -

Das Castel Rundegg ist ein
Juwel für Liebhaber schöner
Dinge

Wenn die Natur aus dem Winter-
schlaf erwacht, regt sich auch
die Lust nach den schönen Din-
gen des Lebens – Urlaub und ge-
nießen, verwöhnen und Zwei-
samkeit, gut essen und „Mensch
sein“. Das Castel Rundegg in
Meran ist eine herrschaftliche
Adults-only-Residenz, ein unver-
gleichlicher Rückzugsort mitten
in der Stadt, edel, elegant und
mit viel Liebe bis ins kleinste De-
tail gepflegt. In dem märchen-

haften Schlossgarten genießen
Gäste des Castel Rundegg die
ersten wärmenden Sonnenstrah-
len.

Sich königlich fühlen …

Wer das Besondere sucht, ver-
liebt sich in das Castel Rundegg.
In den königlichen Zimmern und
Suiten tauchen Genießer in das
Flair vergangener Zeiten ein, ge-
paart mit höchstem Komfort un-
serer Tage. Jede Suite und jedes
Zimmer ist einzigartig, geräumig
und stilvoll, so wie es sich für ein
Schloss gehört. Die gemütlichen

Wohnwelten verführen zum pri-
vaten Rückzug. Tiefenentspan-
nung finden Hotelgäste im Rund-
egg Wellness & Spa. Sauna und
Beauty Treatments bringen Kör-
per und Seele in Einklang. Ge-
schulte Hände verwöhnen mit
der hauseigenen naturbelasse-
nen Beautylinie. Ob zu zweit
oder alleine: Im Private Spa ge-
nießen Schlossgäste herrliche
Stunden mit orientalischem Pee-
ling und Vichy-Dusche, Fangopa-
ckung im Dampfbad und einer
sanften Massage. All das umge-
ben von Kerzenlicht und wohli-
gen Düften. Die Schloss-Massa-

gen sind wohltuende Highlights.
Die Candlelight-Massage umhüllt
mit warmen, natürlichen Ölen
und einem wundervollen Duft
und schenkt ein behagliches
Wärmegefühl. Shiatsu regt den
Energiefluss an und harmoni-
siert. Das Behandlungsspektrum
ist hochwertig und umfangreich.
 Warme Frühlingstage laden zum
ersten Sonnenbad am Außenpool
in dem sonnenverwöhnten
Schlossgarten ein. 

Die Schlossküche 
schmecken …

Das Flair, das einem im Castel
Rundegg umgibt, ist einmalig.
Schon beim Eintreten spürt man
den besonderen Charme des
Schlosses aus dem 12. Jahrhun-
dert. Im alten Gemäuer des
Schlossrestaurants erleben Fein-
schmecker kulinarische Hochge-
nüsse. Südtirol hat viel Köstli-
ches zu bieten. 

Die Köche zaubern traditionelle
Südtiroler Küche und fein-medi-
terrane Köstlichkeiten – gewürzt
mit den frischen Kräutern aus
dem Schlossgarten. Dazu ein
Glas Südtiroler Wein oder haus-
gemachter Limoncello.

… den Schlossherrn 
kennenlernen

Das Castel Rundegg ist ein archi-
tektonisches Juwel, historisch in
seiner Geschichte und zeitgemäß

Castel Rundegg
Frühlingstage im Schloss-Ambient

© (Castel Rundegg)

© (Castel Rundegg)



in seinem Umgang mit Tradition.
David ist der Schlossherr. Seine
große Leidenschaft für Castel
Rundegg ist bis in den letzten
Winkel spürbar. Die Mitarbei-
ter:innen teilen seine Philoso-
phie. Hier haben sich Menschen
gefunden, die mit Gespür einen
Ort kreieren, an dem man frei
von jeglicher Etikette in gediege-
nem, elegantem Ambiente ge-
nießen kann.

Die duftenden 
Apfelblüten erleben … 

Wenn die Apfelbäume rings um
das Castel Rundegg blühen,
dann ist der Frühling nicht mehr
aufzuhalten. Zwischen Ende
März und Anfang Mai verwandeln
die lieblichen Blüten die Obst-
wiesen in ein rosa-weißes Far-
benmeer. Rund 17 Millionen Ap-
felblüten erblühen jedes Jahr in
Südtirol. Droht doch noch ein
später Kälteeinbruch, werden die
Apfelblüten mit Wasser be-
sprüht. Dieses wird in der Nacht
für die zarten Blüten zu einer
schützenden Eishülle. Wenn am
Morgen die Sonne in die Obst-
gärten strahlt, glitzert und fun-
kelt es magisch. Zahlreiche
Wander- und Radwege führen
mitten durch die faszinierenden
Obstplantagen. Das Team des
Castel Rundegg berät seine Gäs-
te gerne mit Wander- und Erleb-
nistipps, um keinen der „magic
moments“ zu verpassen.  

… und den Frühling 
in Südtirol begrüßen

So besonders das Castel Rund-
egg ist, so schön ist seine Lage.
Nur wenige Gehminuten sind es
von dem Schlosshotel in das
Zentrum Merans mit seinen vie-
len Geschäften und den bekann-
ten Meraner Lauben. Über den
bekannten Sissi-Weg geht es in
kurzer Zeit direkt vom Hotel in
die berühmten botanischen Gär-
ten von Schloss Trautmanns-
dorff. Die Frühlingsnatur will ent-
deckt werden – beim Wandern,
Spazieren und Radfahren, beim
Golfen oder Reiten. 

Vitamin D wird getankt, die
Glückshormone sprudeln. Einer
der berühmtesten Spazierwege
Merans ist der Tappeinerweg. Er
gehört zu den schönsten Höhen-
promenaden Europas entlang
von Pinien und Korkeichen, Öl-
bäumen und Bambusarten, Mag-
nolien und Agaven, die allesamt
die Naturliebhaber erfreuen. 

Vom Sonnenplateau Meran 2000
bis zu den zahlreichen Waalwe-
gen, von den prächtigen Almen
im Ultental bis zu Ötzis Spuren
im Schnalstal, vom Tal bis auf
die Berge machen sich Gäste des
Hotel Castel Rundegg auf ihre
Wege, um die warme Jahreszeit
zu begrüßen. 

Eröffnungstage in Meran 3=2
(15.–30.03.24)

Leistungen: 3 Nächte zum Preis
von 2, buntes Frühstücksbuffet
mit frischen, lokalen und haus-
gemachten Produkten, frische
Eierspeisen und Süßes, Well-
ness-Center, Tipps für Frühlings-
wanderungen – Preis p. P.: ab
315 Euro 

Schnuppertage
(12.04.–09.06.24)

Leistungen: ab 2 Nächten inkl.
reichhaltigem Frühstücksbuffet,
1 Flasche Südtiroler Wein bei
Anreise am Zimmer, 20 % Ra-
batt auf alle Behandlungen in
der Beautyabteilung, täglicher
Genuss der Wellnessoase und
des Schlossparks, großer Außen-
pool, E-Bikes zum Erkunden der
Gegend – Preis p. P.: ab 250
Euro

www.rundegg.com
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Im Burgenland zeigt sich der
Frühling schon früher als anders-
wo in Österreich. Das milde pan-
nonische Klima weckt meist
schon im März die ersten Früh-
lingsboten. So auch im weitläufi-
gen Naturareal des VILA VITA
Pannonia****s, wo Genießer ein
unglaubliches Potpourri an ex-
klusiver Erholung erleben. Früh-
lingsgefühle inklusive.

Erste Sonnenbäder & 
viel Wellness

Das Wellnesserlebnis im VILA
VITA schmiegt sich mitten in die
Natur und liebäugelt schon im
Frühling mit Sonnenbädern. Ers-
te Gäste kommen schon an
den Sandstrand am Naturbade-
see, um die warme Jahreszeit zu
begrüßen. Großzügige Pools in-
und outdoor und das Saunadorf
mit dem idyllischen Naturbade-
teich lassen keine Wünsche of-

fen. Saunafreunde lieben die
neue Panorama-Selbstaufguss-
Sauna und den ebenfalls neuen
Ruheraum mit Lehmwänden.
Highlight on Top: Der entspan-
nende Outdoor-Relax-Pool. Ein
außergewöhnliches Massagean-
gebot verwöhnt die Wellnessgäs-
te. Professionelle Beautytreat-
ments und revitalisierenden Kör-
peranwendungen verwöhnen von
Kopf bis Fuß.

Sporteln an der frischen Luft

Jetzt zieht es aktive Gäste raus
in die Natur. Das VILA VITA be-
geistert mit einem riesigen An-
gebot an Freizeitaktivitäten –
vom Fahrradverleih über einen
Reitstall und Tennisplätze bis hin
zum Motorikpark. Laufstrecken
zum Joggen und Nordic Walking,
Inlineskaten und ein Bogen-
schießareal runden den bunten
Mix an Aktivitäten ebenso ab wie

Fußball- und Beachvolleyballplät-
ze und das VILA VITA Fitness-
center.

Genießen auf der Seeterrasse

Es ist Zeit für erste Frühlingsta-
ge voll Lifestyle am See. Der
Feinschmecker-Hot Spot „die
Möwe“ kombiniert ein gehobenes
Restaurant, Lounge, Bar und
Café unter einem Dach und liegt
malerisch am hauseigenen Na-
turbadesee. Die prächtige See-
terrasse mit ihrem herrlichen
Ausblick ist ein guter Platz, um
sich kulinarisch verwöhnen zu
lassen. „die Möwe“ serviert ihren
Gästen neben Drinks und Food
vor allem eines: Kommunikation
und jede Menge Emotionen. Ku-
linarisch hat das VILA VITA viel
zu bieten. Von regionalen
Schmankerln des Burgenlandes
über internationale Buffets bis
hin zur Gourmetküche stehen
drei Restaurants und drei Bars
zur Wahl.

Frühlingserwachen in der 
privaten Residenz

Ein Frühlingserwachen direkt am
See, das erleben Gäste der luxu-
riösen Residenzen am See im
VILA VITA. Die naturverbunde-
nen, höchsten ökologischen
Standards entsprechenden, lu-
xuriösen Residenzen am See -
lakeside liegen in einer ver-
träumten Privat-Badebucht di-
rekt am Wasser. Am eigenen Ba-

desteg steht jederzeit die Son-
nenliege für ein Open-Air Mu-
ßestündchen bereit. Traumhaftes
Wohnambiente und die umlie-
gende Naturlandschaft fließen
dank großer Panoramafenster in-
einander. Das Private-Living-
Highlight für jede Residenz: Eine
finnische Sauna, die mit hoch-
wertigen ätherischen Ölen die
Sinne umschmeichelt und die
private Sonnenterrasse für ein
Chill-Out. Die neuen Residenzen
am See – parkside erweitern das
Private Living Angebot des VILA
VITA. Mit einem beeindrucken-
den Blick auf den Ökopark „Pan-
nonia Hills“ genießen Gäste Ruhe
und Privatsphäre. Die schönen
Chalets verfügen über zwei ge-
trennte Schlafzimmer mit je ei-
nem eigenen Badezimmer, über
eine vollausgestattete Küche,
eine großzügige Terrasse in der
pannonischen Naturidylle sowie
einen überdachten Privatpark-
platz direkt vor dem Hausein-
gang.

Natur, soweit das Auge reicht
und ein Hideaway der Ruhe und
Erholung schmiegen sich in die
Landschaft. Während andernorts
noch die Skisaison in vollem
Gang ist, bietet das VILA VITA
schon Frühlingsgefühle und ein
Refugium der Entschleunigung –
ein „Geheimtipp“ für Genießer,
die Kraft tanken wollen.

www.vilavitapannonia.at

VILA VITA 
Auf der Sonnenseite Österreichs blüht und grünt es früher

© VILA VITA Pannonia Pamhagen)
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STUTTGART Kultur- & Kon-
gresszentrum Liederhalle

07.07.24 BachBewegt!Singen! 
21.07.24 Genesis – Carmina Burana 
12.10.24 Lisa Eckhart 
19.10.24 Peter Kraus 
29.10.24 Timon Krause 
02.11.24 SIXX PAXX 
08.11.24 Mireille Mathieu 
30.11.24 BAP 

STUTTGART 
Berger Kirche

10.03.24 Quartetto Paganino 
14.04.24 ensemble balance 
12.05.24 Trio Opus 8 
30.06.24 ensemble balance 

STUTTGART 
Cannstatter Wasen

31.05./01.06.24 Kessel Festival 2024
 – Kombiticket 

15./16.07.24 Peter Maffay & Band 

03.08.24 25 Jahre SDP 

STUTTGART Christuskirche

17.02.24 Ein andrer sorgt nur für den
Bauch 
STUTTGART 
clubCANN

12.04.24 OK.DANKE.TSCHÜSS 

STUTTGART 
Club Zentral

03.12.23 Pabst + DZ Deathrays 

STUTTGART 
Friedenau 
Theater-Restaurant

03./25.02.24 
Neues vom Räuber Hotzenplotz 
02./09./16.03.24 
Neues vom Räuber Hotzenplotz 
17.03./13.04.24 
Pippi feiert Geburtstag 
21.04.24 

Neues vom Räuber Hotzenplotz 
27.04./08.06.24 
Pippi feiert Geburtstag 
15./22./29.06.24 
Neues vom Räuber Hotzenplotz 

STUTTGART 
Friedrichsbau Varieté

06.02.24 Marco & Julie – I will find you
10.02.24 Varieté zum Tee 
01.-03.03.24 MASQUE 

STUTTGART 
Friedrichsbau Varieté

14.02.24 We love Musicals – 
Valentinspecial 

19.03.24 Holger Schüler 
23.03.24 Varieté zum Tee 
15.04.24 Frl. Wommy Wonder – 

Hereinspaziert! 
20.04.24 Varieté zum Tee 
23.04.24 Erhardt & Alexander 

STUTTGART 
Friedrichsbau Varieté

07.06.24 Rock Stories – 
Music Behind The Scenes 

09.06.24 Gesang, Getier, Geschichten 
- Musik- und Lesenacht 

Veranstaltungen
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Renitenztheater

9. Februar 2024
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Ferien am Chiemsee
gemu¨tliche, sonnige Ferienwohnung
in Prien am Chiemsee
ab 69,- € /Tag
Tel.: 0172 76 190 76

wwwwwwwwwwww....mmmmyyyy----cccchhhhiiiieeeemmmmsssseeeeeeee....eeeeuuuu



© Stefan Joham

Sonja Pikart
Renitenztheater
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